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GESCHICHTE DER UNIVERSIT A: T 

In den Annalen der Stadtgcscl:tichte Frankfurte finden sim seit fünf Jahrhunderten 
VUlume zur Erric:htung einer universitas literarum. Besonders das letzte Jahrhundert 
war reida an sol eben Ansätzen, von der GroßherzogHdten medizinism-dlirurgischen 
Lehranstalt Dalhergs his zur Anregung des Jahres 1868, die Marburger Universität 
narn Frankfurt am Main zu verlegen oder hier eine neue l.!niversität zu begründen. 

In der Zwischenzeit wurden durch die Frankfurter Bürgersmaft, insbesondere Im 

Beginn des letzten Jahrhunderts, zahlreidte Stiftungen, Vereinigungen und Gesell
sduften ios Leben gerufen, die den kulturellen, wissemunaftlichen Interessen und Be
strebungen der Bürgersmaft gewidmet waren: Polytedmische Gesellschaft (1816), 
Sendtenhergische Gesellschaft (1817), Physikalischer Verein (1824) Städel'sooes Kunst· 
institut (1815), Rothsooild-Bibliothek. Später kamen hinzu die Georg-Speyer·Stiftung, 
Carolinum und im Jahre 1901 die von Wilhelm Merton gegründete HandelshoalBdlUle. 
Diese Stiftungen und Gesellschaften haben nach damaligen Maßstäben große. modern 
ausgerüstete wisl'Jenschaftlidte und Forsamngsinstitute errimtet und sie unterhalten. 
An ycrltcbiedene dieser Institute wurden namhafte Dozenten berufen, die neben der 
Forsdrb.ngsarbeit aum einen regelmäßigen Vorlesungs- und Vortrags betrieb für inter. 
ell8ierte Kreise der Frankfurter Bevölkerung führten. Zugleich entstand eine enge 
Verbindung zwischen einem Teil dieser Institute, insbesondere den naturwissenschaft
Hdlen und medizinisclten, und der damals aufstrebenden Industrie und technischen 
Wirtswaft Frankfurts. 

Daß die mannigFachen in FrankFurt vorhandenen wissensroaftlichen Bestrebungen, 
eine Universität zu erriooten, zusammengefaßt wurden, war das Verdienst dea großen 
Oberbürgermeisters dieser Stadt Dr. Adid..es, der seit 1891 bia 1912 hier gewirkt hat. 
Ihn leitete der Gedanke, der Stadt, die 1866 ihre Selbständigkeit als freie Reidtsstadt 

_ verloren hatte und seitdem politism und wirtsmaftlich schwere Einhußen erleiden 
mußte, durch einen wissensooaftlichen Mittelpunkt neue Bedeutung und Anziehungs
kraft zu verleihen. In den Dienst dieses Planes stellten aim eine große Zahl Frank
furter Bürger, vor allem Wilhelm Merton, Gebr. Jüget u. a. Es wurden große Stif
tungen aufgebracht und die vorhandenen. hereits traditionsreichen, wissenschaftlichen 
Institutionen FrankEurts haben sich zur Verwirklid:J.ung des Universitäts planes zuum
mengesdJ.louen. Am 28. September 1912 wurde der Gründungsvertrag der Universität 
zwisdten der Stadt, den Stiftern und den genannten GesellsdtaEten abgeschlossen. 

Durm mehl'el'e Jahrhunderte hindurch war Frankfurt eines der bedeutendsten 
Zentren der damaligen europäischen Völkerfamilie, in der unter dem Zepter der 
Kaiser versmiedene Nationen vereinigt waren. In Frankfurt spielte sich ein wesent· 
limer Teil dei politisd:ten Lehens Europas ah. Frankfurt war vor aUem ein sehr be
deutendes Handels- und später Finanzzentrum Europas. So entstand in der Frank
furter Bürgerschaft eine traditionelle Aufgesmlossenheit für die internationalen Ver
bindungen, eine tolerante Einstellung zu den konfessionellen und AbstammungsEragen, 
eine fortschrittliche und freiheitliche Gesinnung. Die freie Reichsstadt regierte siro 
selbst durch gewählte Körperschaften. Dies führte zur festen Verwurzelung der Idee 
der Selbstverwaltung, der Notwendigkeit eigener Initiative und ges Verständnisses für 
Sozialfragen - alles Elemente dessen, was wir heute demokratische Gesellschaftsord
nung nennen. In dieser geistigen Atmo8phüJ;e Frankfurts reiften die Universitätspläne 
insbesondere im vergangenen Jahrhundert. Der lebendige Gedanke dahei war die Er
riootung einer freien, nur von den Ideen ihrer Stifter getragenen Universität. Einen 
Rücksmlag bedeutete es, daß nam der Eingliederung Frankfurts nam Preußen nunmehr 
auch in Frankfurt das preußische Allgemeine Landremt geltend wurde. Trotzdem 
tragen l!Iowohl die erste Verfassung der Universität vom Jahre 1914, als aum die 
zweite von der Universität im Einvernehmen mit deI: Preußisooen Regierung im Jahre 
1923 aufgestellte Verfassung, nach der auch heute in der Universität verfahren wird. 
unverkennbar viele Merkmale einer freien Universität. Als am 10. Juni 1914 die Er-
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rid:ttung einer Universität in Frankfurt durd:t Königlimen Erlaß genehmigt wurde, 
unterschied sie sim von den übrigen preußismen Homsmulen dadurch. daß zu ihrer 
Begründung keinerlei staatlime Mittel in Anspruch genommen wurden, daß vielmehr 
ein freier Bürgersinn Träger der Universität wa!. In ihrer Verfassung kam die Eigenart 
darin zum Ausdrudt, daß ihre Finanzverwaltung in die Hände eines Großen Rats und 
eiues Kuratoriums gelegt wurde, währeud die staatliche Vertretuug, die· au den übrigen 
preußiswen Universitäten dem Kurafor zukam, dem Oberpräsidenten der Provinz 
Hessen-Nassau übertragen wurde. Ihre Besonderheit war weiter dadurch hervor. 
gehoben, daß die Universität die Pßege der Aufgaben einer HandelshowsdlUle in einer 
besonderen Fakultät, der Wirtsmafts· und Sozialwissensd.18ftlimen, übernommen hat. 

Als die Univenität zum Wintersemester 1914/15 eröffnet wurde, war der erste Welt· 
krieg ausgebrodlen, und dementspremend wurde ihre weitere Gesmidtte durch smwere 
Sdlidtsale bedingt. Die 1919 beginnende Inßation ließ das Stiftungsvermögen zusammen· 
smrumpfen, das die Kosten nimt mehr zu deäten v:ermom.te. Seit 1923 teilen sim. der 
Staat und die Stadt Frankfurt- in das jeweilige Defizit. Seit dieser Zeit wurde an die 
Ur:iversität Frankfurt auf Grund einer Empfeh!ung des l'rcußischen Finanzministen 
zur Ausbildung von im Gewerkschaftsleben tätigen und erprobten 'Mensmen eine "Aka
demie der Arbeit" angegliedert. Diese wurde smon 1921 eröffnet, bestand bill 1933 
und wurde 1941 erneut ins Leben gerufen. Die Akademie der Arbeit und die Univer_ 
sität arbeiten im besten Einvernehmen zusammen: 

Naw Beendigung der Inftation, mit einer fortswreitenden wirtschaftlichen Entwidt. 
lung in Deutsmland, entwi~elte sich aum die Universität Frankfurt smnell vorwärte. 
Auch diesmal kamen zahlreidte Stiftungen einzelner Frankfurter Bürger und aus der 
Frankfurter Wirtsmaft zu Hilfe. In den Jahren 1928, 1929 Und 1930 erlebte die Uni
versität ihre Blütezeit. Die Lehrstühle wurden mit hervorragenden Gelehrten besetzt. 
Die Universität besaß zahlreiche neuzeitlidt ausgerüstete Institute; manche von - ihnen 
wurden hier, entsprechend dem fortschrittlichen Geist der Universität, ZUm ersten Mal 
oder überhaupt nur hier errichtet. In der traditionell Frankfurter geistigen Gesinnung 
ihrer Stifter wurzelnd, knüpfte die Uni"venität enge Verbindungen mit der Wissensmaft 
und Forsooung des Auslandes an. 

Die politisme Umwälzung des Jahres 1933 bereitete der verhältnismäßig kurzen Zeit 
ruhiger Entwi~lung ein jähes Ende. Eine beträdltliche Zahl von Professoren und 
Dozenten wurde zwangsweise ausgesdtieden -oder emigrierte in das Ausland. Die Ein. 
führung des Führerprinzips bradtte einsdtneidende Besmränkungen der Rechte von 
Seuat und Fakultäten. Der EinBuB der Stifter wurde durm Verkleinerung der kurato· 
rialen Verwaltung erheblidt eingeschränkt. 1934 stand die Universität Frankfurt nach 
dem Besmluß der d_amaligen Regierung unmittelbar vor der Schließung. Durm einen 
einmütigen Widerstand der Universitätsbehörden. der Stadtverwaltnng, der öffentlichen 
und wirtsmaftlichen Kreise Frankfurts gelang es, diesen verhängnisvollen Schiarsals. 
Ichlag abzuwehren. 

Die Bombenangriffe des zweiten Weltkrieges rimteten aum in den Bauten der Uni. 
versität swwere Zerstörungen -an. Eine Reihe Institute wurde völlig vernimtet, andere 
erlitten sdtwere Verluste an Bibliotheken und temnisdten Einridttungen. Dennom 
wurden die Vorlesungen bis Kriegsende fortgesetzt und nam kurzer Pause am 1. Februar 
194.6 in vollem Umfange wieder aufgenommen. 

Seit 1932, dem 100. Todesjahr des Dimters, trägt die Universität den Namen Johann 
Wollgang Goethell, des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörigen sind iim dieser beson
deren Verpflimtung bewußt und bestrebt, den freiheitlimen Geist der seit je die Stadt 
heseelte, in Foramung und Lehre wirken zu laseen. ' 

4 
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EHRENSENATOREN 

lohsnn Georg Ha r t man n. Inhaber dl'lr Bauer8men Gießerei 

Dr. ur. pol. h. t. Ridtard Me r ton 

EHRENBüRGER 

Dr. rer. pol. h. c. Riebard Me r ton 
Exzellenz Außerordentlidter Geundter und Bevollmädltigter Minister der Republik 

-China Liu eh u n g - Chi e h 
Praktismer Arzt Dr. med. August d e Bar y 
lohann Genrg Ha r t man n. Inhaber der Bauersmen Gießerei 
em. o. Profc!!sor dei' Physiologie Dr. med. Dr. phiJ. Albrecl:tt B e t h e 

em. o. Professor der Redtte Dr. inr. Mas Pa gen 8 tee her 
t',m. o. Professor der Ohren-, Hals- und Nascnheilkunde Dr. med. Ouo V 0 ß 
Direktor Konstantin von Sem e nt 0 W 8 k y. Rhein·MaiD.Bank 

Direktor Ernet M a t t h i e n 8 e n. Rhein-Main-Bank 

Direktor Erilh Vi e r hub, Rhein·Main-Bank 
Dr. Günther Qua D d t. Vorsitzender des Vorstandes der AecumuJatoren-Fabrik A. G. 

Verleger Dr. med. h. c. Dr. phil. h. c. Fel'dinand S p r i n ger 

Dr. phil. Ernst B 0 ehr i n ger, Vorstandsmitglied der mem.-pharm. Werke 
Boehringer Sohn 
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BEHöRDEN 
Telephon-Zentrale: Sammelnummer ,lOD 9~ und Tel. 72216, 75304, 75305, 75574, 

76717,76718,76818,78201,78717,798.9:---." " ""11-;---" -
" " " " i~·.r;.4) 

KURATORIUM « ,~ , J 
Senckenherg-AnJage 34, Hauupparate 38--46, Dam 18 Uhr Tel. 7 22 16 

Vorsitzender: Dr. iot. h. c. Walter K 0 I h', Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt •. M., 
Lindenstraße 27, Tel. 72241 oder 70231, Nebenstene 300 

StellT. und Gesmäftsführender Vorsitzender: zur Zeit unbesetzt; mit der Wahrneh. 
mung der Gesmäfte beuftragt Stadtrat a. D. Dr. phiL Rudolf Keil., r. 
Senckenberg.Anlage 34, 'Hausapparate üher 40 und 41 
Spredl!tundeu: wochentags außer Samstags 9.30----12.30 Uhr 
Büroleiter: Amtnat earl D r a e ger. Rausapparat 42 

UNIVERSITÄTSKASSE UND QUÄSTUR 
MertoDstraße 17/25, Zimmer 25, Hauupparate 71-73 

Verkehrszeit: 8.30-12 Uhr - Postscheckkonto: Frankfurt a. M. Nr. 2351 
Kallenleiter: Oberrentmeister Wilhelm S t ein e b ach, Hauupparat 71 

UNIV ER S IT Ä TS-BA U AMT 
Merton.traße 17/25, Anmeld.: Zimmer 84. Haueapparate 51-53, nach 18 Uhr Tel. 76818 
Leiter: Regierungsbaudirektor i. R. Hubert L ü t c k e, Hausapparat 50 

AKADEMISCHE VER WAL TUNG 
REKTOR 

Prof. Dr. phil. nato Boris Ra j e W!I k i - Sprech.tunden: Für Dozenten Montag 
11-12 Uhr, für Studenten Mittwom. 11-12 Uhr, Anmeldung: Zimmer 23, Haul' 
apparat über 32 

PROREKTOR 
Prof. Dr. iur. Franz Bö h m - Spremetunde: DieDlug 11-12 Uhr, Zimmer 30, An

meldung: Zimmer 23. Haulapparat über 37 

SENAT 
Vorsitzender: Der Rektor • 

Mitglieder: Der Prorektor, die Dekane, die Wahlsenatoren: 
Profeeeoren Dr. Claß, Dr. BIohmke, Dr. Smwietering. Dr. Diemair, Dr. Gerloff. 
Dr. son., Privatdo!:ent Oe. Kunz und der Univerlitätnat. 

KONZIL 
Vorsitzender: Der -Rektor 

Mitglieder: Die ordentlimen und außerordentlichen Professoren, die lluSerplanmäßi8'en 
Profeuoren Dr. Kolle, Dr. Leonhard, Dr. Rausdt~ Dr. Smmidt, Dr. Solle. 
Dr. Bartke, Dr. Herzog, Dr. Flesm.Thebesius, Dr. Strasburger. Dr. Smerpner, 
Dr. Horner. Dr. Adorno, Dr. Kramp, Dr. Westermann und die Pri'f'atdozenten 
Dr. Royen, Dr. Strnad, Dr. Stauder, D;. v. Ridtthofen, Dr. Kunz. Dr. Dittric:h und 
Dr. Münster. 

UNIVERSITÄTSRAT 
Stadtkämmerer i. R. Rec:htsanwalt Prof. Dr. iur. Friedric:h L e h man n _ 

Spred::altunde: Mittwod::a 11-12 Uhr, Anmeldung Zimmer 2~ Hausappara' 83 
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DEKANE 
RfHnt8wissenemaftliclIe Fakultät: Prof. D1'. inr. Adalhert Er I e r 

Sprccllstundc: Mi 12-13 Uhr, Zimmer 76, Hausapparat 26 
Medizinische Fakultät: Pro!. D1'. med. Hans Na u j 0 k e -

Spredtstunde: Di 12-13 Uhr, Universitätsfrauenklinik, 
Ludwig.Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Philosophisme Fakultät: Prof. D1'. phil. Duo V 0 8 si e r -
Spremstunden: Do 11-13 Uhr, Zimmer 75, IIausapparat 27 

Naturwissensd18ftlhhe Fakultät: Prof. DrAng., Dr. phil. Willibald D i ~ mai r 
SpredIstunden: Mo 11-12 Uhr, Zimmer 71, Hausapparat 66 
Fr 11-]2 Uhr, Institut für Lebensmitteldtemie, Paul Ehrlich-Straße 40 

Wirtsmafts- und Sozialwissensmaftlime Fakultät: Prof. Dr. rel', pol. Frih: Ne 11 m a r k 
Sprem,stunden: Di 11-13 Uhr, Zimmer 71, Hausapparat 49 

REKTORATSKANZLEI 

MortOnltraße 17/25, Zimmer 23, Hausapparate 31-33, 37, nach 18 Uhr Tel. 7 5.t 04 
Verkehrszeit: 9-12 Uhr 

Büroleiter : Arnterat Georg B a a c k, Hausapparat 31, nath Dienstschluß 641 30 
Universi täts-Sek retariat 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 16 bis 18, Hausapparate 35 und 36 -

Verkehrszeit: 9-12 Uhr 
Dekanatskanzlei . 

für die Remtswissensmaftliche, Philosophische, Naturwissensm.aftHdte und Wirt
sdlafts- und Sozialwissensdlaftlime Fakultät: 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 60, Hausapparat 24 - Verkehrszeit: 9-12 Uhr 
für die Medizinisme Fakultät: 

Ludwig-Rehn-Str. 14 (Universitäts-Kliniken der Stadt Frankfurt a. M.), Tel. 60241 
Verkehrszeit: 10-13 Uhr 

Hausverwaltung 
MertonstraBo 17/25, Zimmer 19, Hausapparat 15 

STUDENTENSCHAFT 

ALLGEMEINERSTUDENTENAUSSCHU5S 
1. Vorsitzender: stud. rer. pol. Wilhelm H j c k 
2. Vorsitzender: stnd. rer. pol. Peter G ö t z 
3. Vorsitzender: stnd. rer. nato Gerda Ras 0 r 

S.kretarilt: Mertomtraße 17/25, Zimmer 2, Tel. 77575 und Hausapparat 94 

VERTRAUENSDOZENT DER NOTGEMEINSCHAFT 
DER DEUTSCHEN WISSENSCHAFT 

Prof. Dr. Julius Sd::twietering 
Spr.m'tunden: Dj Fr 12-13 Uhr im Del.ltsmen Seminar, Zimmer 128 

VERTRAUENSDOZENT DER STUDIENSTIFTUNG 
DES DEUTSCHEN VOLKES 

Prof. Dr. luHus Smwietering 
Sprechstunden: Di Fr 12--13 Uhr im Delltsmen Seminar, Zimmer 128 

J 
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AKADEMISCHE AUSSCHüSSE UND 
VEREINIGUNGEN 

CHICAGO-A USSCHUSS 

In Erkenntni. der Einheit und Weltverbundenheit der WiseeD!ubaft, all BeklmDtnis zu 
dem Geiet überfamlicher und überstaatlimer Zusammenarbeit, und in dem Be
'treben, diesem Geiste durd!. die Tat Ausdruclc zu verleihen, haben die University of 
Chicago und die Johann Wolfgang Goethe-Universität in Frankfurt a. M. he
emlosllen, eine dauernde Interessengemeinschaft zu bilden, welche den Zuummen
schluß bei der als ebenbürtiger Partner zu freiwilliger Gemeinschaftsarbeit ermög
limen und fördern soll. Mit der Durchführung ist ein Amsm.uß beauftrAgt, der 
sim wie folgt zusammensetzt: 

Univerl'lity of Chicago 

Prof. D. Wilhelm Pa u c k (Hietorical Theology), Vor.itzender 
Prof. Dr. ehanney H a r r i!l (Geography) 
Prof. Dr. Paul W e i!l!l (Zoology) 
Prof. Dr. Carl Kr a e 1 i n g (HelleniBtic Oriental Armeology), Dinttor of Orientsl 

Institute 
Prof. Dr. Rohert R e Eie I d (AnthropoloEY) 
Prof. Dr. WendeIl Ha r r i!l 0 n (Bacteriology), Vice-Prellident of th~ Univorlity, 

Dean oE the Facultiea 

Universität Frankfurt 

Prof. Dr. Max Ho r k h e i m e r (Sozialphi1ol!ophie), Stellv. Vorl!itzender 
Prof. D,_ 
Prof. D,_ 
Prof. D,_ 
Prof. D,_ 
Prof. D,_ 

Helmut Co i n g (Römil!mes Remt, Biirgerlimes Recht, Redttgphilollophie) 
Kurt Fe I i x (Physiologie, physiologisme Chemie) 
Willy Ha r t n e r (Gesmidtte der Naturwissensdtaften) 
Boris Ra j e w s k y (Biophysik,physikalieme Grundlagen der Medizin) 
Heinz Sau e r man n (Wirtschaftliche Staatswissensmahen) 

Gebührenerl aß_A 11 sschuß 
Der Rektor, die Fakultätsvertreter: Prof. Dr. Cl a ß (Remtswissensmaftliche Fakultät), 

ProE. Dr. Wie t hol d (Medizinisme Fakultät), Prof. Dr. Kir n (philosophie me 
Fakultät), Prof. Dr. Gi e r s her g (Naturwissensdlaftliche Fakultät), Prof. Dr. 
Her zog (Wirtsm.afts- und Sozialwiesensmaftlid::te Fakultät), der Vorsitzende de! 
Studentenwerks 

Vereinigung von Freunden uod Förderern der 
Job an n Wo I f g a 0 g G 0 e t h e • U,o i ver 11 i t ä t Fra n k f u r t a m Mai n •. V. 
Voreitzender: Direktor Dr. Haoe W. S c h m i d t - Pol e x • 

Vorstandsmitglied der ABianz-Vereicberungs-AG. Mümhen. 
Münmen 22, Ludwip;straße 12 

GesmäCtsführer: Dr. F. Sdteller, Frankfurt~a. M., Weißfraueolltraß& 9, De~u .. a, 
Tel. 90241 

Gesellschaft zur Förderung der Krebsforechun!'; an der 
J 0 h an n Wo I f g a n g G 0 e t h e • Uni ver 11 i t ä t II 11 Fra n k Eu r t ",. V. 

Vorsitzender: N. N. 

Ge 8 eIl s c h a Et fü r So z i a I wi Sll en I ch a ft (e. V.) 
a n der Uni ver s i t ä t Fra n k f u r t a. M. 

Voreihender: N. N. 

8 
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AKADEMISCHE AUSLANDSSTELLE 
Vorsitzender: Prof'. Dr. Hartner 

Leiter: Dipl. KErn. Walther Raah 

Geetbäftsuelle: Mertomtraße 17/25, Zimmer 42, Tel. 74162 und Hauupparat 06. 
Sprechstunden: Mo bis Fr 10-12 Uhr. Bearbeitung aller Angelegenheiten der 
studierenden Ausländer, Betreuung der BnsJändismen Studenten, Au.dänderkul'!e. 
- Auskunft und Beratung über Studium und Ferienkurse im AmIand. Stipendien 
und Austauschangelegenheiten, Wahrnehmung der Aufgaben dö' Deub!(hen Aka· 
demiunen Austausmdienstes 

STUDENTENWERK FRANKFURT AM MAIN 

Yor!'itzender: Prof. Dr. Sooerpner - Sprechstunden: nach Voranmeldung, Zimmu 6h 
Gel!lmäftsführer: Dr. Albremt Stakelbetk - Spremstunden: Di und Fr 10-12 Uhr 

oder nam Voranmeldung, Zimmer 6h, HamapP8nt 60 

Abteilungen: 

Vuwaltung und Kas~e: Zimmer 6b, Hausapparat 61 - Spremstllllden: Mo hili Fr 
9-12 Uhr 

Förderung (Stipendienvermitdung, Gebührenerlaß): Zimmer 6a, Hausapparat 65 
Spremstunden: Mo his Fr 9-12 Uhr 

Gesundheitsdienst (Pßidttuntersumung, studentisme Krankenversorgung, Unlallver!!ime
rung): Zimmer 1, Hau8llpparat 62 - Sprechstunden: Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Vertrauensarzt: Dr. Gustav Walter - Sprechstunden: Di Do 14.30-15.30 Uhr, An
meldung Zimmer 1. Hausapparat 62 

Wohnungsamt (Vermittlung von Zimmern und Zuzugsgenehmigungen): Zimmer 1, 
Hausspparat 62 - Spremstunden: Mo bis Fr 9-12 Uhr 

Verkauf' von Theater- und Konzertkarten, Vermittlung von wissensmaftlidlen Büchern 
durm Tausch oder Kaul: 1\'10 his Fr 9~12 Uhr, Zimmer 1, Hausapparat 62 

Mensa: Mertonstraße 17, Sockelgcschoß, Hausapparate 63-64 
Mensa der Mediziner: Ludwig-Rehn-Straße 14 (Universitätll-KJiniken der Stadt 

Frankrllrt a. M.) 
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LEHRKORPER 
Die Zeitangaben hinter der Fambezeidmung beziehen dm auf die Ernennung zu dem 

jetzigen Dienstgrad. 
Die entpflichteten HodulI:nullehrer lind durch einen Stern (*) vor ihrem Namen ge

kennzeidmet. 
Sprechstunden werden an den SdJ.warzen Brettern der Fi.ktlltäten ZUtlaIlltnen mit d~n 

Vorlesungen angezeigt. 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAK UL T K T 
Dekan: Prof. Dr. E·r I e r 

ORDENTLICHE PROFESS'OREN 

*G i olle. Friedrich~ 01'. int'. (Staat!-, Verwaltungs>, Steuer··und Kinnenl'echt); 
14. 8. 1914 -
Hauu·Allee 7, Tel. 57830 

Halls t ein, Walter, Dr. int. (Bürgerlidtes Remt, Handeh-, Arbeit!!. und WirtedIaft.
recht, RedJ.tsvergleidmug und Internationale! Privatremt); 1. 10. 1930; Staat,· 
sekretär des Auswärtigen Amts -
Lilienthal.Allee 16, Tel. 76931, und Bonn, Godesberger Straße 12a 

Cl aß, Wilhelm, Dr. iur. (Strafrecht, Strafprozeß und Redttsph!losophie); 19.9.1936-
Frankfurt a. M.-Ginnheim, FucllShohl 47 

Sc h i e der mai r, Gerhard, Dr. iur. (Bürgerlidtes Remt und Zivilprozeßremt); 
I. I. 1940 -
Bad Godesberg, Königllplatz 3; Tel. Godesberg 3467 

R öhm, Franz, Dr. iur. (Bürgerli~es, Handels- und Wirtsdtaftnecht); 24. 1. 1946 -
Prorektor -
Launitzstraße 15, Tel.. 66059 

Er I er, Adalbert, Dr. iur. (Deutsche Rechtsgeschichte, Kirmenrecht und Zivilcecbt); 
15. 5. 1946 -
Offenbam a. M., TulpeuholstraBe 16 

Co j n g, Helmut, Dr. iur. (Römisches Recht, BürgerJidte. Recht und Recht.philosophie); 
27. 10. 1948 - • 
Forsthausstraße 96, Tel. 63461 

M 0 sIe r, Hermann, Dc. iur. (Offentliches Recht); 5. 10. 1949 -
Semesteranechrift: Remtswissensmaltlicb.e. Seminar; FerienammriIt: Bonn a. Rh., 
Lessingetraßc 26, Tc!. Bonn 123227 

Me y er, Ernst Wilhelm, Dr. iur. (WissensmaftJiche Politik); o. Prolo der Wirtl(ilaft.
und Sozialwiuensmaftlichen Fakultät -. S. Seite 24 

Sc h 10 c hau er, Hans-Jürgen, Dr. iur. (Offentliches Redlt); 31. 5. 1951 -
Semesteransmrift: Redltswissensmaftliches Seminar; Ferienansmrift: Köln-Braun.
leid, Friedrich-Schmidt-Straße 60 a 

A USSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Pr. i • er, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phi1. (Strafrecht, Strafprozeß und Völkerudtt); 
26. 11. 1948 -
mrnenstraße 22, Tel. 74646 

Mit der Vertretung einer außerordentlimen Pro'feseur beauftragt: 
Wo I [, Ernst, Dr. iur. (Bürgerlimes Remt und Rechtsphj)olophie); 13. 8. 1947; 

apl. P,of. (12. 2. 1948) -
Königstein (Taunus), Olmühlwel 19, Tel. Köni@iltein 561 
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GASTPROFESSOR 
Ho e n i g & r. Heinridt, Dr. ior. (Bürgerliches Remt, Arbeits- und Handelsredttl; 

em. o. Prof. der UniVerl!dtät Kiel (22. 3. 1919), em. Prof. dei Hunter College, 
New York. N.Y. -
Cretzschmantraße 10 

HONORARPROFESSOREN 
C B h n, Erost, Dr. oec. publ. (Verwaltunge. und Staatsremt einemließliclt 6ffentlimel 

Vere:id::terungllfeoot und Politik); 25. 3. 1915 - Liest nicht _ 
Sdtaumainkai 15, Tel. 64068 

Poil i g k e i t. Wilhelm, Dr. inr., Dr. rer. pol. b. c. (1ugendredtt und Familienredlt); 
28. 1. 1929 - Lie.t nimt - . 
Marbachweg 335, Tel. 577 13 

B r in, Hermaun, Dr. inr. (Öffentliches Remt); 27. 4. 1948; Staatuekretär a. n't Ab. 
geordneter dei Deutsmen Bundestages -
Wiesbaden, WeinbergstraBe 14, Tel. Wiesbaden 25013 

D rOll t, Heinrich, Dr. inr. (Völkerremt, Internationale. Recht und Strafumt); 
25. 10. 1948 -
WolllgangltraBe 88, Tel. 5 10 74 

L e h man n, Friedridt, Dr. inr. {KommunaJreoot und Kommunalwirt.cbaIt}; 7.3.1949; 
Stadtkämmerer i. R., Redltunwalt -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Höhenhlidt 60, Tel. 24663, Büro: 78461 lInd 72616 

o p h Ü 111, earl Friedrim, Dr. iur. (Patentredtt, Internationale. und angIo
amerikanillmes Remt); 3. 10. 1949; Oberregierungsrat -
Bonn, Kronprinzenstraße 5, Tel. 2143 (Bunde$justizmini.terium) 

PRIVATDOZENT 
R j d d e T, Helmut. Dr. inr. (Offentlimes Recht und Remtn'ergleidlUng); 28.4.1950 

Edc.~nheimer Landstraße 1111. 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
F r ~ I ich, KarJ, Dr. iur. (Deutllme RedJugelldJidJte, Handeluemt und RemtHdJ .. 

Volkskunde); 30. 9. 1946; em. o. Prof. der Universität Gießen (15. 10. 1923) -
Gießen, Fimtestraße 15 

L 0 ewe 0 h e im, Hans, Dr. iur. (Wiederholungskurse' in Privat-, Prozeß· uod Straf
remt); 1. 10. 1945; Oberlandesgerit:ntuat -
nielmanoltraße 27 I. 

D 0 r n e m a 0 0, Rid::tard, Dr. iur., Dr •. rer. pol. (Steuerr.dat); 14. 2. 1950; Finanz
geridttsrat -
Im Trutz 33, Te1. 55116 

Si m 0 o. Ellen, Dr. rer. pol. (Jugendrecht); 5. 4. 1951 -
Untermainkai 30 

Sam 11 0 n, Benvenuto, Dr. iur. (Urheber- und Erfi.nderndtt); 26. 5. 1951 -
Dannedc.erlltraBe 8 
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MEDIZINISCHE FAKULT;A;T 
Dekan: Prof. Dr. Naujoks 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
·S e i t z, Ludwig, Dr. med. (GeburtshiHe und Frauenkrankheiten); 21. 2. 1910; Geh. 

Hofrat - Liest nimt -
Mendelssohuetraße 68 und PIaffenhofen 3. Roth, Neu-mm, Land 

*ß e t h e. Albremt, Dr. phiI., Dr. med. (Physiologie); 15. 8. 1911; Geh. Med.·Rat 
FOl'sthausstraße 99, Te1. 63576 

·V 0 ß. OUo, Dr. med. (Ohren-, Hals. und Nasenheilkllude); 14. 8. 1914 -
Liest nimt -
Berdttesgaden, Qllellenheim, Königsseer Straße 5t /" 

*K lei 8 t, KarI, Dr. med. (psychiatrie und Neurologie); 31. 8. 1916 -
Frankfurt a. M .. Niederrad, Heinrich-Hoffmann.Sttll:ße 28, Tel. 636 06 

Ga n 8, Oscar, Dr. med., Dr. med. (Dermatologie); 14. 8. 1930 -
Ludwig-Rehn-Straße 14. Tf';1. 60241 

deR u d der. Bernhard, Dr. med, {Kinderheilkunde}; 11. 10. 1932 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Nil u j 0 k s. Hans. Dr. med. (Gehurtshilfe und Frauenheilkunde); 3. 10. 1934 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Fe 1 i x. Kurt, Dr. med. (physiologie und physiologi!lme Chemie); 24. 11. 1934 -
Weigertstraße 3, Tel. 60241 

Ra i e ws k y, Boris, Dr. phil. nato (Biophysik und phYllikalisme Grundlagen dp-r 
Medizin); O. Prof. der Naturwissensroaf'tlichen Fakultät - S. Seite 21 

T h i e I, Rudolf, Dr. med. (Augenheilkunde); 2. 3. 1935 -
Ludwig-Rehn-StraBe 14, Tel. 60241 

G ä n ß I e n, Mu. Dr. med. (Innere Medizin); 20. 4. 1935 -
Paul-Ehrlidt-Straße 5 

Wie t hol d. Ferdinand, Dr. med. (Geridttlidte und soziale Medizin); 6. 6. 1935 -
Forsthausstraße 104, Tel. 64320 

We z 1 er. Karl, Dr. med. (physiologie); 8. 10. 1938 -
Weigertstraße 3, Institut für animalisme Physiologie, Tel. 63105, 
privat: Wormser Straße 16 

Sc h I 0 ß b erg er, Hanll, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 4. 10. 1941 
KlaulI-Groth-Straße 14, Tel. 23672 

Lau ehe. Arnold, Dr. med. (pathologie); 12. 10. 1943 
Gartenstraße 229, Tel. 60241 

Gei 8 end ö r f er. Rudolf', Dr. med. (Chirurgie); 1. 10. 1946 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Zu t t. Iürg, Dr. med. (psyc:hiatrie und Neurologie); 1. 10. 1946 _ 
Holbeinslraße 57, Tel. 65448 

BIo h m k e. Artur, Dr. med. (HaIs-, Nasen- und Ohrenheilkunde); 21. 1. 1948 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

S t are k, Diet~im, Dr. med. (Anatomie); 25. 6. 1949 _ 
Mörlkef!ltraBe 16, Tel. 54692 

v 0 0 Re c k 0 w, Ioamim, Dr. med. dent. (Zahn-. Mund- und Kid.rhellL:unde); 
14. 7. 1950 -
Ludwig-Rehn.Straße 14, Tel. 641 57 

N. N~ (lnnere Mßdizin) 
N. N. (Pharmakologie) 
N. N. (Orthopädie me Chirurgie) 
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AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 
Lau ben deI:'. Wahher, Dr. wed. (Pbarmakologie und Tllxikologie); 14. l:l. 19"3 _ 

WeigertBtuße 3, Tel. 61367 
o l' t man n, Rolf, Dr. med. (Anatol11ie); 28. 6. 1950 _ 

Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 62113 
N. N. (Riintgenkuode) 
N. N. (Erbbiologie) 
N. N. (PhysikaHecb·diätetilme Therapie, Balneologie und Klhnatologio) 

HONORARPROFESSOREN 
o t t 0, Richara, Dr. med. (IJllQlunitätsforscbung, Chemotherapie); 20. 4. 1935; Geh. 

Med,-Rat - Lieat nicht --. 
Paul·Ebrlidt-Straße 42/44 

Ku d i oe k e, Rohen, Dr. D.1cd. (HygifsU.O und Bak:teriologieh 240. S. 19411 
Liel1 niOO1 -
Bettlnastraße 41 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 
Alt In an n. Karl, De. wed. (Haut- und GesmJemukrankheiten); 21. 10. 1918 -

EY8senecltStraße 26, Tfll. 55207 
A 1 wen 5, Walter, Dr. med. (Innere Medizin); 5. 9. 1921 _ 

Paul.Ehrlicl1.Straße 50~ Tel. 62468 
Fr i t s eh, earl, Dr. phil.~ Dr. wed. dent. h. c. (Zahnheilkunde); S. 9. 1921 

Fritz..Reuter-Straße 4. Tel. 5 1614 
G r (I e dei, Franz, Dr. med., Dr. 1'6r. nat., b. c. (Röntgenologie); 2!l. 12. 192$ 

Beurlaubt -
New YQrk~ 829, Park Avenue 

Sc h 6 e r, Kul't, Dr. wed. (Kinderheilkunde); 1. (>. 1927; Leit. Arzt tI.i 5tädt. Kitttlsr
beim! und ·krankenhause., -
Böttgcrstnße 22 

F I öre k e n. Rcinridt, Dr. med. (Chirurgie). 11. 3. 1931; Chefar.llt Qtn: CbirurgiamcD 
Klinik des Marienkrankenhauses -
Brahms8traße 3, Tel. S 89 57 

S ehe i d t, Kurt, Dr. med. dent. (Zahn·, Muud~ \lnd Kieferh.ilk.unde); 10. 12. 1934 _ 
Giil"to.erwes: 62 

R i t t e r von S t 0 c k e r t. Franz-GÜntber. Dr. mcd. (Psychiatrie und NenrologtllJl; 
20. 4. 1935 -
Brumfeldstraße 40, Tel. 62471 

K 0 I1 e, Kur~ Dr. med. (I>syt:hiatrie und Neurologie); 1S. G. 193$ -
Untermainkai 30, Tel. 3 1814 

Heu p k e, Wilbelm. Dr. b'led. (Innere Medizin); 22. S. 1936 -
Langeuraße 4-8, Hospital zum ReUigen Geist 

L e h man n - F' a. c i U I, Rermann. Dr. med. (Allgemeine Pathologie~ patbologbc:bc 
Anatomie, Psyroiatrie und Neurologie); 22. 3. 1938 -
RaiInundst:raßc 114, Ttl. 52939 

vOn Dir i D g s hof e n. lIein:t. Dr. med. (Innere Medizin); 7. 12. 193tt _ 
Feldbergstuße 10. Tel. 79394-

Art e I t I Waher, Dr. med .• Dr. mcd. deut .• Dr. phiL (Gesc:hithte der Mediein); 
24. 6. 1942 -
Garle-D8traB", 132, Tel. 65896 
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L e 0 n h a r d, Karl, Dr. med. (psychiatrie und Neurologie); :22. 6. 1944 _ 
HeinridI-Hoffmann-Straße 10 

S pie g} er. Rudolf, Dr. med. (Gehurt~hilfe und Frauenheilkunde); 1. 7. 1946 
Beurlaubt -
Ulm (Donau), Städtisclte Frauenklinik 

Tau b mall n, Gert, Dr. lIled. (Pharmakologie und n.perhnentelle Thel"apie); 
19. 12. 1947 -
Heinestraße 8~ Tel. 51588 

A m e I u n g, Walthel', Dr. med. (Innere Medizin); 26. 4. 1948 -
Königstein (Taunus)~ Pri.vatklinik Dr. Amelung 

K a h lau, Gerh8l'd, Dr. med. (AUg. Pathologie und patbologi.mc Auatomie); 
26. 6. 1948 -
Gartenstraße 229, PatbologisdIes ln~titut, Tel. 60241 

S oe h m i d t, Bernhard, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 18. 7. 1948 _ 
Fürstenherger Straße 156, Tel. 56381 

Be t k e, Hans, Dr. med. (Hygiene und Arbeitsmedizin); 12. 11. 1948; Obenegierun~l
und -Gewerbe-Med. Rat a. n .. Hess. Lande!lgewerhearzt a. D. -
Wieshaden, Frankfurter Straße 1, Tel. Wiesbaden 2 21 74 

H i I d e b 1" a n d ~ Heinriro, Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948; Cbefant der 
Inneren Abteilung und Direktor des Städtisroen Krankenbaules Fulda -
Fulda. Städtisd:tes Krankenhaus. Tel. Fulda 3141 

Hau ß ~ Werner Heinrich, Dr. med. (Innere Medizin); 12. 11. 1948 _ 
Kronberg-Schönberg (Tauous), Alhanusstraße 6, Tel. 6 02 41 (I. Medizinische Klinik, 
Frankfurt a. AI.) 

Wie e e, Otto, Dr. med. (Kinderheilkunde,' speziell kindHdte Tuherkulole); 6. S. 1949; 
Chefarzt des Sanatoriums St. Blasien - Beurlaubt _. 
8t. Blasien (Schwarzwald) 

F I elle h - T heb e s i U B. Max, Dr. rned. (Chirurgie); 6. 5. 1949; Direktor der 
Cbirurgismcn Klinik Frankfurt oll. M.-Hödi.t -
Franz-Lenbam-Straße 11, TeJ. 63524 

W iod 0 r f er. Adoll. Dr. rned. (Kinderheilkunde); 8. 9. 1949j Direktor der Kinder. 
klinjken der Stadt Stuttgart - Beurlauht _ 
Stuttgart-N, BirkenwaldstrAße 10 

B r aß, Karl, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologieche Anatomie); 
8. 9. 1949 - Beurlaubt -
Obt't"ursel (Tauuus). Aumühlenstraße 5 

K t e j b i g. Wilhelm. Dr. med. (Augenheilkunde); 18. 4. 1950 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, "Augenkli!lik. Tel. 60241 

Sc h w a h, Hans~ Dr. med. (Psyooiatrie und Neurologie); 17. 7_ 1950 _ 
Klübeutraßc 15 

Du u s, Peter, Dr. rned. (Psymiatrie und Neurologie); 17. 7. 1950 _ 
Thorwaldlöenstraße 33, Tel. 64656 

W e , t e r zn. a n n. HaoB-Heinrich, Dr. med. (Chirurgie); 22. 8. 1950; Cbefu1!t der 
chirurg. u. urolog. Abt. d. Stadtkrankenhauses Hanau 
Ranau a. M., Mühltorweg 2, Tel. Hanau 148 u. 149 

G r e v e n. Kurt, Dr. med. (Physiologie); 22. 8. 1950 _ 
Weigertstraße 3, Institut für animaHsdIe Physiologie. Tel. 63105 

Her 2", Ernst, Dr. med. (Psymiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 _ Beurlaubt 
New York 32, N.Y., 700 West 168th Street 
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S t rau s s, Hans, Dr. med. (Pl!lymiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 _ Beurlaubt _ 
New York 25, N.Y., 315 Central Park Wel!t 

Her r man n, Franz, Dr. med. (Dermatologie 
Beurlaubt -
New York, N. Y., 58 West 90th Street 

und SyphiIidologie); 22. 1. 1951 -

Wer n e r Martin, Dr. med. (Innere Medizin und Erbpathologie); 22. 2. 1951 
Bad Nauheim, Luisenstl'8ße I, Tel. Bad Nauheim 2302 

Ge p per t, Maria-Pia, Dr. phiI. (Biostatistik _ medizinisme sowie Erb- und Be
völkerungsstatistik -); 16. 4. 1951; Vorstand der Statist. Abteilung dei Kerck.hoff
Instituts Bad Nauheim _ 
Bad Nauheim, ParkstraBe 1, Tel. Bad Nauheim 2929 

F ö 11 m er, Wilhelm, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 7. 6. 1951 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

PRIVATDOZENTEN 

T h i eie man n, Kanrad, Dr. med., Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 16. 1. 1939 
Gartenstt'aBe 118, Tel. 62697 

H i I d e b r a n d t, Alwin, Dl'. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 8. 1. 1941 
Groß-Auheim a. M., Hanauerlandstraße 4, Tel. Hanau 719 

S t r na d, Franz, Dr. med. (Allgemeine Röntgenologie); 7. 4. 1941 _ 
Mörfelder Landstraße 244, Tel. 661 65 

G l' a f f t Ulrim. Dr. med. (Chirurgie); 30. 9. 1942 _ 
Toeplitzs'traßc 8, Tel. 63168 

K a bel i t z, Gerhard, Dr. med. (Innere Medizin); 16. 3. 1943 _ 
Bcnshcim (Bergs traBe), HeideJberger Straße 46 

Li n k. Rudolf, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 28. 10. 1943 _ 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 6 02 41 

Pi t tri eh, Ranns, 01'. med. (Psydtiatl'ie und Neurologie); 26. 4. 1944 _ 
Rüsterstraße 7. Tel. 73805 

G l' ase r, Erich, Dr. med. (Kinderheilkunde); 15. 7. 1944 _ 
Gartenstraße 76 

Sc h r 0 e deI", Wilhelm, Dt'. med. (Physiologie); 20. 7. 1944 _ 
Weiget'tstraße 3, Institut für animalisme Physiologie, Tel. 63106 

G 1" Ü n i n g, Werner. Dr. med. (Physiologie); 28. 10. 1944 _ 
. Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Klinik, Tel. 60241 

Wen d t, L~thar, Oe. med. (Innere Medizin); 3. 5. 1946 
SdlUbert-Straße 2, Tel. 7 60 56 

M a h I er, Charlotte, 01'. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; Chelärstin der Chlrurgi,cbeD 
Abteilung des BürgerhospitaIs. _ 
Cronstettenstraße 45, Tel. 56787, Bürgerhospital Tel. 50131 

R 0 ufo g a I i s. Sotet', Dr. med.· (Kinderheilkunde); 25. 7. 1947 _ 
Bad Nauheim, Bahnhofsallee 2, Tel. Bad Nauheim 2305 

Ne eIe, Edda, Dr. tned. (Peycl:Iiatrie und Neut'ologie); 18. 12. 1947 _ 
FriedrimetraBe 37, Tel. 7 75 76 

Lew in, Het'bet't, 01'. med. (Geburtshilfe und Gynäkologie); S. 5. 1948 _ 
Offenbam a. M., Starkenhurgring 66 

Va u hel t Et'nst, Dr. med. (Rheumatolo8iek 10. 2. 1949 _ 
Wiesbaden. Alwinenltraße 19 

IS 
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W e i Be, Karla, Dr. med. (Kinderheilkunde); 5. 5. 1949 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

T her. Leopold, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 27. 5. 1949 
Frankfurt a. M.-Hömst, Franz-Henle-Straße 7 

Kr Ü c k e, Wilhelm, Dr. me~. (Neuropathologie); 28. 7. 1949 -
Samsenhäuser Landwehrweg 214, Tel. 642 28 

La m p e n, Heinrim, Dr. med. (Innere Medizin); 9. 2. 1950 -
Ludwig-Rehn.Straße 14, Tel. 60241 

W 0 I f. Rimard, Dr. med. (Psymiatrie und Neurologie); 29. 6. 1950 -
Steinlestraße 7. Tel. 61997 

Rap e n. Hermann, Dr. rer. nato (Chemisme Physiologie); 6. 7. 1950 -
Paul-Ehrlim-Straße 32 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

W a g n er, Karl-Heinz, Dr. med. (Vitaminfofsmung); 31. 5. 1946; Prof ••• or 
.IIi. Z. Weilburg (Lahn), Odersbacher Weg 22 

Al 0 leb a c b, Harald, Dr. med. (Orthopädie); 25. 6. 1946; Oberarzt -
Zeppelin-Allee 21 

Sc b mit h, Ouo, Dr. med. (Sozialhygiene); 30. 3. 1948; Medizinlildirek1or, 
Leiter des Stadtgesundheitsamtes -
Neuwiesenstraße 52, Tel. 64708 

K 0 h 1 rau 8 eh, Wolfgang, Dr. med. (Bewegungltherapie und Sportmedhin); 2. 11. 
1950; ehem. o. Prof. der Universität Stra8burg (1. 10. 1941) -
z. Z. Marburg, Friedrioosplatz 5 -

J ä ger, Rolf, Dr. rer. nato (Kolloidmemie); 19. 6. 1951; Leiter dei Inlltitutl för 
Kolloidforsmung, Bad Homburg v. d. H. 
Bad Homburg V. d. H., Viktoriaweg 4, Tel. Homhurg 2620 

PHILOSOPHISCHE FAK UL TAT 
Dekan: ProE. Dr. V 0 sei e r 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

GeillI er, Matthi88, Dr. phil. (Alte Gescbimte); 18. 5. 1915 -
Weetendoa.traße 95, Tel. 7 3672 

*R e j n h a r d t, Karl, Dr. phil. (Klassische Philologie); 8. 8. 1919 ~ Lieit llimt -
Niedenau 18 (Hinterhaus), Tel. 7 1146 

*L 0 m m e I, Hermann, Dr. phi), (Indogerm. Spracbwi .. enlmaEt); 12. H. 1920 -
Liest nimt -
Prien/Chiemsee (Obb.), Lec:hlweg 4 

L 0 Pl m atz s eh, Erhar~ Dr. phil. (Romanieme Philologie); 29. 4. 1921 -
SavignystraBe 59, Tel. 77881 

S p i r a, Theodor, Dr. phil. (EngHscbe Philologie); 1. 10. 1925; Ministerialrat a. D. ~ 
Wiesbaden-Biebricll, Hindenburg-Allee 109, Tel. Wiesbaden 2 37 88 

Sc h wie t e r i n g, Iulius, Dr. phil. (Deutsme Philologie); 11. 1. 1928 -
Cretzsmmars1raBe 6 

Ho r k h e i m er, Max, Dr. phil. (Philosophie und Soziologie); 29. 7. 1930 
WeatendstraBe 79, Tel. 72540 

W eil, Gotthold, Dr. phil. (Semitisme Philologie); 11. 8. 1931 - Li.u nidtt _ 
J.rusalem, Talbieh, BalEouratreet 
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Fr h r. von K ase h n i t z· W ein b erg! Guido, Dr. phil. (Klassische Archäologie); 
10. 10. 1932 -
Wiesenau 8, Tel. 7 50 37 

K i l" n, Pau)" Dr. phiJ. (Mittlere und neuere Gesdlimte und historisme Hilfswisaen. 
limaften); 20. 6. 1935 -
Bockenheimer Landstraße 127 

V 0 8 81 er, ÜUo, Dr. phil. (Mittlere und neuere Gesmimte mit besonderer Berück· 
simtigung der amerikanismen und englismen Gesmimte); 1. 3. 1938 -
Grüneburgweg 143, Tel. 7 10 69 

Be u t 1 er. Ernst, Dr. phi!. (Neuere deutsche Literaturwissensmaft. in.sbesondere der 
Goethezeit, und Theatergesdtiwte); 1. 4. 1946 -
Broßstraße 5, Tel. 73322 

Jen sen, Adolf, Dr. phH. (Kultur. und Völkerkunde); 23. 8. 1946; Direktor dei' 
Frobenius-Instituts und des Städtiswen Museums für' Völkerkunde -
MyliulstraBe 29, Tel. 73538 

Wo I f f. Erwin, Dr. phi!. (Klassiswe Philologie); 26. 10. 1946 -
Arndtstraße 31, Tel. 7 79 64 

Keil er, Harald, Dr. phil. (Kunstgelwimte); 26. 11. 1948 -
Steinlestraße 11 

W eiD s t 0 c k. Heillrim, Dr. phil. (Philosophie ,und Pädagogik); 10. 2. 1949 -
Am Tiergarten 4, Tel. 46957 

Le h man n, Herbert, Dr. phi!. (GeoguphieJ; 
o. Prof. der Naturwiuenswaftlimen Fakultät -
S. Seite 21 

Ost hof f. Helmuth, Dr. phil. (Mllsikwissensmaft); 14. 7. 1950; 
Universitätslllusikdirektor -
GÜnthersburg.Allee 85 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
Pa t zer, Rarald, Dr, phil. (Klassisme Philologie); 7. 6. 1951; apl. Prof. der Univer. 

sität Marburg (6. 1. 1948) -
Marburg (Lahn), Smwanallee 41 

M a y, Kurt, Dr. phil. (Neuere deutsm.e Philologie); 11. 6. 1951; apl. Prof. der Uni· 
versität Göttingen -
Kronberg (Tauous), Goethestraße 3 (bei Glander) 

N. N. (Philosophie) 
N. N. (Indogerm. Spradtwissensdtaft) 
N. N. (Sinologie) 

AUSSERORDENTLICHER PROFESSOR 
R i t t er, Hellmut, Dr. phil. (Orientalistik); 6. 7. 1950 -

E<kenheimer Landstraße 148 

HONORARPROFESSOREN 
R i e z 1 er. Kurt, Dr. phil. (Gesdtidtt~philosophie); 13. 6. 1928 - Liest nimt -

Chicago 37, Ill., USA., University of Chicago 
S t u r m f eis, Wilhelm, Dr. phil. (Philosophie, Soziologie und ErwadlSenenbildung); 

2. 2. 1932 -
Frankfurt a. M.·E!lmersheim, Am Kirchberg 25, Tel. 234 16 

E p p e 111 h e i m er, Hanos Wilhelm. Dr. phjl. (ßibliothekswisseoswaft);. 24. 5. 1946; 
Direktor der Städtiswen und Universitäts-Bibliotheken -
Untermainkai 15, Tel. 91607 
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Hol z i n ger, Ernst, Dr. phil. (Mittlere und neuere Kunstgesdtimte); 19. 12. 1947; 
Direktor des Städelsmen Kunstinstitnts _ 
SteinlestraBe 27 

Wen t z c k e, PanI, Dr. phil. (Gescllichte); 1. 4. 1949; Ard:tiv~ ond Museums
direktor i. R. -
Bod!;.enheimer Landstraße 127, Tel. 77968 

A USSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 
von Sc hau her t, Else, Dr. phil. (Englisd:J.e Philologie); 8. 2. 1929 _ 

Mfllzstraße 14 
Gen n r ich. Friedrich, Dr. phil. (Musikwissenschaft und Romanische Philologie); 

1. 12. 1934 -
Darmstadt, Bismardtstraße 82 

S t ras h n r ger, Hermann, Dr. phil. (Alte Geschichte); 29. 8. 1949 _ 
Friedrichstraße 66 

A d 0 r n 0, Theodor, Dr. phil. (Philosophie); 26. 5. 1950 _. 
Kettenhofweg 123 III., Tel. 7 18 24 

La n ger h eck. Hermann, Dr. phil. (Klassisdle Philologie); 20. 4. 1951 
Bad Homburg -v. d. H., Güldensöllerweg 40, Tel. Homburg 22 79 

PRIVATDOZENTEN 
C raIn er, Wolfgang, De. phil. (Philosophie); 4. 11. 1935 _ 

Georg-Speyer-Straße 3 (bei Grabsdl) 
S tau der. Wilhelm, Dr. phil: (Musikwisseusdlaft); 19. 5. 1941 

Wall dorf (Hessen), Scltmiuborgstraße 16 
Fr h r. von R ich t hof e n, Erich, Dr. phil. (Romanisme Philol~gie); 5. 4. 1943 _ 

Smadowstraße 13 
Sc h a a f, JoHns, Dr. phil. (Philosophie); 4. 12. 1943 _ 

Annweiier (Pfalz), Zweibrüd!;.er Straße 332i, Tel. Annweiler 241 
Hain, Mathilde. Dr. phil. (Volkskunde); 22. 5.1947-

Mörikestraße 3 
Ku n z. Joseph, Dr. phiI. (Deutsme Philologie); 13. 6. 1947 _ 

Hofheim (Taunos), Feldbergstraße 24 
L e 0 n t 0 vi t s eh, Viktor (Osteuropäisclte Gesmimte); 24. 6. 19,1,7-

Bad Homhurg v. d. H., Wilhelm-l\Ieister-Straße 10 
D i t tri eh. Marie-Luise, Dr. phil. (Deutsclte Philologie); 27. 6. 1947 

Hasselhorstweg 14, Tel. 66501 

K ö s t er, Kurt, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschimte, historische Hilfswissen~ 
smaften); 5. 7. 1948 _ ' 

Wiesbaden, Bierstadter Höhe, Saturnstraße 1, Tel. Wiesbaden 26693 
(dienstlim: Deutsdie Bibliothek, Frankfurt a. ~I., Uutermaiukai 14/15, Tel. 9 22 79) 

Pet r i, Helmut, Dr. phil. (Völkerkunde); 27. 7. 1949 _ 
Myliusstraße 31 

Ho man n - W e d e kin g, Ernst, Dr. phil. (KlassisChe Archäologie); 16. 5. 1950 _ 
Höhenblick 14 

LEKTOREN 
W i t t s a c k. Walter, D1'. phil. (Deutsclte Sprecbkunde); 22. 5. 1933; ehern. ao. Prof. 

der Herder~Hoclt8cbule Riga _ 
Jügelstraße 11 H. 
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Bi a g ion i, Luigi. Dr. phil. (Italienische Sprame); 2. 6. 1949 _ 
z. Z. l\.fainz-Weisenau, Bleimstraße 90 

W i d I 0 e ehe r, Peter. Dr. rer. pol., Dipl. sup. I.E.C.S.S~ (Französisme Spram.e); 
2. 6. 1949 -
Gartenstraße 18, Tel. 63004 

F ü h r e r - L 0 z a n 0, Alfonso (Spanische Sprache); 17. 8. 1949 _ 
Darmstadt-Eherstadt, Darmstädter Straße 176 

Me j n e c- k c 1 Fl'itz, Dr. phil. (Englisclte Sprame); 1. 7. 1951 _ 
Eschersheimer Landstraße 534, Tel. 2 38 25 

Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: 
L e 0 n t 0 vi t s eh. Victor (Russische Sprame); 25. 2. 1946 _ 

Siehe Privatdozenten der Philosophismen Fakultät 
D e g ha y e, Pierre (FraDzösisme Sprame); 30. 5. 1947 _ 

Zeppelin-Allee 69 
BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE' 

R ü h 1. Philipp (Türkisme Sprame); 11. 10. 1919 _ 
Savignystraße 65 

Ha r t Der. WilIy, Dr. phi!. nato (Skandinavische Sprachen); 8. 12. 1931; O. Prof. _ 
Siehe Naturwissenschaftlidte Fakultät Seite 21 

Bor n e man n. Eduard, Dr. phil. (Didaktik der griemismen und lateinisdlen Sprame); 
16. 5. 1940; Oberstudienrat -
Oberursel (Tauuus), Altkönigstraße 2 

Rah n. Helmut,·Dr. phil. (Lateinische und griechische Sprachkurse); 11. 3. 1942 _ 
Blanmardstraße 10. Tel. 74522 " 

UD k r i g, WiJheJm, A. (Mongolisme und tihetisme Sprache; Lamaismus); 
20. 2. 1943; Bibliothekar a. D. -
z. Z. Traisa über Darrnstadt 2, Waldstraße 59 

San der, Gustav H., Dr. phil. (Englische Sprache); 24.5.1946; Oberstudienrat a. D.
Bertramstraße 81, Tel. 58929 

Sc h ö h I, Hermann, Dr. phiJ. (Deutsdmnterrimt" für Ausländer sowie stilistisooe 
übungen für deutswe Studenten); 21. 10. 1946; Oberstudiendirektor i. R. -
Bad Homburg v. d. H., Kisselefl'straBe 1 

Gen sie h e n, JoaclIim, Dr. phil. (Hebräisme Sptathe); 22. 5. 1947; Studienrat i. R.
Frankfurt a. M.·Niederrad, Reidlsforstatraße 9 

K 0 e J hin g, Anhur, Dr. phi!. (EngJisme Sprame); 29. 7. 1947; Professor, Lek
tor i. R. - Mittelweg 20 

G ü n t her, Robert (Russische Sprache); 7. 8. 1947 -
Oberursel (Ta.), Gal'tenstraße 2, Tel. Oherursel 706 

Fr i e d r ich, Adolf, Dr. phil. (Kultur- und Völkerkunde); 30. 10. 1947; 
80. Prof. der Universität Mainz (1. 5. 1947)-
Hofheim a. Te., Marxheimer Straße 7, Tel. Hofheim (Ts.) 409 

K i e n ast. Walther, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschicht~); 26. 4. 1948; 
ehern. o. Prof. der "Universität Graz -
Frankfurt a. M.-Niederrad, Herzogstraße 16 

A 11 wo h n, Adolf, Dr. phil., Lic. theol. (ReJigionsphilosophie); 7. 3. 1949; 
ehern. ao. Prof. der Universität Gießen, Pfarrer _ 
Dockenheirner Landstraße 94, Tel. 75857 

BIo e k, Martin, Dr; phil. (Spramen, Kulturen und Völkerkunde des Balkans); 
5. 5. 1949; apl. Prof. der Universität Marhurg, Oberregierungsrat -
Marburg (Lahn), Marhamer Weg 2 
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Pot rat z, Hanns, Dr. phil. (Vorgesmichte); 2. 11. 1949; Privatdozent der Univer~itit 
MaiD' (29. 6. 1948) -
Wiesbaden, Hain~;rweg 14 

Pr eis er, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Kunstgesmimtlirue Quellenkunde); 
12. 12. 1949; ao. Professor -
Siehe RemtswiuensdIaftlime Fakultät Seite 10 

Sc h 1 e rat h, Bernfried, Dr. phil. (Einführuogskurse in die lateiniswe Sprame); 
6. H. 1950 --
Hansa-Allee 34 VII. 

L E H R-B EA UFTR AG TE 

FüR THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Nie 1 e n, Josef, Dr. theoI. (Katholisme Weltansmauung, Bibelkunde und neutestament
liOOe Exegese); 24. 5. 1946; Professor an der Philollophisdt-TheologisOOen Hodt· 
smule Königstein -. 
Gräfstraße 78, Tel. 7 8968 

Kr eck. Walther, Lic. theo1. (Systematische Theologie); 15. 11. 1948; Professor, 
Direktor des Evangelism-Theologiswen Landesseminars Herborn -
Herborn (Dillkreis), Sc:hloß 

Sc h m i d t, Martin, D. (ReLigionspädago(;i.k); 15. 11. 1948; Professor -
Oberursel (Tauous), Liehfrauenstraße 29, Tel. 775 

;,. 0 0 Ne 11- B r e 11 0 i 0 g, Olwal~ Dr. theo1. (Sozialethik uod Moral); 15. 11. 1948; 
Prof. an der Philosophisdt-Theologismen Howswule St. Georgen -
Offenbad:ter Landllnaße 224, Tel. 62068 

L 00 sen, Josef, Dr. theol. (Dogmatik); 15. 11. 1948; 
Prof. ao der Philosophisw-Theologisdlen Howsdlule St. Georgen 

• Offeubacher Landstraße 22~ Tel. 62068 
Be r g. Ludwig, Dr. theoI. (Sdtola.tilme Philosophie); 1. 12. 1948; 

ao. Prof. der Universität Maioz {I. 10. 1948) -
Mainz.Kastel. Schützens traBe 4 

See 8 e 01 a 0 0, Heinriw, Lic. theoI. (Evangelische neutestamentliche Theolope); 
6. 11. 1950; Pfarrer -
Hohenstaufenstraße 30, Tel. 36533 

Ha me I, Adolf, Lic. theol. (Kircltengeswidlte); 27. 4. 1951; ao. Prof. der Universität 
Mainz -
Königllwinter (Rhein), Graben5traße 8 

NA TUR WISSENSCHAFTLICHE FAK UL TAT 
Dekan: Prof. Dr. Die mai r 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*z urS t ras sen. Ouo, Dr; phil. (Zoologie und vergleimende Anatomie); 14. 8. 1914; 
Geh. Reg.-Rat -
Kronherg (Taunus), BahnhofstraBe 4 

*M ade I u n g, Erwin, Dr. phi!. (Theoretisme Physik); 8. 10. 1919 _ 
Frankfurt a. M.-Esc:hersheim, Landgraf-Wilhelm-Straße 2, Tel. 23265 

*D e h n, Max, Dr. phiJ. (Reine und angewandte Mathematik); 19. 7. 1921 _ 
Liest niwt -
Bla«k Mountain, N. C., USA., Blalk Mountain CoHege 
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·D e 8 8 aue r, Friedridt, Dr. phil. nato (Physikalisdte Grundlagen der Medizin); 
10. 8. 1922; Direktor des PhysikaI. Instituts der Universität Freihurg (Sdtweiz) -
Freihurg (Sdtweiz), Universität 

Mon t f 0 r t, Camill, Dr. phil. (Botanik); 15. 10. 1923 -
Jugenheim (Bergstraße), Ludwigstraße 19 

·8 e d d i g, Max, Dr. phil. (Angewandte Physik); 30. 6. 1933 
Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 73525 und 7 60 51 

*R ich t er, Rudolf, Dr. phil. (Geologie und Paläontologie); 9. 10. 1934-
Frankfurt a. M.-Esdtersheim, Keßlerstraße 9 

·L ai h ach, Friedridt, Dr. phil. (Botanik); 26. 9. 1934 -
Limburg (Lahn), _Westerwaldstraße 3" Tel. 987 
Biologisdtes "Forsdmngsinstitut 

R • j e w s k y, Boris, Dr. phil. nato (Biophysik und physikalisdte Grundlagen der Medi
zin); 28. 12. 1934 - Rektor -
Stresemaun-Allee 22, Tel. 631 41 

G i e r s her g, Hermann, Dr. phil. (Zoologie); 30. 1. 1937 -
Am Leonhardshruuu 8 

C zer n y, Marianus, Dr. phil. (Experimentalphysik); 28. 3. 1938 -
Westendstraße 95, Tel. 7 51 05 

Die mai r, Willihald, Dr.-lng., Dr. phil. (Lebensmitteldtemie); 13. 11. 1942 -
Reidtsforststraße 36, Briefanschrift: Paul-Ehrlim-Straße 40, Tel. über 6 02 41 

Ha r t n er, Willy, Dr. phil. nato (Gesmichte der Naturwissenschaften); 28. 8. 1946 -
Bad Homhurg V. d. H., Sdtopenhauer-Straße 5, Tel. Bad Homburg '2884 

O'D an i e I, Herbert, Dr! phil. not. (Mineralogie); 26. 11. 1948 -
Wiesenau 18, Tel. 73596 

Fra n z. Wo1fgang, Dr. rer. nato (Reine und angewandte Mathematik); 25. 5. 1949 -
Sdtumannstraße 58 ~ 

.M a gn u s, Alfred, Dr. phil. (Physikalische Chemie); 14.7. 1949 -
Leipziger Straße 51, Tel. 7 84 81 

L e h man n, Herher~. Dr. phil. (Geographie); 2. 11. 1949 -
Kettenhofweg 113 II. . 

M ü g g e. Rat je. Dr. phil. (Geophysik und Meteorologie); 5. 12. 1950 -
Feldbergstraße 47. Tel. 73460 

D ä n zer, Hermann, Dr. phil. nato (Angewandte Physik); 10. 2. 1951 -
Hartmann-Ibach-Straße 78. Tel. 46243 

Mit der Vertretung einer ordentlichen Professur beauftragt: 
W e i t z. Ermt. Dr. phil. nato (Organische Chemie); 3. 6. 1949; 

O. Prof. der Justus-Liebig-Hodlsdtule Gießen (6. 8. 1921) -
Gießen, Crednerstraße 14, Tel. Gießen 3575 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

GI e u. Karl, Dr. phi\. (Anorganische Chemie); 27. 11. 1942 -
Wittelsbaclter Allee 82 

Mo u fan g, Ruth, Dr. phil. nato (Mathematik); 22. 6. 1951 -
Wiesenau 38 

N. N. (pharmazie) 

HONORARPROFESSOREN 
G r a m her g, Anton, Dr.-Ing. (Tedtn. Thermodynamik und thermisdte Meßmethoden); 

16. 11. 1925 -
GutleutstraBe 89, Tel. 340 18 
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Mi ehe I s, Franz, Dr. phi!. nato (Fc1dgcologic und Hydrogeulogie); 21. 2. 1949; 
Regi~rungsdirektor -
Wieshaden, Parkstraße 28, Tel. Wiesbaden 26489 (privat 23437) 

AUS S E R P L A N M Ä S S I G E PRO FES S O.R E N 

Kr ä u seI, Richard, Dr. phiI. (Paläobotanik und Botanik); 30. 4. 1928; 
Studienrat am Goethe-Realgymnasium; Leiter der Botanisch.Paläobotanismen Ab
teilung, Naturmuseum und Forschungsinstitut Sendtenberg der S.N.G., Frank-
furt a. M. - . 
Dannedterstraße 5 

Q r t h n er, Hermann Ludwig, Dr. phil. (Organische Chemie); 3: ll. 1935 _ 
Thorwaldsenstraße 27, Tel. 61791 

Kuh I, Willi, Dr. phil. (Zoologie und vergleithende Anatomie); 7. 2. 1939 _ 
Mendelssohnstraße 68, Institut für kinematische Zellforschung, Tel. 71847 

Me r t e n s, Robert Dr. phil. (Tiergeographie und Tierökologie); 27. 7. 1939; 
Direktor des Natur-Museums und Forschungs-Instituts Sendtenherg _ 
Georg-Speyer_Straße 31, Tel. 7 3515 

S e h a e f er, Hermann, Dr. phil. nato (Physik und physikalische Grundlagen der 
Medizin); 17. 7.1944 - Beurlaubt _ 
Rimard-Wagner-Straße 1 (bei Smmitz) 

Sc h ä f er, Qno l Dr. phil. oat. (Angewandte Physik); 19. 12. 1947 _ 
Sophieostraße 71 

Ra 0 S eh, Edwin, Dr. phi!. nato (PsydlOlogie); 19. 12. 1947 _ 
Frankfurt a. M.-Se!.kbam, Mehunger Straße 14 

Soll e, Gerhard, Dr. phil. nato (Geologie und Paläontologie); 12. 11. 1946 _ 
Kettenhofweg 125 

H • r t k e, Wolfgang, Dr. rer. nato (Geographie); 15. 12. 1948 _ 
Dielmannstraße 29, Tel. 65446 

K I a r, Riehard, Dr. phil. nato (Anwendungstemnik); 31. 8. 1949 _ 
Lessingstraße 12, Tel. 74828 

E gl e, Karl, Dr. phil. nato (Botanik); 12. 12. 1949 _ 
Georg.Speyer.Str~ße 49 

Ha r t man n, Hermann, Dr. rer. nato (Physikalisme Chemie); 20. 12. 1949 _ 
Lauhach (Oberhessen), Im Hain 12 

R i e t sc hel, Peter, Dr. rer. nato (Zoologie einsehl. angewandte Zoologie und ver
gleimende Anatomie); 22. 12. 1949 _ 
Rohmerstraße 8 

Ho r n er, Leopold, Dr. phil. nato (Organische Chemie und Biomemie); 14. 1. 1950 _ 
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Körberstraße 21, Tel. 2 22 91 

Kr a m p, Peter, Dr. rer. nato (Anthropologie); 5. 8. 1950 _ 
Westendstraße 77, Tel. 74360 . 

PRIVATDOZENTEN 

Fillcher, Joseph, Dr.- Ing., (Analytische Chemie); 17.4.1935-
CrollstcttcnstraBe 54, Tel. 53336 

R 0 yen, PauI, Dr. phil. nato (Anorganische Cheniie); 5. 6. 1937 _ 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Am Eisernen Schlag 44 

5 tau f f, Joachim, Dr. phil. (Physikalische Chemie); 3. 3. 1941 _ 
Bad Soden a. Ts.,. Waidstraße 25 a 
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D ü 11, Bernhard, Dr. phi!. (Geophysik und kosmische Physik); 16. 3. 1942 _ 
Beurlaubt -
NeckargeIllünd, Bahnhofstraße 35 

S u t t er. Hermann, Dr. phil. (Biowemie und organische Chemie); 8. 7. 1943 
Olitrim (Rheingau), GartenstraBe 5 

Sc b w an, Hermann, Dr. rer. nato (Physik und Biophysik); 9. 11. 1946 _ 
Beurlaubt -
Friedrichstraße 37, Tel. 75190 

Ho n e r j ä ger, Rimard, Dr. rer. nato (Experimentalphysik); 20. 12. 1947 
Robert.Mayer-Straße 2 

Ha ase, Günter, Dr. phil. nato (An gewandte Physik); 29. 6. 1948 
Kantstraßc 8 

lU r 0 w k a, Bernhard~ Dr. phi!. (Theoretische Physik); 29. 6. 1948 _ 
Bobert Mayer-Straße 2/4 

G r • E E , Theobald, Dr. phil. nato (Ophthalmologiswe Optik); 30. 9. 1948 -
Gräfstraße 50, Tel. 60241 (Universitäts-Augenklinik) 

M ü n s t er, Arnold, Dr. rer. nato (Physikalisme Chemie); 20. 6. 1949 -
LaunitzstraBe 20, Tel. 6 12 90 " 

M a t t h es. Siegfried, Dr. rer. nato (Mineralogie und . Petrographie); 27. 2. 1950 _ 
Senckenberg-Anlage 30, Mineralogisches Institut 

Bur ger, Ewald, Dr. phil. nato (Mathematik); 28. 2. 1951 -
Büdesheim (Obh.), Schöne Aussidlt 1 

LEKTOR 
S,a u e,., Ludwjg, Dr. phil. nato (Mathematik); 1. 8. 1944 -

Frankfurt a. M.-Rödelheim, ReiEenberger Straße 43 

BEAUFT.AGTELEHRKRAFTE 
Sc h r e i b er. Ernst, Dr. phil. habil. (Pharmakognosie); 26. 10. 1937; Profes80r -

Mertonstraße 31 
B • p per t, Jakob, Dr. phil. nato (Angewandte PsydlOlogie); 26. 6. 1946; 

ao. Prof. i. R. des Pädagogischen Instituts Darmstadt (14. 9. -1948) -
Langen i. H., Anna!i'traße 8, Tel. Langen 703 

Sc hili er, Karl, Dr. phil. nato (Astronomie); 4. 12. 1946 -
Grävenwiesbam (Kreis Usingen), Kirmstraße 114 . 

Beye r· E n k e, Siegfried (Apotheken- und Arzneimittelgesetzgebung); 21. 6. 1947; 
Apotheker, Dipl.-KauEmann -
OberurseIlTs., Ernst-Lüttiw-Straße 2 

Mut h, Hermann, Dr. rer. nato (Biologism.e und medizinisme Anwendungen der 
Strahlenphysik); 7. 3 •. 1949 -
Bad Vilhel, SdJillerstrllBe 14~ Tel. Vilhel 398 

K. ras, Karl, Dr. temD. (Angewandte Mathematik); S. 5. 1949; O. Prof. der Tedt. 
nismen Homschule Darmstadt (26. 7. 1949) -
Darmstadt·Eherstadt, Carlo-Mierentlorff.StraBe 38 

Roh man n. Carl, Dr. phil. (pharmazeutisdte Chemie); 3. 6. 1949; o. Prof. 
(1. 11. 1942) -
Rcinganumstraße 11 

23 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

WIR TSCHAFTS-
UND SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FAK UL T J\ T 

Dekan: Prof. Dr. Neu m a r k 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*H e 11 aue r, Joser, Dr. phil., Dr. oee. h. C., Dr. d. Handelsw. e. h. (Wirtschaftslehre 
mit Berücksidltigung der Einzelwirtsmaften des Handels); 12. 7. 1898 -
Liest nicht -
Georg-Speyer-Straß"; 47, Tel. 7 40 41 

*G e rio f f. Wilhelm, Dr. seient. pol., Dr. iur. h. c. (Wirtsmaft1iche Staatswissen
smalten, insbesondere Finanzwirtschaft); L 10. 1912 -
Oberursel rrs.), Taunusstraße 38, Tel. Oberursel 595 

"'8 kai w e i t, August, Dr. phil. (WirtschaftlidlC Staatswissensdtaften, insbesondere 
Wirtschaftsgeschichte); 26. 7. ~913 -
Rossertstraße 6, Tel. 763 27 

Weh r I e, Emil, Dr. rer. pol., Dr. inr. (Wirtsmaftlidte Staatswis!;enschaften, insbe. 
sondere Sozial- und Wirtschaftspolitik); 15. 4. 1925 -
Wiesbaden, Taunusstraße 83 

F las k ä m per, Paul, Dr. phil. (Statistik); 8. 5. 1941 -
Reinganumstraße 10, Tel. 44931 

Sau e r man n, Heinz, Dr. rer. pol. (Wirtschaftlidte Staatswissenschaften); 1. ll. 1946-
Frankfurt a. M.-Ginnheim, FudlShohl 69, Tel. 2 37 83 

Me y e r ,Ernst Wilhelm, Dr. iur. (Wissenschaftlime Politik); 10. 5. 1950 -
Gustav_Freytag.Straße 40, Tel. 77013 

Mit der Vertretullg einer ordentlichen Professur beauftragt! 
Neu m a r k, Fritz, Dr. rer. pol. (Theoretisme Volkswirtschaftslehre); 1. 4. 1951; 

o. Prof. der Staatsuniversität Istaobul (Türkei) -
Schwanthaler Straße 2 

Hag e n müll er, Karl, Dr. rer. pol. (Betriehswirtschaftslehre); 1. 4. 1951; 
Privatdozent der UniYl':rsität Münrnen (22. 8. 1950) -
Frankfurt a.l\I.-Esmersheim, Nußzeil 41 und Mümnen 13, Ingolstädter Straße 135 

N. N. (Betriehswirtsmaftslehre) 
N. N. (Betriebswirtschaftslehre) 

GASTPROFESSOR 

Ho e n i ger, Heinrich, Dr. iur. (Bürgerlimes Recht, Arbeits- und Handelsrecht) _ 
S. Remtswissensmaftliche Fakultät Seite 11 

HONORARPROFESSOREN 
V 0 eie k er, Heinrich, Dr. phil. (Wirtsmaftsgeschichte und Wirtschaftskunde}; 

7. 5. 1920 - Liest nimt -
Herrenalb (Srowarzwald), Unteres Steinhäusel 

H 8 h n, Albert, Dr. iur., Dr. phH. (Geld- und Kreditwesen); 14. 11. 1928 _ 
Liest nidlt -
New York, N. Y., 830 Park Avenue 

Mi ehe I, Er~st, Dr. phil. (Sozialpolitik, insbesondere ßoziale Betl'iehspolitik und 
Betriebssoziologie); 11. 9. 1931 
BroßstraBe 10, Tel. 786 88 
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ß erg s t r a e s 6 er, Ludwig, Dr. phi!. (Politik); 22.9. 1945; Regierungspräsident a. D.
Liest niclJt -' 

Darmstadt, Dichurger Straße 156, Tel. Darmstadt 995 
W a g n er, JuHus, Dr . -phil. (Wirtschaftsgeographie); 19. 2. 1951 _ 

Gartenstraße 66, Tel. 63807 
Fra e n k e I, Ernst, Dr. phil. (Wirtsma{ts· und Sozialgesc::hichte); 21. 4. 1951 _ 

Sehumannstraße 1)., Tel. ,73276 

A USSERPLANMÄSSIGE PROFESSOREN 
Ton Re ich e n a u, Charlotte, Dr. rer. pol. (Volkl!wirtschaft); 27. 12. 1934 _ 

Eppsteiner Straße 59 IV. 
V c i t, Ütto, Dr. phil. (Volkswirtsdtaftslehre); 17. 12. 1948; Präsident der Landes. 

zentral bank von Hessen -
Wiesbaden, Sonnenberger Straß.e 46, Tel. Wiesbaden 28822 (dienstlilil: Frankfurt 
70341) 

Her zog, Rimard, Dr. rer. pol. (Volkswirtsmaftslehre, insbesondere Finanzwissen. 
,malt); 18. 1. 1949 -
Asroaffcnhurg, Ernsthofstraße 4, Tel. 5134 

Sc her p n er, Hans, Dr. phil. (Fürsorgewesen und Sozialpädagogik); 1. 9. 1949 _ 
Neu-Isenburg, Taunusstraße 2, Tel. 027788 

PRIVATDOZENTEN 

PolIo c k, Friedrim, Dr. rer. pol. (V olkswjrtscllaftslehre); 12. 12. 1928 -
Sendwnberg-Anlage 9, Tel. 777 06 

Ach i n ger. Hans, Dr. rer. pol. (Soziale' Politik); 23. 7. 1940 -
Kurhessenstraße 129 

M Ö 11 er, Hans, Dr. rer. pol. (Volkswirtsmaftslehre und Statistik); 13. 7. 1942 -
Beurlaubt -
Georg-Speyer-Slraße 9. Tel. 74521 

H und hau sen, Carl, Dr. rer. pol. (Betriebswirtsd18ft, insbesondere Absatzwil:'t
smaft und Wirtswaftswerhung); 14. 7. 1942 -
Esseu-ßredeney, Lilienstraße 1 

Sen f. Paul, Dr. rer, pol. (Volkswirtsdlaftslehre, insbesondere Finanzwissensmaft); 
28. 6. 1950 -
Friedherger Anlage 8 

K 0 eh, Helmut, Dr.-Ing. (ßetriebswirtswaftslehre); 17. 7. 1951 -
Gräfstraße 52 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 

G ra m b erg, Anton, Dr.lng. (Maswinenlehre, insbesondere physikalisdte Tedmologie); 
10. 7. 1935; Honorarprofessor -
Siehe NaturwissensdIaftliche Fakultät Seite 21 

Neu nd ö r f er, LlIdwig, Dr. phil. (LandesplanunI!; und Siedlung); 16. 7. 1940; 
Professor des Püdagogiswen Instituts Darmstadt-Jugenheim, Leiter des Sozio
graphisooen Instituts -
Scltaumainkai 35, Tel. 6 33 62 

L 0 r e y, Wilhelm, Dr. phil. (Mathcmatisd:lc Statistik); 3. 7. 1946; Profeeeor der 
OberreaJschuJe Mimjeu i. W. -
Baustraße 17 

K 0 e I hin g, Arthur, Dr. phil. (Englische Sprame, besonders Wirtlmaftssprame); 
29. 7. 1947 -
Siehe Philosophisdte Fakultät Seite 19 
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Mi 11 e qua n t, Paul, Dr. phil. (Französisch, insbesondere französisches Wirtschafts. 
leben); 11. 11. 1947; Hou.·Professor an der Universität Heidelberg (21. 1. 1941) 
und Leiter der französischen Abt. am Dolmetscher.Institut der Universität Heidel. 
berg -
Heidelberg-Rohrbach, Augustastraße 8 

Ur b s c hat, Fritz, Dr. phil. (Wirtsmaftspädagogik); 1. 10. 1948; ehem. ao. Pro· 
fessor der Handelshochsdmle Königsberg (27.3.1931), Honorarprofessor der Wirt
smaftshochsmule Manuheim -
Teves-Straße 52 

W e I t er, Ericb, Dr. der Staatsw. (Verkehrswirtschaft); 21. 2. 1949; o. Professor der 
Universität l'rIaiuz (1. 8. 1948) -
Frankfurt a. M.-Ginuheim, Felix-Dllhn-Straße 8, Tel. 23076 

H ä b ich, Theodor. Dr_ rer. pol. (Landwirtschaftlidtes Genossensmaftswesen); 
4. 10. 1949; Ministerialrat -
Wiesbaden, Kleiststraße 18 

Bi r c k, Heinrim, Dr. rer. pol. (Wirtswaftsprüfung, insbesondere Revhionstemnik); 
2. 11. 1949; Wirtsmaftsprüfer -
Vogelweidstraße 9 a, TeL 6 53 88 

He n z e I, Friedl:idl, Dr. rer. pU:1. (Handelsverkehn\ehre, Organisation _des Besdlaf
fungs- und Absatzwesens); 20. 4. 1950; ehem. o. Prof. der WirtsmaftshochscrlUle 
Leipzig -
Heillestraße 4, Tel. 53470 

W ins c h u h, Josef, Dr. rer. pol. (Soziale Betriebspolitik); 2. 6. 1950 -
Latnbremt (Pfalz), Hauptstraße 19 

R ich t er, Peter, Dr. theol. (Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis); 6. 11. 1950; 
apl. Prof. der Universität Freiburg i. Dr., 
Untermainkai 4, Tel. 945 57 

Her tel, Martin. Dipl.-Hdl. (Englisme Sprame, insbesondere WirtBmaftssprame); 
4. L 1951 -
Wiesen au 52 

Bel 0 w, Fritz, Dr.-lng. 
1951 -

(Organisation und Aufgaben der amtlimen Statistik); 5. 4. 

Straßburg, Secretariat General du Conseil de l'Europe • 
W ai ga n d, Kar}, Dr. rer. pol. (Prakthll.n-piidagogisme übungen für Wirtschafts. 

pädagogik); 5. 4. 1951; Mag. Obersmulrat -
Georg-Speyer-StraBe 37 

Ha x, Karl, Dr. rer. pol. (Versimerung5betriebslehre); 19. 6. 1951; o. Prof. der 
Tedmismen Homsmule Darmstadt (1. 11. 1948) -
Darmstadt, Herderstraße 22 

GASTPROFESSOREN DER UNIVERSITÄT CHICAGO 
(Universitätshauptgebäude, Zimmer 78, Hausapparat 76) 

Siehe besondere Bekanntmamung. 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE AUSSERHALB DER 
FAKULTÄTEN 

DIREKTOR DES INSTITUTS FOR LEIBESüBUNGEN 
Kommiuarism.: Alt r 0 c k, Hermann, Dr. phil. (Leibesübungen); 19. 1. 1949; 

e.bem. ao. Professor der Universität Leipzig (1. 10. 1925) _ 
Kettenhofweg 139, Hausapparat 78 
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UNIVE R S IT Ä TS-MUS IKDIREKTOR 

Ost hof f, Helmuth. Dr. phil., o. Professor 
11, Philosophisme Fakultät Seite 17 

UNIVERSIT A TS- INSTITUTE 
RECHTS WISSENSCHAFTLICHE FAK UL TA T 

l"'Redttswissenschaft1icltes Seminar, Westßügel, 4. ObergescllOß. Hausapparat 25 
Direktoren: Die ordentliclIen Professoren der Rcdttswiesensmaftlichen Fakultät 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Co i n g 
Assistenten: Dr. Helmut G r i f f e I, N. N. 

Institut für Wirtsmaftsrccht 

Direktoren: Prof. De. Hall s te in. Prof. Dr. Bö h m 
Institut für Reclttsvergleichung, Zimmer 172-174 und 183, Hausapparat 69 

Direktor: Professor De. Hall s te i n 
Kommunalwissenschaftlidlcs Institut, Zimmer 66 

Direktor: Prof. Oe. F. L e h man n 
Institut für Verkehrswesen, Fr~nkfurt a. M.-Ginnheim, Felix.Dahn-Straße 8, 

Tel. 23076 
Direktor: Prof. Dr. W e I tel' 

MEDIZINISCHE FAK UL TA T 

Anatomisches Institut (Dr. Senckenhergische Anatomie), Ludwig.Rehn·Straße 14, 
Tel. 62113 
Direktor: Prof. Dr. 5 tal' c k 
Prosektor: Prof. Dr. 0 r t man n 

Assistenten: Dr. Hans Fr i c k 
Dr. Rolf S c h n eid e r 
Dr. 'Benno Ku m m e'r 

Institut für vegetatil'e Physiologie (Städtisches Chemisdt-Physiologisdtes Institut), 
Weigertstraße 3, Tel. 60241 
Direktor: Prof. 01'. Fe I i x 
Assistenten: Dr. Ilse Pe n d I. Privatdozent Dr. HermallD Rau e n, Dr. Ladislaulf 
R ö k a, 01'. Walter S t a m m 

Institut für animalische Physiologie, Weigertstraße 3, Tel. 631 05 
Direktor: Prof. Dr. W ~ z I e r 
Assistenten: Prof. Dr. G r e v e n 

Dr. Gisela Neu I' 0 t h 
Senckenbergism.es Pathologisches Institut, GarteostraBe 229, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Lau ehe 
Oherarzt: Prof. Dr. K a h 1 a u 
Assistent: Dr. Karl L e n n e r t 

Neurologisooe~ Institut (Edinger.Institut). Gartenstraße 229, Tel. 64979 
Direktor: Kommissarilloo Prof. Dr. Lau ehe 
Wiss. Assistent: Privatdozent Dr. Kr ü c k e 
Vergleidtend.anatomisme Abteilung des Instituts: Prof. Dr. S p atz 
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Institut für Vererbnngswissensdtaft, Westendstraße 77, Tel. 74360 
Direktor: 1. V. Prof. Dr. Kr a m p 
Assistenten: Dr. Erna Re i n hol z 

Dr. habil. Hana F lei Ii e h h a c k e r 
Hygienismes Institut der Stadt u. Universität, Paul-Ehrlidt-Straße 40, Tel. 60241 

Direktor: Prof. Dr. Sc h I 0 ß beI' ger 
Abteilungsvorsteher: Prof. Dr. B. S c h m i d t 
Assistenten: Dr. Walther Fr i e b er. Dr. Henning BI' an dis, Dr. Hans Hau s s

man n, Dr. Kurt Li e b e r m e i 8 t e 1', Dr. Leonore G u lek e 
Pharmakologisdtes Institut, Weigertsraße 3, Tel. 61367 

Direktor: 1. V. Prof. Dr. Lau ben der 
Planmäßiges Mitglied: Professor Dr. Lau ben der 
Assistenten: Dr. Walter V 0 g t, Dr. losel Her g 0 t t 

I. Medizinisdte Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn-Straße 14. Tel. 60241 
Direktor: Kommissarisdt Prof. Dr. Hau ß 
Oberärzte: Privatdozent Dr. La m p e n, N. N. 
Röntgenabteilung der Medizinismen Universitäts-K1iniken 
Leitender Oberarzt: Dr. Franz L e ß man n 
Laboratorium der Klinik 
Leiter: Dr. Herbert Fis c b e r 

11. Medizinische Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn.Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. G ä n ß I e n 
Oberärzte: Dr. Peter Mo s e r 

N. N. 
Röntgenabteilung der Medizinisdten Universitäts-Kliniken (siehe 1. Medizinisdte 
Uni vel'si t ä ts-Klinik) 

Chirurgisme Universitäts-Klinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Gei ß end ö r f e r 
Oberärzte: Dr. Heinridt Kur t. Privatdozent Dr. G r a f f, Privatdozent Dr. 

Strnad 
Röntgenabteilung d. Chirurg. Universitäts-Klinik. Leiter Privatdozent Dr. S t l' n a d 

Orthopädische Universitäts-Klinik Friedridtsheim und Poliklinik, Frankfurt a. M.
Niederrad, Marienburgstraße 2, Tel. 66941/43 (Vorlesungen) 
Ausweidtklinik Friedrimsheim, Schloß Gettenbadt bei Gelnhausen, Tel. GelD
hausen 343 
Direktor: Kommissarisdt Oberarzt Dr. Mo s e ba c h 
Assistent: N. N. 

Universität~-FrauenkHnik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor:Prof. Dr. Na u j 0 k 8 

Oberärzte: Privatdozent Dr. F ö 11 m er, Dr. Karl Z i m m e r 
Universitäts-Kinderklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straßc 14, Tel. 6 02 41 

Direktor: Prof. Dr. deR u d der 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Karla W eiß e 

Universitäts-Klinik und -Poliklinik für Augenkrankheiten., Ludwig.Rehu-StraBe 14, 
Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. T h i e 1 
Oberarzt: Prof. Dr. K l' e i b i g 
Assistenten: Dr. Oekar Rem 1 e I' 

Dr. Curt C ü p per s 
Dr. Herbert von Oettingen 
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Universitäts·K1inik und .Poliklinik für Ohren·, Hals- und Nasenkrankheiten, Ludwig
Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. BIo h m k e 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Li n k 

Universitäts·Klinik und .Poliklinik für Haut- und Gescnlecbtskrankheiten, Ludwig.Rehn. 
Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Ga n!l 
Oberarzt: Dr. A. G. K 0 c h tJ 

Universitäts.Klinik und -Poliklinik für Gemüts- und Nervenkranke, Heinricn-Hoffmann· 
Straße 10, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Zu t t 

Oberärzte: Prof. Dr. L e 0 n h a r d 
Privatdozent Dr. Hubert J an t z 

Institut für gerichtlime und soziale Medizin, Forsthausstr. 104, Tel. 64320 
Direktor: Prof. Dr. Wie t hol d 
Aasistenten: Dr. Gerhard R 0 s s 0 W 

Dr. Karl Luff 
Dr. Gerhard V 0 gel 

Semkenbergisd:J.es Institut für Geswichte der Medizin, Sendc.enberg.AUee 27 
(Senckenbergbibliothek, 2. Stodt), Tel. 70091, Hausapparat 9{) 

Leiter: Prof. Dr. Art e 1 t 

Röntgeninstitut, Ludwig-Rehn.Stra8e 14, Tel. 60241 
Direktor: Kommisurisw Prof. Dr. R a j e w s k y 
Oberarzt: Dr. Werner Hell r i e! e I 
Assistenten: Dr. Hermann T r übe s t ein 

Dr. Martin G 0 e s 

Inltitut für physikalisme Therapie, Ludwig.Rehn.StnBe 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. G ä n ß I e n 
Assistent: Dr. Theodor Me n y 

Zahnärztlimes Institut der Frhr. earl v. Rothsmi1d'schen Stiftung "CarolinuIn~', • 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 64157 
Direktor: Prof. Dr. von Re c k 0 w 

a) Poliklinik u. Chirurg. Abt. Leiter Prof. Dr. v. R eck 0 W 

Obera6sistent: Dr. Paul Hau s e r 

b) Abt. für Prothetik. Leiter: Professor Dr. Fr i t s c h 
Oberassistent: Dr. Max Ku c k 

c) Abt. für konservierende Zahnheifk,unde. Leiter: N. N. 
Oherassistent: Dr. Friedrich Kr e t e r 

d) Abt. für Kieferorthopädie. Leiter: Dr. Walter K 0 11 e r 
ParasitoIogismes Institut, Frankfurt a. M .• Fechenheim, Pfortenstra8e 1 

Leiter: N. N. 

Angeswlossen 
Paul-EhrIidt~Institut, StaatIime Anstalt für experimentelle Therapis, 
Georg-Speyer-Haus, Chemotherapeutisdtes Forschungsinstitut, 

und 
Ferdinand-Blum-Institut für experimentelle Biologie, 

PauI-Ehrlich-StraBe 42/44, .Tel. 602 51 
Direktor: Prof. Dr. Richard P r i g ß' e 

29 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

PI. WissensdIaftlit'he Mitglieder: 
Prof. Dr. Bruno Albrecht 
Prof. Dr. Wilhelm B 0 c k e müll e r 
Dr. Gerhard Eiß n e r 
Dr. Erica Hel m e r t 
Dr. Günther Kl'o n ehe r g 
Prof. Dr. Heinriclt Pet e r 
Prof. Dr. Rudolf S j e ger t 

Apl. Wissenscltaftliches Mitglied: 
Dr. Karl D i t t m 8 r 

Wissenscltaftl. Oberassistenten: Dr. Oswin G ü n t h 'e r 
Dr. Friedriclt H ü tel' 
Dr. Willi S pie 1 man n 
Dr. Wolf-Helmut Wa g ne r 

Wissensmaftl. Assistenten: Dr. Joamim Be c k e 
Dr. Hans G r ü n 
Dr. Günther Heymann 
Dr. Rolf R e b 1 i n g 
Dipl. Math. Wil1y Sc h u I z 
Dr. Hermann Von der h a n k 

Verw.-DirektOl·: Reg .• O.-Insp. Alois B n r i n 

Institut für Kolloidforschung (Wissensm. Anstalt, die zugleiln Lehrzwedc.en der Uni. 
versität dient), Bad Homburg, Viktoria-Weg 4, Tel. Hombnrg 2620 _ 
l.eiter: Dr. Rolf J ä ger 

Frankfurter Forsdmngsstelle für Gehirnpathologie und Psychopathologie, Heinriclt
Hoffmann-Straße 10. Tel. 60241 (über Nervenklinik) 
Leiter: Prof. Dr. K 1 eis t 

PHILOSOPHISCHE FAK UL T li. T 
Philosophismes Seminar, Zimmer Ill, Hausapparat 55 

Direktor: Prof. Dr. Ho r k h e i m e r 
Assistent: Privatdozent Dr. er a m e r 

Pädagogisches Seminar, Zimmer 64, Hausapparat 10 
Direktor: Prof. Dr. W ein s t 0 c k 

Historismes Seminar, Zimmer 117 und 119-123, Hsusapparate 54 und 56, 
Direktoren: Prof. Dr. Kir n 

Prof. Dr. V 0 s sie r 
Assistenten: Dr. Helmut Kr e s s n e r 

N. N. 
Seminar für Alte Gescbioote, Zimmer 109 

Direktor: Prof. Dr. Gel zer 
Assistent: Lehrheauftragter Dr. Rah n 

Ardtäologiscbes Seminar, Zimmer 53, Hausapparat 19 
Direktor: Prof. Dr. Fr h r. von K n s c h n i t z _ W ein her g 
Assistent: Privatdozent Dr. Ho man n - W e d e kin g 

Kunstgesdtid:ttlicltes Institut, Zimmer 50, Hausapparst 2] 
Direktor: Prof. Dr. KeIl e r 
Assistent: Dr. Eridt Her zog 
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Musikwisaensmaftliches Institut, Westßügel, 4. Ohergeschoß, Hausapparat 83 
Direktor: Prof. Dr. 0 s t hof f 
Assistenteu: Privatdozent Dr. S tau der 

Dr. Urania Aar h n r g 

Indogermanisches Seminar, Zimmer 57 
Direktor: N. N. 

Seminar für Klassisme Philologie, Zimmer lIO, Hausapparat 23 
Direktoren: Prof. Dr. E. Wo I f f 

N. N. 
Assistent: Lehrbeauftragter Dr. Ra b n 

Romanisches Seminar, Zimmer 159~160, Hausapparat 93 
Direktor: Prof. Dr. L 0 m m atz sc h 
ASi;istent: Privatdozent ,Dr. Frhr. von R ich t hof e n 

DeutsdIes Seminar, Zimmer 127-130 und 137a, Hausapparate 58-59 
Direktoren: Prof. Dr. Sc h wie t e r i n g 

Prof. Dr. Beutler 
Assistenten: Dr. Maria Alherta L ü c k e r 

N. N. 

Institut für deuts me Sprechkunde, Zimmer 178, Hausapparat 75 
Leiter: Prof. Dr. W i t t s a c k 
Techn. Assistentin: Ingehorg Gei ß n e r 

EnglisdIes Seminar, Zimmer 125, Hausapparat 57 
Direktor: Prof. Dr. S p i r a 

Orientalisches Seminar, Zimmer 56, Hausapparat 22 
Direktor: Prof. Dr. R i t t e r 

Seminar für Völkerkunde, MyliusstraBe 29, Tel. 73538 
Direktor: Prof. Dr. Jen sen ~ 

Institut für Sozialforsdmng, Senckenherg-Anlage 26, Hausapparat 39, 
nach 18 Uhr Tel. 7 53 05 
Direktor: Prof. Dr. Horkheimer 

Angeschlossen: 
Frohenius-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 73538 

Leiter: Prof. Dr. Jen sen 
Assistenten: Privatdozent Dr. Helmut Pet r i 

Dr. Ouo Zerries 
China-Institut, Myliusstraße 29, Tel. 73538 

Direktor: I. V. Prof. Dr. Jen sen 

NATUR WISSENSCHAFTLICHE FAK ULT li. T 
Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58, Hausapparat 98 

Direktor: Prof. Dr. Fra n z 
Assistent: Privatdotent Dr. Ewnld Bur ger 

Astronomiemes Institut, SeDlitenberg_Anlage 30, Tel. 77719 
Direktor: Kommissarisch Lehrheauftragter Dr. Sc hili e r 

Institut für Theorctisme Physik, Rohert-Mayer-Straße 2, Tel. 76934 
Direktor: Kommissarism Prof. Dr. M ade I 11 n g 
Assistent: Privatdozent Dr. M r 0 w k a 
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Physikalismes Institut, Robert-Mayer-Straße 2, Hausapparat 08 und Tel. 76934, 
naw 18 Uhr 7 67 18 
Direktor: Prof. Dr. C zer n y 
Oberassistent: Privatdozent Dr. Ho n e r i ä ger 
Assistenten: Dr. Helmut M ü s e r 

Dr. Ludwig Genzel 
Dipl. Phys. Herwig K 1 aue r 

Institut für angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße 2, Tel. 76051 
Direktor: Prof. "Dr. Dänzer 
Assistenten: Privatdozent Dr. ß aas e 

Dr. Arthul' Winkelsel' 
Dr. Gerhal'd La n der 

Max-Planck-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 63141 
Direktor: Prof. Dr. R a j e w s k y 

Assistenten: Lehrbeauftragter Dr. Mut h 
Dr. Trutz Fölsehe 

mstitut für Meteorologie und Geophysik. Fddbergstraße 47, Tel. 73460 
Direktor:. Prof. Dr. M ü &: g e 
Observator: Dr. Heinz W ach t e r 
Assietent: Dr. Christian J u n g e 

In.titut für Physikaliswe Chemie, Robert-Mayer-Straße 2/4, Tel. 79650 
Direktor: Komtnissarism Prof. Dr. M a ~ n u s 
Oberassistent: Prof. Dr. K 1 a r 
Assistenten: Prof. Dr. H art lJl a n n 

• Dr. WHhelm S tür m e r 
N. N. 

Institut für Organisme Chemie, Robert.Mayer-StraBe 7/9, Tel. 7 7433 
Direktor: Komrnissarisro. Prof. Dr. W e i t z 
Oberassistent: Dr. Walter R i e d 
Aseistenten: Prof. Dr. Ho r n e r 

Dr. Friedrich B eck e r 
Dipl. ehern. Wilhelm Sah 1 e r 
N. N., N. N. 

Institut für Anorganisme Chemie, Robert-Mayer-Straße 7/9, Tel. 77434 
Direktor: Kommissarisl.'h Privatdozent Dr. R 0 yen 
Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Dipl. Chern. Alex. B ü r ger 

Dr. Hans Schläfer 
Dipl. ehern. Heinz-Jürgen Sc h a a c k 
Dr. Haus Wie den b r u c h 
Dipl. ehern. Hans-Joamirn Sc h tn i d t 

Pharmazeuti.sd18s Institut. Robert-Mayer-StraBe 6/8, Tel. 79007 
Direktor: Kommissarism Prof. Dr. Roh man D 

Oberassistent: N. N. 
Assistenten: Dr. Günther Kr i e ger • 

Apotheker Theodor Eck e r t 
Apotheker Günther B a 18 a m 
Apotheker DietridJ. H i I I e r 
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Pharmakognostisches Institut, Robert-Mayer-Straße 8 
Direktor: Kommissarism Prof. Dr. Sc h r e i b e r 
Assistentin:. Apothekcrin Irmpard Nie k e 1. 

Institut für Lehensmittelmemie (Städtismes Lebensmittel.Untersumungsamt), Paul. 
Ehrlidt-Straße 40, Tel. über 60241 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Die mai r 
Assistentin: Dr. Gisela Sc h w i n d 1 i n g 

Mineralogisches Institut, Senckenherg-Anlage 30, Tel. 77719 
Direktor: Prof. Dr. O' Dan i e I 
Assistenten: Priv;atdozent Dr. M at t h e s 

Dr. Paula Ha h n 
Dr. Hermann Müll e r 

Geologisch.Paläontologisches Institut, Sem:kenherg-Anlage 23, Hausapparat 86, nach 
18 Uhr 75574 
Direktor: Kommissarisw Prof. Dr. R ich t e r 
Assistent: Dr. Karl Kr i:i m m e 1 bei n 

Geographisdtes Institut, Schumannstraße 58, Hausappaarat 99 
Direktor: Prof. Dr. H. L e h man n 
Assietentin: Dr. Gundula von Sie m e n s 
Abteilung für Rltein-Mainiscne Forschung 
Leiter: Prof. Dr. 11 art k e 

Botanismes Institut, Senckenherg-AnJage 27, Tel. 73125 und Hausapparat 88 
Direktor: Prof. Dr. Mon t f 0 r t 
Assistenten: Prof. Dr. E g 1 e 

Dr. Hans Brückhauer 
Dr. Günter Ras e n S"t 0 e k 
Dr. WHheJm L ö t 8 ehe r t 

BotanisdJ.er Garten, Siesmayerstraß~ 81, Hausapparat 89 
Direktor: Prof. Dr. MOll t f 0 r t 
Gartenoherinspektor: Kurt K i e h n e 

ZoologisdJ.es Institut, Senckenherg-Anlage 23, Hausapparat 87, nam 18 Uhr 78201 
Direktor: Prof. Dr. Gi e r s her g 
Assistenten: Prof. Dr. R i e t s c h e'l 

Dr. Friedrich WiJhclm Me r k e) 
Anthropologismes Institut (Franz· Weidenreich-Institut), Semxenberg-Anlage 35, Haua

apparat 84, nam 18 Uhr 7 87 17 
Direktor: Kommissarism. Prof. Dr. Kr a m p 
~l!sistent: Dr. hahil. Emil B r e i tin ger 

Psychologisches Institut~ Zimmer 101-104, Hausapparat 20 
Direktor: Kommissarism Prof. Dr. Rau s c h 
Asslstent: Dipl. Psym. Kurt M ü) 1 e r 

Institut für Gesmimte der Naturwisll:ensmaften, Senckenberg·Anlage 27, Hausapparat 91 
Leiter: Prof. Dr. Ha r t n e r 
Assistentin: Dr. Hertha von D e ehe n d 

Angeschlossen: 
Institut für kinematische Zellforsdl:Ung, MendeJs.'iOhnstraße 68. Tel. 71847 

Leiter: Prof. Dr. Kuh 1 
WissensmaftlicllC Mitarbeiterin: Gertrud Kuh I 
Assistent: Dr. Wilhelm Sc h w ö hel 
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• 

WIR TSCHAFTS- UND 
SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FAK UL T K T 

Institut für Wirtsooaftswissensmaft, Zimmer 40, 41, 37a, Hausapparate 05, 16 und 17 
Direktoren: Die ordentlidlen Proff:.ssoren der Wirtsthafts~ und Sozialwissensmah
lidten Fakultät 
Gesmäftsführender Direktor: Prot Dr. Her zog 

Seminare und Abteilungen: 

Seminar für wirtsmaftlime Staatswissenschaften, Zimmer 176, Hausapparat 68 
Direktor: Prof. Dr. Sau e r man n 
Assistent: Dr. Hans K a 8 t e n 
Seminar für Wirtsmafts- und Sozialpolitik, Zimmer 163, Hausapparat 04 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Weh r 1 e 
Assistent: Dr. Waltet He n k e 
Seminar für Finanzwisscnsmaft, Zimmer 167, Hausapparat 82 
Direktoren: Prof. Dr. Dr. Ger J 0 f f 

Kommisssrisdt Prof. Dr. Neu m a r k 
Assistenten: Privatdozent Dr. Sen f 

Dr. Lore Pos c h man n 
Institut für Industriewirtsmaft, Zimmer 69, Hausapparate 74 und 92 . 
Direk\or~ N. N. 
Assistenten: Dr. Helmut K 0 c h 

N. N. 
Institut für Bankbetriebslehre, Zimmer 168, Hausapparat 05 
Direktor; Kommissaristh Dr. rer. pol. habil. Hag e n m Ü 11 e r 
Assistent: Dipl. Kfrn. Otfried Fis ehe r 
Institut für Handelshetriebslehre, Zimmer 70, Hausapparat 85 
Direktor: N. N. 
Assistent: Dr. Christoph V oi g t 1 ä n d e l' -T e t zn e T 

Treuhandseminar,. Zimmer 70, Hausapparat 85 
Direktor: N. N. 
Statistismes Seminar, Zimmer 177, Hausappaut 95 
Direktor: ProE. Dr. F 1 a s k ä m per 
Assilltent: Dr. Heinridt Ha r t w i g 
Institut für Handwerkswirtsd.taft 
Direktor: ProE. Dr. Dr. Weh r I e 
Assistentin: Dipl. Volkswirt Margret W i t t r 0 c k 
Seminar für Wirtsmaftsgesmichte 
Direktor: N. N. 
Seminar für Handelssd.lUl- und Wirtsmaftspödagogik, Zimmer 67, Hausapparu 97 
Direktor: ProE. Dr. Ur b ~ c hat 
Assistent: N. N. 

Institut für das Kreditwesen, Zimmer 168, Hausapparat 05 
Direktor: Kommissarism Dr. rer. pol. habil Hag e n müll e r 

Institut für politisme Wissensmaft, Kettenhofweg 135 1., Tel. 770 13 
Direktor: Prof. Dr. E. W. Me y e r 
Assistent: N. N. 

Institut für Genossensmaftswesen, Zimmer 163, Hausapparat 04 
Direktor: Kommissarism Prof. Dr. Dr. Weh r Je 
Assistentin: Dip}. Volkswirt Margret W i t t r 0 c k 
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Institut für Verkehrswesen, Frankfurt a. M.-Ginnheim, Felix-Dahn-Straße 8, Tel. 2 30 76 
Direktor: Prof. Dr. W e I t e r 

Institut für sozialökonomisme StrukturforsdlUug, Zimmer 175, Hausapparat 68 
Direktor: Prof. Dr. Sau e r man n 

Seminar für Füreorgewesen und Sozialpädagogik, Lindenetraße 3011., Hausapparat 96, 
nam 18 Uhr Tel. 7 9849 
Direktor: Prof. Dr. Sc her p n e r 

Angesmlosllen: 

Soziographismes Institut (Soziographische Gesellsmaft), 
Sdtaumainkai 35, Tel. 633 62' 
Wissensmaftlicher Leiter: Prof. Dr. Neu n d ö r f e r 
Wisseuschaftlime Referenten: Dipl.-Volkswirt Sepp G rot h 

Dr. Marta Hel f f 
WissensctJaftlidte Assistenten: Dipl._Volkswirt Walter Menges 

N. N. 

AUSSERHALBDERFAKULTKTEN 
Imtitut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139, Hausapparate 78-79 

-Direktor: Kommisurism Prof. Dr. Alt r 0 c k 
Oberassietent: N. N. 
Auistenten: Kurt K 0 h I 

Stud.-Ref. Helga S chi e gel 
Dr. Herbert H ä n e I 

Sportlehrer: Georg G e b h a r d 
Gustav Kraschinski 

Femtmeister: Franz es 0 m 0 r 
-Amerika-Institut, Zimmer 125 

Geswäftsführender Direktor: Prof. Dr. S p i r a 
Aubtenten: Dr. Fritz Me i n eck e, im Englismen Seminar (Telefon privat 2 38 25) 

Dr. Franz Link 

BüCHEREIEN UND ARCHIVE 
Städtisme und Universitätsbibliotheken 

Geeamtverwaltung: Direktor Prof. Dr. E p p eis h e i m er, Untermainkai 14, 
Tel. 91607 (nur für den Direktor) 
1. Stadtbibliothek, Untermainki: 14, Tel. 902 21 - Alle Wissensgebiete außer 

Mathematik. Naturwissensd18ften und Medizin. Ausleihe: montags, mittwoms, 
donnerstags 10.30-16 Uhr, dienstags. freitags 10.30-13 und 14--19 Uhr, 
samstags 10.30-13 Uhr. Lesesaal: montags bis freitags 9-20 Uhr, samstags 
9-13 Uh,. 

2. Senckenbergische Bibliothek, Senc:kenberg·Anlage 27. Leitung: Bibliothekarat 
Dr. Ho des; Verwaltnng und Zugangsstelle: Tel. 70091, App. 18; Ausleihe: 
Tel. 77930 - Mathematik, Naturwissen.dtaften und Medizin. Ausleihe und 
Lesesaal: Mo, Di, Do, Fr, Sa 10--13 Uhr, Mi 12.30-19.30 Uhr. _ 

3. Hauptbibliothek der Universitäts~Kliniken der Stadt Frankfurt a. M., Lud",ig
Rehn-Straße l~ Tel. 60241. App. 58 - Medizin. Präsenzbibliothek (Ausleihe 
nur innerhalb des Bereiches der Universitäts-Kliniken der Stadt Frankfurt a. M.). 
Lesesaal. OfFnungszeiten: montags bis freitags 10-13 Uhr, samstags 10-12 
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Uhr, außerdem montags, mittwochs, freitags 14--16 Uhr. dienstags, donnerstags 
16-18 Ub.. 

Römisch-Germanische Kommission des Deutschen Armäologismen Instituts, Botken
heimer Landstraße 97, Tel. 73167. Bibliotheksbenutzung zur Zeit nom nimt 
möglich 
Leiter: Prof. Dr. Gerhard Be r s u 
ASllistent: Dr. Walter W a g ne r 

Bibliothek des Frankfurter Goethemuseums (Freies deutsmes Hochstift), Spezialsamm
lung für Deutsme LiteraturgesdIimte von 1740--1850, Großer Hirsmgraben 23/25, 
Tel. 92824, Ausleihe Montag his Freitag 14-15 Uhr 
Direktor: Prof. Dr. Be u t 1 e r 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (Wissenschafd. Institut für die Kultur 
und Wirtschaft des modernen Orients), SavignystraBe 65. Ausleihe: samstags 
14.-15 Uh, 
Vorsitzender: Bismof Dr. J. W. E. So m m e r 
Bibliothek: Dr. L. G ö t z 
Armiv: W. A. Unk r i g 
Kurse in orientalismen Sprachen: Äthiopism, Amharisch, Armenisch, Ägyptilloo

'ArahiMn., Assyrisdt, Bengalisch, Chinesisdt, Hausa. Hindi, J apanism, Kalmüki.m. 
Malaiisch, Neugriemism, Neuhebräism, Suaheli, Sudan-Sprachen, Urdu. (Wegen 
Arabism, Hebräisch, Mongolisch, Persisdt, Tibetisch und Türkisch s. Phil. Fak.) 

Bücherei der Industrie- und lJandelskammer, Börse, Tel. 9 0181. Öffnungszeiten: 9-15, 
Samstags 9-12 Uhr 
Leiterin: Freifrau von Droste 

Stadtarmiv, DomstraBe 9, Tel. 90221, Nebenstelle 172 
Leitung: Ardtivdirektor Dr. Hermann Me i n e r t 
Benutzung: montags, bis freitags 9-15, samstags 9-12 Uhr 

PRüFUNGSl\MTER UND -AUSSCHüSSE 

J UST IZ PRüF UNG SAMT 
BEI DEM OBERLANDESGERICHT IN FRANKFURT A. M. 

Präsident: Obertandesgerichtspräsident i. R. Da I t r 0 p, Bad Homburg v. d. H., 
Brendelstraße 42, Tel. Homburg 21 81 

Geemäftsstelle: Gerichtsaltbau, 2. Stodt, Zimmer 161, Tel. 90381, 90401, App, ,~68 

AUSSCHUSS FUR DIE ÄRZTLICHE VORPRüFUNG 
'Vorsitzender: Prof. Dr,. F e I i lC 

GesdIäftsstelle: Institut für vegetative Physiologie, Weigertstraße 3, Tel. 60241 
Sprechzeit: Siehe Ansdtlag am Schwarzen Brett des Prüfungsaussmusses 

AUSSCHUSS FüR DIE ÄRZTLICHE PRüFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. deR u d der 

Gellmäftsstelle: Pathologismes Institut, Gartenstraße 229, Zimmer 208, Tel. über 
60241 - Sprechzeit: Womentags 11-12 Uhr, außer Samstag 

AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE VORPRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. Fe I i x 

Cest:häftntelle und Spremzeit: Siehe Ärztlime Vorprüfung 
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AUSSCHUSS FUR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRüFUNG 
Vorsitzender: Prof. Dr. deR u d der . 

Geet.bäftsstelle und Sprerozeit: Siehe Ärztliche Prüfung 

WISSENSCHAFTLICHES PRüFUNGS AMT 
FüR KANDIDATEN DES HÖHEREN LEHRAMTES 
~. 

Vorsitzender: Prof. Dr. W ein 11 t 0 c k, Tel. 46957, 
Spred18tunden: Mi 15-16. Uhr, Zimmer 63 

Gesmäftsstelle: Zimmer 63, Hansapparat 77 - Spremzeit: täglidt 9-11 Uhr, 
Mi 15-16 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM.PHYSIKER 
SOWIE FüR DIPLOM·MATHEMATIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissensmaftlidten Fakultät 

SteUv. Vorsitzender: Prof. Dr. Fra n z 

Geswäft88telle: Mathtmatismes Seminar. Sdmmannstraße 58,· Hausapparat 98 
Spremstunden: Di und Do 11-12 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM.GEOPHYSIKER, 
.METEOROLOGEN UND ·OZEANOGRAPHEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissensmaftlimen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. M ü g g e 

Gesmäftsstelle: Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 7 34 60 . 
PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM·CHEMIKER 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissensmaftlimen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Mag n u 8 

Gesmäftsstelle: Robert·Mayer.Straße 2, Tel. 79650 
Spremzeit: Di Do 9-10 Uhr 

AUSSCHUSS FüR DIE DIPLOM.GEOLOGEN.VORPRÜFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ri c h t e r 

Geschäftsstelle: Geolugisw.Paläolltologismes Institut, Sen<kenberg·Anlage 23, 
Hausapparat 86 

AUSSCHUSS FüR DIE PHARMAZEUTISCHE PRüFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. Seddig 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Roh man n 

G.esdtiiftsstelle: Pharmazeutismes Institut, Robert·Mayer·Stra8e 8, Tel. 79007 

AUSSCHüSSE FüR DIE-VOR· UND 
HAUPT PRüFUNG DER LEBENSMITTELCHEMIKER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Fr. L e h man n 

Stellv. Vonitzender: Prof. Dr. Dr. W. Die mai r 

Gesmäftsstelle: Institut für Lebensmittelmemie, Paul.Ehrlim·Strar.e 40, 
Tel. über 60241 - Spremzeit: Mo his Fr 11-12 Uhr 
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PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM.PSYCHOLOGEN 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissensmaftlimen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Rau s c h 

Gesmäfts8telle: Zimmer 63, Hausapparat 77 - SpredlZeit: Täglich 9-11 Uhr 

PRüFUNGSAMT FüR DIPLOM.VOLKSWIRTE, 
.K'A U FL E U TE UND .HA ND EL S L EHR ER 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ger I 0 f f 

Geschäftsstelle: Zimmer 63, Hausapparat 77 - Spremzeit: Täglich 9-11 Uhr, 
Mi 15-16 Uhr 

STUDENTENSEELSORGE 

Evangelisd::te Studentenseelsorge: 
HodllldlUlpfarrer Dr. jor. Wolfgang Bö h m e, Reut~rweg 34, Tel. 58870 
Sprewstunden: Mi Sa 9-12 Uhr sowie jederzeit nach Vereinbarung 
Gottesdienst: Nicolaikirdte sm Römerberg, zweiwödtentlidt. nach Aushang 
Offentlicher Abend der Studentengemeinde: Mi 19.15 Uhr, Gemeindes.al der 
Cbristuskirdte. Beethovenplatz (bei der Universität) 
Wochenschlußandadtt: Fr 19 Uhr im Universitäts gebäude. Ort nam Aushang 

Katholische Studentenseehorge: 
Homemulpfarrer: Ottmar Dessauer 
Sekretariat der Studentengemeinde: Unterweg 10. Haus der Volksarbeit, Tel. 
5 12 28. 522 73. 531 49, App. 04 (über Volksarbeit) 
Spremstunden des Studentenpfarrers: Di Sa 10.30--12.30 Uhr im Sekretariat, 
Unterweg 10, sowie jederzeit nam Vereinbarung 
Wohnung des Studentenpfarrers: KosehtraBe 15. Tel. 52626 
Gottesdienst: So 8.45 Uhr s. t. in St. Leonhard (Nähe Eiserner Steg), 
Do 19.15 Uhr in St. Elisabeth am Knrfürstenplatz. Di 7 Uhr 8. t. Me8lfl für 
Studenten der Medizin in der Rektoratskapelle der Universitäts-Kliniken der 
Stadt Frankfurt a. M., Llldwig.Rehn-Straße 17 
Arbeitskreis des Studentenpfarrers: Mo 19.30 Uhr, BrönnerstraBe 24 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 
Die Vorlesungen heginnen am 29. Oktober 1951 und enden am 29. Februar 1952. 
Zeit und Ort der einzelnen Vorlesungen werden an den Smwarzen Brettern der 

Fakultäten in der Wandelhalle des Universitäts-Gebäudes, für die Medizinismo Fak.ul
tät am Sdtwarzen Brett in der OhrenkHnik, mitgeteilt. 

ERLÄUTERUNGEN 

Alle Vorlesungen und übungen, denen nimt ein besonderer Vermerk beigesetzt 
ist, lind Privatvorlesungen und Privatübungen. 

Die mit 0 bezeieb.neten Vorlesungen und übungen sind für eingeschriebeno Stu
dierende unentgeltHdJ.. Gasthörer zahlen die üblichen Sätze. 

Vorlesungen, die nur mit besonderer Genehmigung des HodtsdlUllehrers besucht 
werden können, tragen den Vermerk "nam AnmeldungU oder "privatissime", 

Für die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es stets persönlicher Anmeldung, 

VORLESUNGEN FüR HORER ALLER FAKULTÄTEN 
POLITIK UND SOZIALE ORDNUNG 

Einführung in die Rechtswissenschaft, Do 16·18, Fr 16·17 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit, Do 12.13, Fr 11.13 
Remt und Volksbrauch, Di IJ1,·15 
Geschichte des Völkerrechts, Do 14.16 
S,nigny, Mi lO·1l 
Die Lage der deutschen Verwaltung und die Verwaltungs. 

reform, Sa 9·11 
Die Vereinten Nationen (UN), Fr 16·18, 14tgl. 
Berufskrankheiten mit Betriebsbesichtigungen, 2stdg., 

Fr 10.30·12 oder n. Verabr. 
SoziaJhygiene und Arheitshygiene ausgew. BeruIsgruppen 

(Bauwesen, Metallgewerbe, Graphik, Textilgewerbe, Be· 
kleiduugsgewerhe) mit bes. Berücksichtigung der Berufs· 
krankheiten (mit Lichtbilder'it), Di 14·16 

Sozialhygienismes Seminar, Fr 16.17.30, Brau1aOO8tr. 18, I. 
Zimmer 52 

Einführung in die Kriminal.PsydlOpatbologie, lstdg., 
n. Verahr. (bes(lUders für Juristen) 

o übungen über soziologische Grundbegriffe, Fr 16.17 
Ubuogen zum Massenproblem, Fr 17·18.30 

o Ubongen über sozialwissensooaftlithe Forschungsmethoden, 
2stdg., n. Vera1r. 

Geschioote des Liberalismus in Rußland, Di 16·17 
o Deotsooe Agrarpolitik, Mo 10·11 

Verkehrswesen und Verkehrspolitik (einschI. Naoll'iOOten· 
verkehr) mit Besimtigungen, Mi 15-17 

Wohnungs- und Siedlungspolitik, Mi 8·9 
Bespreooung ausgewählter Probleme aus dem Wirtschaftsleben 

der Vereinigten Staaten, Mi 15·17 
Wirtsmaftskrisen und soziale Bewegungen von 1800-1914, 

Mo Do 8·9 
Die Wirtschaft der Vereinigten Staaten unter der Präsident· 

schaft F. D. Roosevelt, Mo Do 17-18 
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Bespreclmngen von Quellen zur Entstehung und Gesmimte 
der Gewerksmaftsbewegung in Deutsmland und England, 
Fr 14.17 

Einführung in die Politik, aUg. Teil, Mo 14·16, Mi 14.15 
Britismes. französismes und smweizerismes Staatsredll und 

politismes Leben, Mo 16·17, Mi 15·17 
o Sozialwissenschaftlidt.medizinismes. Kolloquium (Der Memm 

im Betrieb), Fr 18·20, 14tgl. 

SONSTIGE VORLESUNGEN 
Biologie der Leibesübungen (ausgew. Kapitel) I. Teil, 

Mi 16.30·18, Institut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139 
Psymiatrisdtes Kolloquillm und Repetitorium, Mi 17·19 oder 

n. Verabr. 
o Die Bedeutung der Gesmlemtskrankheiten, einstündige öffent. 

lime Vorlesung, Do, den 15. 11., 18.15·19 
o Geridttlime Medizin für Juristen, Fr 17.15-18 

Gesmidtte der Medizin, Di 13.30-15 
Philosophie im 17. Jahrhundert (insbesondere Spinoza), 

Mo Do Fr 15-16 
Theorie der Bildung, Mi Do Fr 16-17 

,') Seminar für Erwachsenenbildung, Mi 17·18.30 
AlIgemeine Geschidtte Europas im 13. Jahrhundert 

(1197-1328), Mo Di 13.15 
Beruini und das römisme Hochbarock, Mo Di 16.18 
Die deutsche Musik im Zeitalter der Spätromantik, Fr 12.13 
Gesdtic:hte der deutsdten Novelle, Di 15·16, Do 14·16 
Spanisches Theater: Calderon und Lope, Fr 14.30·16 oder 

n. Verabr. 

Das englisme Drama seit Shakespeare, Mo Fr 12-13 
I') Klöster und Klerus in Tibet nnd der Mongolei, 2stdg., 

n. Verabr. 
Die Völker Europas (volklich, spraehlidl, kulturell und staat. 

lieh), .Mo Do 11·12 
Stellarastronomie, 2stdg., n. Verabr. 
Allgemeine Geographie I (Morphologie), Di Do Fr 9-10 
Nordamerika, Mo 9·11 
Abstammungslehre, Mi 11·12 
Ausgewählte Kapitel aus der Gesmichte der naturwissenschaft. 

lichen Forschung des 17. und 18. Jahrhunderts, Do 14.16 
Die Stellung der Gymnastik in der antiken und mittelalter. 

lichen Kultur, Mi 15.16.30 
Theorie der wintcrlidten Leibesübungen, Do 15.15-16 
Verwaltung und Organisation, Do 16.15-17 

, 

Fraenkel 961 
Meyer 971 

Meyer 972 

v. Diringshofen 1101 

Scltmith 140 

Smwah 212 

Gans 235 
Wiethold 239 
ArteIt 240 

Horkheimer 301 
Weinstodc. 317 
Weinstodc. 319 

Kienast 323 
Keller 346 
Osthoff 350 
Kunz 381 

Frhr. v. Richt. 
hofen 401 

Y. Sdtaubert 432 

Unkrig 466 

Blocl< 476 
Schiller 618 
H. Lehmann 745 
Hartke 751 
zur Strassen 771 

Hartner 792 

Altrock 1201 
Altrock 1202 
Altrock 12U3 

IM RAHMEN DES AMERIKA.INSTITUTES 
Amerikanische Literatur des 18. Jahrhunderts insbesondere , 

Jonathan Edwards und Benjamin Franklin (Vorlesung und 
OIll1llg), Di 9·11 

40 

Spira und 
l\Ieinecke 431 
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Lektüre von Clarenee Day "Li fe with Father", Di 14.16 
übungen zur Ethnologie Nordamerikas, Fr 9.11 
Geographie Nordamerikae, Mo 9-11 

Meinecke 
Jensen 
Hartke 

437 
474 
751 

Besprechung ausgewählter Probleme aus dem WirtsmaEtsleben 
der Vereinigten Staaten, Mi 15-17 Hoeniger -918 

Die Wirtsmaft der Vereinigten Staaten unter der Präsident
schaft F. D. Roosevelt, Mo Do 17·18 Fr'aenkel 

RECHTS WISSENSCHAFTLICHE FAK UL TA T 
RECHTSGESCHICHTE, ALLGEMEINE 

RECHTSLEHRE UND RECHTSPHILOSOPHIE 

Einführung in die Rechtswissenschaft, Do 16-18, Fr 16.17 
Römische Rechtsgeschichte, Mi Do Fr 9·10 
Deutsme Rechtsgeschichte, Mo Sa 9-11, Di 11·12 
Verfassungsgeschimte der Nenzeit, Do 12.13, Fr 11-13 
Recht und Volksbraum, Di 14·15 
Geschichte des Völkerrechts, Do 14-16 
Savigny, Mi 10-11 
Ei~lführung in die Politik, Allgemeiner Teil, Mo 14-16, 

Mi 14·15 

PRIVATRECHT 

Bürgerlimes Recht, Angern. Teil, Di 9-11, Mi 11-13 
Smuldremt, Allgem. Teil, Mi Do Fr 10-11, Do 11-12 
SdlUldremt, Bes. Teil, Mo 16-18, Di Mi 12-13 
Samenredlt, Mo 9-10 und 12-13, Fr 10-12 
Familienrecht, Mo Mi 11-12, Di 9-11 
Erbrecht, Mo 10-11, Do 15-16, Fr 12-13 
Handelsrecht, Di 15-16, MI 15-17 
Gcsellschaftsrccht, Mo 9-10 und 11-12, Di 10-11 

mit Besprechungsstunde, Mi 14-15 
S('hiffahrtsredtt, Mo 14·16 ' 
Wertpapicrremt, Mo 12-13, Di 9·10 
Internationales Privatrecht, lstdg., n. Verabr. 
Planungsremt und Redlt der volkseigenen Betriebe, 

Wirtsmaftswissensmaftler), Di 16-17 

STRAFRECHT 

Strafremt, Angern. Teil (1), Mo Di Mi Do 11-12 
Strafredlt, Bes. Teil (I), Mo Do 10-11 

(aum für 

Einführung in die Kriminologie (Anlage und Umwelt des 
Verbrechers), Fr 14-16 

Einfiihrung in die Kriminal-PsydlOpathologie, s. MedizinisChe 
Fakultät 

VERFAHRENSRECHT 
Zwangsvollstreckung, Di 10-12 
Freiwillige Gerimtsbarkeit, Mi 9·11 
Strafprozcßrcdlt, Fr 12-13, Sa 9-11 

41 

Preis er 
Coing 
Erler 
Ridder 
Frölicll 
Preis er 
Erler 

Meycr 

Böhm 
Coing 
Sclliedermair 
Wolf 
Erler 
Wolf 
Samson 

Hoeniger 
Frölich 
Frölid:t 
N.N. 

Samson 

CI aß 
Cl,ß 

Preiser 

Schiedermair 
Schiedermair 
Preiser 

960 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

971. 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 
18 

19 

20 
21 

22 

23 
24 
25 
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OFFENTLICHESRECHT 
Staatsredlt, Di ll·13, Mi 9·11 
Allgemeine Verwaltungslehre, Mo Do Fr 8.9 
Verwaltungsremt, Di 12·13, Mi Da 11-13 
Verwaltungsgeridttsverfahren, Do 9-10 
Gemeinderedtt. Da 16-18 
Die Lage der deutsdlen Verwaltung und 

reform, Sa 9·11 
Beamtenremt. Fr 10-B 
Betrieb und Steuer I, Fr 13.15 
Betrieb und Steuer 11, Da 9.10 
Jugendremt, Mi 16-18 

die Verwaltungs-

Mosler 
F. Lehmann 
Sdtlowauer 
Sdtloehauer 
Ridder 

._Brill 
Ridder 
Dornemann 
Dornernann 
SimoD 

VOLKERRECHT UND AUSLÄNDISCHES RECHT 
Völkerrecht (ohne internationale Organisation; 8. Nt. 37), 

Di 14-16, Mi 14-15 Mosler 
Europäisme und internationale Organisation, Mo 18-19 Moder 
Die Vereinten Nationen (UN), Fr 16·18, 14tgl. Drost 
Britisd::tes, französismes, smweizerismes Staatsred:J.t und poli-

tismes Leben, Mo 16-17, Mi 15-17 Meyer 

üBUNGEN 
übungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger, mit sdlrilt

limen Arbeiten (für Juristen), Do 16·18 
übungen im Bürgerlimen Remt für Anfänger, mit smrift. 

limen Arbeiten (für Wirtsmaftswissenschaftler), Mo 15.17 
übungen im Bürgerlichen Remt für Vorgerückte, mit sauift. 

limen Arbeiten, Fr 14-16 
übungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte, mit smrift. 

timen Arbeiten, Fr 14-16 
übungen im Handelsremt, mit sdlriItHtben Arbeiten, 2stdg., 

n. Verabr. 
ü~ungen im Zivilprozeß, mit smriftlichen Arbeiten (be. 

sclU"änkte TeiJoehmerzahl), Di 16.18 
übungen im Strafremt, mit smriftlimen Arbeiten, Sa 11.13 
übungen im Offentlimen Remt für Anfänger, mit smriftlimen 

Arbeiten, Di 16-18 
übungen im Offenllimen Recht für Vorgerückte, mit saltift. 

limen Arbeiten, Mo 16-18 

SEMINARE 
.Rechtsgesdtidttliches Seminar, 2stdg., n. Verabr. 
Deutsmremtliches Seminar (übungen zur Rewtsarmäologie 

uud remtlimen Volkskunde), Mo 17.19 
Zivilprozessuales Seminar, 2atdg., 14tgl., n. Verahr. 
Strafredttlimes Seminar. 14tgl., n. Verabr. 
Strafrechtliches Seminar, Do 18.20 
OHentliclJ.redttJimes Seminar, Do 15-17, 14tgl. 
Ki~chenrechtliches Seminar (Verträge zwischen Staat und 

Kirche), Fr 18-20 
Steuerredttliches Seminar, Fr 15.17 

42 
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Erlel' 
Dornemann 
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Seminar für Internationales Remt und Rechtsvergleimung, 
2stdg., 14tgl., n. Verabr. 

Völkerremtliches Seminar, Do 17-19, 14tgl. 
Seminar über neuere außenpolitisme Literatur, 2stdg., 

n. Verabr. 

Hallstein und 
Mosler 

Drost 

Meyer 

REPETITORIEN UND KLAUSUR KURSE 

Repetitorium im Zivilprozeßredtt, mit Einschluß von Zwangs· 
vollstreckung und Konkurs~ Di Do 13.15-14.45 

Repetitorium im StraIprozeßredtt und in Freiwilliger Gerimts
barkeit, Fr 13.15-14.45 

Besprechung hömstrimterlimer Entsmeidungen aus dem 
Privat·, Prozeß- und Strafremt, Do 15-16.30 

Klausurkurs mit smriftHmen Arbeiten aus dem Strafrecht. 
F, 15,16,30 

Lateinkurs für Juristen, n. Verabr. 

Loewenheim 

Loewenheim 

Loewenheim 

Loewenheim 
N, N, 

MEDIZINISCHE FAKULTAT 

56 
57 

973 

58 

59 

60 

61 
62 

In Anlehnung an die Studienordnung für Mediziner ist in dem nachstehenden Vor
lesungsverzeichnis allen Pflidltvolesungen ein '4< und die Angabe der Studien·Semester 
beigefügt, in denen sie erledigt werden sollen. Lateinisme und griem~sme Elementar
kurse siehe Philosophisme Fakultät. 

ANATOMIE UND HISTOLOGIE, 

ENTWICKLUNGSGESCHICHTE 

... Anatomie III (Nervensystem, Sinnesorgane), Mo bis Fr 8-8.45 
(2.-4. Semester) 

* Spezielle Entwicklungsgesdtichte (Organentwicldung), 
Mi Fr 11.15-12, Da 11-11.45 (3. und 4. Semester) 

* Topographi~che Anatomie (für Kliniker und Vorkliniker), 
Mo Da 16.15-17 (4.-10. Semester) 

... Präparierübungen 1, Mo bis Fr ganztg. 10-17 
Pßichtzt. Mo bis Fr 14.15-16.45 (1. und 2. Semester) 

>I< Präparierübungen Il, Mo bis Fr ganztg. 10·17 
Pßimtzt. Mo bis Fr 14.15-16.45 (3. und 4. Semester) 

Präparierübungen für Zahnmedlziner. Mo bis Fr 10-17 ßanztß·, 
Pßilhtzt. Mo his Fr 14.15-16.45 (3. und 4. Semester) 

o Arbeiten im Laboratorium, ganztg., n. Verabr. 
Anatomisme Grundlagen der körperlidten Erziehung I, 

Di Fr 17.20-18.05 
... Anatomie I (Bewegungs apparat), Mo bis Fr 9-9.45 

(1. und 2. Semester) 
Innersekretorisme Organe ·und Hormone, 2stdg., n. Verabr. 

I. Teil Morphologie, l~tdg .• n. Verabr. 
II. Teil Biochemie, Istdg., n. Verabr. 

43 

Stank 101 

Starck 102 

Starck und Ort-
mann 103 

Starck und Ort-
mann 101 

Star<k und Ort-
mann 105 

Stardl:: und Ort-
mann 106 

Stardl:: 107 

Star<k 108 

Ortmann 109 

Ortmaun UO 
Rauen 111 
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PHYSIOLOGIE 
• Physiologie Il (Sinnesorgane, Zentralnervensystem), Mo Di Fr 

9-9.45, Mi Da 10-10.45 (3. und 4. Semester) 
* Phyeiologismcs Praktikum (physikal. Teil), Mo Di 11·13 
C Arbeiten im Institut für animalism.e Physiologie, ganztg. 
o BiologilHnes Kolloquium, Mi 18.15-20 

.. Physiologisme Chemie II (StoHwed:tsel, Innere Sekretion, Aus
scheidung, Ernährung), Mo Di 10-10.45, Mi Da 9-9.45 

.. Physiologismes Praktikum (mem. Teil), Mo Dj' 11-19 

Repetitorium der physiologismen Chemie I, 2stdg., D. Verabr. 
Arbeiten im Institut für vegetative Physiologie, ganztg., 

D. Verabr. 
Einführung in die Physiologie, Mo 10-10.45 (1. und 2. Sem.) 
Physiologische Grundlagen der Leibesübungen I (Pflidttvor

lesung nur für Sportstudenten), Di Fr 16.30-17.15 

'" 
, " 

Wezler 
Wezler 
Wezler 
W ezler, Bethe, 

Felix und Ra-
jewsky 

Felix 
Felix und 

Rauen 
Felix 

Felix 
Greven 

Sdnoeder 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE UND PATHOLOGISCHE 
ANATOMIE 

Speziel1e pathologisme Anatomie, Mo Di Do Fr 8-8.45, 
Mi 8·9.45 

* Pathologisch-anatomischer Demontrationskurs, 
Di Fr 11.15·12.45 

Arbeiten im pathologismeo Institut, ganztg., n. Verabr. 
* Pathologisdt.histologisdtes Praktikum, Mo Do 14.15·16 

(10. Semester) 
* Sektionskurs, Mo bis Fr 9·11 

Spezielle Pathologie für Zahnmediziner, Di 9.15-10 
Pathologisdl·histologische Demonstrationen. (Kolloquium), 

5a 9,15·10 
Spezielle pathologische Anatomie des Nervensystems, 

M; 10·10.45 

GENETIK 
* Genetik des Menschen, 3stdg., n. Verabr. (f. klin. Sem.) 

Ausgewählte Kapitel der Humangenetik, Istdg., n. Verabr. 
Erhstatistik, 2stdg., u. Verabr. 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 

Lauche 

Laudte 
Laume 

Kahlau 
Kahlau 
Kahlau 

Kahlau 

Krücke 

Kramp 
Kramp 
Geppert 

112 
113 
114 

115 

116 

117 
118 

119 
120 

121 

122 

123 
124 

125 
126 
127 

128 

129 

779 
780 
130 

• Hygiene I, Di Mi Do Fr 12·13 (7. und 8. Semester) Schloßberger 131 
• Bakteriologischer Kurs für Mediziner, 4stdg., n. Verabr. 

(7. und 8. Semester) Sdtloßberger 132 
o Kolloquium über Bakteriologie und Immunitätsforsdmng. 

lstdg., o. Verabr. Scl:tloßberger 133 
Bakteriologischer Kurs für Zahnmediziner und Naturwissen. 

sdtaftler, 4stdg., n. Verahr. B. Smmidt 134 
Bakteriologischer Kurs einsml. übungen auf dem Gebiete der 

Sterilisation, Desinfektion und Entwesung für Pharma-
zeuten, 4stdg., n. Verabr. B. Schmidt 135 

44 
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Hygiene I für Zahnmediziner, Naturwissensdtaftler IlDd 
Pharmazeuten, 2stdg .• n. Vcrabr. 

* Berufskrankheiten mit Betriebsbesimtigungen, 2.stdg., 
Fr 10.30-12 oder n. Verabr. 

Sozialhygiene und Arbeitshygiene ausgew. Berufsgruppen (Bau
wesen, Metallgewerbe, Graphik, Textilgewerbe, Beklei· 
dungsgewerbe) mit bes. Berücl.o.sidttigung der Berufs· 
krankheiten (mit Lidttbildern), Di 14-16 (für Mediziner u. 
inshes. Volks· und Betriehswirtsdtaftler) 

SoziaJhygienisttws Sem.inar, Fr 16·17.30, Braubachstr. 18, 
I. Zimmer 52 

B. Schmidt 

B..Smmidt 

Betke 

Smmith 

136 

137 

138 

139 

Biologie der Leibesübungen (ausgew. Kapitel) 1. Teil, 
Mi 16.30-18, Institut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139 Sdtmith 140 

PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE UND EXPERIMENTELLE 
PHARMAKOLOGIE 

* Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie I, :Mo n-13, 
Di Fr 11-12 (6. Semester) 

Einführung in die Pharmakologie für Pharmazeuten I; 
Di 17-19 

Arzneiverordnungslehre mit übnngen im Rezeptsdtreiben (für 
Zahnmediziner), lstdg., n. Verabr. 

Pharmakologisdtes Kolloquium für Zahnmediziner, lstdg., 
n. Verabr. 

o Arbeiten im Laboratorium: 
a) ganztägig 
b) halbtägig 

Repetitorium der Pharmakologie unter therapeutischen Ge· 
sidttspunkten I, Di 8.15-9 

Pharmakotherapeut. Kolloquium für Examenssemester, 
Di 9_15-10 

Pharmakologie dea vegetativen Nervensystems, Mi 15.30-16.15 
Anleitung zu wissenadtaftlidten Arbeiten, htdg., n. Verabr. 

INNERE MEDIZIN 

* I. Medizinismc Klinik, Mo 9.15-11 
o Arbeiten im Laboratorium der I. Medizinisdten Klinik, ganztg. 

(7_-10. Semester) 
* H. Medizinische Klinik, Mo Do 9.15-n (7.-9. Semester) 

Arbeiten im Laboratorium der H. Medizinischen Klinik, ganztg. 
* Medizinisdte . Propädeutik, Mi 12 s. t.-13, Fr 11.15-13 (gern. 

mit Oberarzt Dr. Moser) 
* Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, Mo 14-16 

(gern. mit Oherarzt Dr. Maser) 
Kurs der klinisdten Chemie am Krankenbett, Di 15·17 (gern. 

mit Oberarzt Dr. Altmann) 
Blutkrankheiten und Blutdiagnostik, letdg., n. Verabr. (gern. 

mit Oberarzt Dr. Maser) 
Einführung in die Elektroeardiographie, Mo Fr 8.30-9.15 

(gem. mit Oberarzt Dr. Altmann) 
Pathologisme Physiologie, Do 16.15-17 (8., 9. und 10. Sem.) 

45 

Laubender 141 

Lauhender 142 

Laubender 143 

Lauhender 144 

Lauhender 145 
Lauhender 146 

Tauhmann 147 

Taubmann 148 
Ther 149 
Ther 150 

N_ N, 151 

N_ N_ 152 
Gänßlen 153 
GänBlen 154-

Gänßlen 155 

Gänßlen 156 

Gänßlen 157 

Kabelitz 158 

Wendt 159 
Hauß 160 
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Differentialdiagnose der inneren Medizin, Do, 17.15-18.45 
Medizinisme Poliklinik, Di Fr 9.30-11 
Moderne Therapie innerer Krankheiten, Di 16-18 oder 

n. Verabr. 

.. Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgesdtrittene, 
Di 14-16 

* Kurs der Perkussion und Auskultation für Fortgesmrittene, 
Fr 14-16 (7. und 8. Semester) 

* Physikalisch-diätetisdte Therapie II, Sa 8.30·10 
* Medizinisdle Propädeutik, Mo 9.15-11, Do 9.15-10 

(5.-6. Semester) 
* Kurs der Perkussion und Auskutation für Anfänger, 

Mo 14.15-16 

HauB 
Heupke 

Heupke und 
Werner 

Werner 

Hildebrand 
Amelung 

Lampen 

Lampen 

161 
162 

163 

1638 

164 
165 

166 

167 

Kurs der klinismen Chemie und Mikroskopie, Di 14-16 Lampen 168 
Einführung in die Rheumahei1kunde (Pathologie und Therapie 

der Rheumaerkrankungen des Bewegungsapparates), 
lstdg., n. Verabr. Vaubel 169 

Bewegungstherapie, Fr 14-15 Kohlrausch 170 
Praktikum der Krankengymnastik und Massage, Fr 15-16 Kohlrausm 171 
Physikalisme Fragen der pathologischen Physiologie, Istdg .• 

n. Verabr. v. Diringshofen 172 
o Sozialwissensdtaftlidt.mediziniswes Kolloquium der Arbeits· 

gemeinsdJ.aft für soziale Gesundheitslehre (Der Mensch 
im Betrieb), Fr 18-20, 14tgl. 

CHIRURGIE, ORTHOPÄDIE 

* Chirurgisme (Klinik, Di 9 s_ t.-11 8. t., Fr 8 s. t.-IO. s. t. 
(7.-10. Semester) 

Cbirurgisme Operationen, Mo bis Fr 8-12 (8.-10. Semester) 
Cbirurgisme Poliklinik, Di Do Fr 11-12 . 

.. Frakturen und Luxationen, Di 12-13, Fr 10-11 (5_ Semester) 
Operationskurs an der Leime, 4stdg., n. Verabr. 

.. Unfallheilkunde und Begutamtung, letdg., n. Verabr. 
Znsammenhangsfragen in der Unfallbegutamtung, Mi 14.15-15 

o Spezielle Kapitel aus der Chirurgie (für Fortgesmrittene), 
lstdg., n. Verabr. 

Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker, 
Do 17.18.30 im Hörsaal des St. Marienkrankenhauses. 
Brahmsstraße 3 

Chirurgismes Kolloquium (mit praktismen übungen). 
Mo 17.45 8. t.-19.15 

Grenzgebiete der Physiologie und Chirurgie (BluteiweiBkörper, 
Atmung, Verdauung), lstdg., n. Verabr. 

* Orthopädie, Fr 11.30·13 (9. und 10. Semester) 
Orthopädismes Kolloquium, lstdg., n. Verabr. 
Sporthygienismes Seminar (Sportmassage und körperlime 

Erziehung) mit Massagepraktikum, Fr 15·17 

46 

". Diringshofen 1101 

Gei Ben dörfer 173 
Geißendörfer 174 
U. Graf{ 175 
U. Graf{ 176 
U. Graff 177 
U. Graff 178 
Westermann 179 

Mahler 180 

Flörcken 181 

Flesm-Thebesius 182 

Grüning 183 
N. N. 184 
N. N. 185 

N. N. 186 
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GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 

* Gebul'tshilfliclI-gynäkologisd:te Klinik, Mo 8 s. t.-9, Mi 8 s. t. 
-10, Da 8 s. t.-9 (7. und 8. Semester) 

• Gebul'tshilllidler Operationskurs (mit übungen am Phantom), 
Fr 15·17 (8. und 9. Semester) 

* Gynäkologische Propädeutik (mit diagnostismen Ohllngen), 
Sa 8·11 (6. Semester) 

* Geburtshilfliche Propädeutik mit UntersudlUngskurs, 
Mi LO.15·11.45 (5. Semester) . 

Gebul'tshilfIiclJ..gynäkologiscbes Kolloquium, Do 9.15-10 
- (8. und 9. Semester) . 

Klinisd:te Visite, Mo 12.15-13, Sa lO.15.n 
Kreuzschmerzen der Frau (gynäkologische Orthopädie), Di 8.9 

(ab 7. Semester) 
Innere Sekretion und Gynäkologie unter besonderer Berüdc.. 

sichtigung der hiologisdlen Schwangerschafts reaktion, 

Naujoks 

Naujoks 

Naujoks 

Föllmer 

Föllmer 
Föllmer 

Hildebrandt 

Mi lstdg., n. V crabr. Lewin 

KINDERHEILKUNDE 

.. Kinderklinik und Fürsorge, Di Do Fr 12.15-13 
o Arbeiten im Laboratorium, täglich 

Ernährung und Ernährungsstörungen des Kindes, Mi 11.15.12 
oder n. Verabr. 

Repetitorium der Ernährung und Ernährungsstörungen, 
lstdg., n. Verabr. 

Kliniswe Visite, lstdg., n. Verabr. 
Gesundheitsfürsorge im Kindesalter (mit Berücksiclttigung 

kODstitutionsklinismer Probleme), Mi 10.15·11 (ah 8. Sem.) 
Ernährung und Ernährungsstörungen des Kindes, Mi 11.15-12 

o'der n. Verabr. • 

de Rudder 
de Rudder 

Weiße 

Smeer 
Sdteer 

Graser 

ROllfogalis 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 

"'OKlinik und Poliklinik der psymismen und Nervenkrankheiten, -
Di Fr 17.30·19, Mi 12.15·13 

Arbeiten im Laboratorium der Nervenklinik (gern. mit den 
Dozenten Dr. Jantz und Dr. Eicke), ganztg., n. Verabr. 

KoHoquium über ausgewählte FälJe für Fortgesmrittene, 
S. 10-11.30 

Gehirnpathologie, Istdg., n. Verabr. 
Arbeiten in der Fo!"smungssteJJe für Gehirnpatho1ogie und 

Pilymopathologie, halbtg. 
Medizinisme Psymologie (für Mediziner und Psychologen), 

Di 16.30-17_15 
Psychiatrisch-neurologisclter Untersumungskurs, lstdg., 

n. Verübr. 
GerichtlidlC Psymiatrie für Mediziner und Juristen mit Kran. 

kenvorstellungen, Do 18.15-19 
Einführung in die Neurologie, Fr 16.30.17.15 
Pathologisme Anatomie der Geistes. und Nervenkrankheiten 

mit Krankendemonstrationen, Mi 10.30.12 (ab 8. Sem.) 
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ZUft 

Zutt 

Zutt 
K1eist 

Kleist 

Leonhard 

Jantz 

Jantz 
lantz 

Ei<ke 

187 

188 

189 

190 

191 
192 

193 

194 

195 
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197 

198 
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201 
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204 
205 

206 

207 

208 

209 
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Psychiatrisches Kolloquium und Repetitorium, Mi 17-19 oder 
D. Verabr. 

Ausgewählte Kapitel aus der Neurologie und klinisroen Hirn
pathologie, lstdg., n. Verabr. 

Einführung in die Neurologie mit UntersudlUogskurs und 
Röntgendiagnostik des Nervensystems, Di 15.15·16.15 

Neurologismes Kolloquium für Fortgesmrittene, Sa 9·10, 
oder n. Verabr. 

Einführung in die PsydlOpathologie des Kindesalters, 
F, 16.15·17 

Einführung in die Kriminal.Psychopathologie, lstdg., 
n. Verabr. (besonders für Juristen) 

Neurologisme und psydIiatrisdte Krankheitsbilder in filmisdter 
Darstellung, Di 19.15-20 

Kolloquium: Psydtiatrie der Sprecltstunde, lstdg., n. Verabr. 
Grundzüge der PsyttlOtherapie, Fr 15.15-16 
Allgemeine Psychopathologie, lstdg., n. Verahr. 

AUGENHEILKUNDE 
* Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten: Mo Do 11.15-12 

(nur 10. Semester) 
* Augenspiegelkurs für Anfänger, :Mo Do 16.15-17 

(7. und 8. Semester) 

o Demonstrationen augenärztlimer Operationen, Di Fr 8 s. t.-l0 
(nur für Hörer des Hauptkollegs, besmriinkte Teil. 
nehmerzahl) 

o übungen im Laboratorium, ganztg. (kUn. Sem.) 
Einführung in die Augenheilkunde, Mi Sa 1l.1~.12 
Augenspiegelkurs für Fortgeschrittene, Fr 16.15.17 
Auge und Allgemeinleiden, latdg., D. VerabI'. 
Pysiologische Optik einsehl. Instrumentenkunde, Di Fr 15-16 
UntersucllUngsmethoden des Auges, einseht FunktionSllrüfung, 

Mo Do 12-13 
o Ophthalmologische Optik für Fortgeschrittene, Fr 20-21.30, 

14tgl. 
o Augenoptische übungen, letdg., D. Verabr. 

Sdlwab 212 

Lehmann-
Fadus 213 

Duus; 

Duus 

v. Stockert 

Kolle 

Pittrich 
Neele 
Wolf 
Wolf 

Thiel 

Thiel und 
Kreibig 

Thiel 
Thiel 
Kreihig 
Kreihig 
Kreibig 
Th. Graff 

Th. Graff 

Th. Graff 
Th. Graff 

214 

215 

216 

217 

218 
219 
220 
221 

222 

223 

22~ 

225 
226 
227 
228 
655 

656 

657 
658 

HALS·, NASEN. UND OHRENHEILKUNDE 
* Klinik und Poliklinik der Hals-, Nasen- und Ohren-Krank. 

heiten, Di 8·9, Do 11-12 (9. und 10. Semester), dazu be-
sondere praktische Vorführungen in Gruppen 1-2 mal im 
Semester, Fr 9-11 

* UntersuolUugsmethodik von Hals, Nase und Ohr (Spiegelkllrs), 
evtl. geteilt je nam Hörerzah\, Mo Da 17-18 

Kolloquium der Hals-. Nasen- und Ohrenheilkunde, lstdg., 
n. Verahr. (10. Semester) 

Die Hals-, Nasen. und Ohren-Krankheiten im Grenzgebiet der 
Zahnheilkunde, Mi 16·17 

48 

Blohmke 229 

Blohmke und 
Link 230 
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HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 
'" Klinik und Poliklinik für Haut- und Gesclüechtskrankheiten, 

MD 11.15-12, Mi Fr 10.15-11 (8.-10. Semester) Gans 
Arbeiten im Laboratorium der Halltklinik, tgl. (gern. mit Oe. 

Koms und De. Leonhardi) Gans 
o Die Bedeutung der Gesdtlechtskrankheiten, einstündige offent_ 

lime Vorlesung, Do, den 15. 11., 18.15-19 Gans 
'" Dermatologisdle Propädeutik, Fr 11-12 (gem. mit De. Koms) Gans 

Diagnostisme und therapeutisme übungen (mit besmränkter 
Teilnehmerzahl), Da 12-13 (gern. mit Dr. Kochs) Gans 

GERICHTLICHE MEDIZIN 
'" Gerimtliche Medizin für Mediziner, Mo 17.15-18.45, 

Fr 16.15·17 (10. Semester) 
o GerichtHooe Medizin für Juristen, Fr 17:15·18 

Wiethold 
Wiethold 

GESCHICHTE DER MEDIZIN UND ALLGEMEINES 

Gcsroichte der Medizin, Di 13.30-15 (5. Semester) Artelt 
Medizinhistorisme übungen, Sa 11.30·12.15 Artelt 
Medizinisme Bümerkunde: Einführung in die Technik und 

Hilfsmittel wissensmaftlichen Arbeitens lür Mediziner und 
Zahnmediziner der klin. Semester (übungen), Fr 13.15·14 Artelt 

RONTGENKUNDE 
.. Medizinische Strahlenkunde, Physik und Technik der Rönt· 

gen und Radiumstrahlen. (Erste Semesterhälfte für Medi. 
ziner und Naturwissenschaftler), Fr 14·16 Rajewsky und 

233 

234 

235 
236 

237 

238 
239 

240 
241 

242 

Strnad 243 
Der Röntgenbelund und seine Verwertung im Rahmen des 

klinismen Gesamtbildes, Do 14.15·16 Strnad 

PHYSIKALISCH-DIÄ TETISGHE THERAPIE, 
BALNEOLOGIE UND KLIMATOLOGIE 

.. PhysikalisdI·diätetische Therapie 11, Sa 8.30·10 
(s. innere Medizin) 

Biophysik I, lstdg., n. Verahr. 
Biophysikalisches Seminar: Künstliche Radioaktivität 2stdg., 

14tgl., n. Verabr. (gem. mit Dr. Muth) 
Wissenschaftliche Arbeiten: 

a) ganztägig 
b) halbtägig 

Amelung 
Rajewsky 

Rajewsky 

Rajewsky 
Raje!,sky 

PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 
... Medizinische Strahlenkunde, Fr 14·16 (s. Röntgenkunde) 

ZAHNHEILKUNDE 
Poliklinik für Zahn·, Mund· und Kieferkrankheiten, 

Di Mi Do Fr 10-12 (5.-7. Semester) 
Einführung in die zahnärztlime Poliklinik, 2stdg., D. Verahr. 

(4. Semester) 
.. Pathologie der Kauorgane, Do 10·11 
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Kurs der Zahnerhaltungskunde am Patienten, halbtg., 
n. VerabI'. (5.-7. Semester) 

Phantomkurs der Zahnerhaltungskunde, Mo Mi Fr 14-17 
(4. Semester) 

Einführung in die Zahnerhaltungskunde, Di 12.13 
(4. und 5. Semester) 

Zahnärztlidte Röntgenologie, Mi 8.9 (5.-7. Semester) 
Kurs der zahniirztlimen Temnik, Mo bis Fr 8-12, Mo Di Do 

Fr 13.16 (1.-7. Semester) 
Methodik des Zahnersatzes, Mo 8·8.45 (1.-3. Semester) 
Kieferorthopädismer Kurs für .Fortgesmrittene, Mo. bis Fr 

8-12 (gern. mit Dr. Koller) 
Einführung in die Kieferorthopädie, Mi 10-11 (gern. mit Dr. 

Koller) 
Praktisme übungen in der kieferorthopädismen Temnik, Mi 

11-12 (gem. mit Dr. Koller) 
Biomechanisme, funktionelle Kieferorthopädie (mit prak

tiemen übungen), 2stdg., n. Verabr. 
Pathophysiologie des Zahnersatzes, 1. Teil, Fr 8-9 

(4.-7. Semester) 
Dentologisme Herderkrankungen, lstdg., n. VerabI'. 

(5.-7. Semester) 

v. Reckow 

v. Redww 

v. Reckow 
v. Reckow 

Fritsm 
Fritsch 

Fritsm 

Frilsm 

Fritsm 

Smeidt 

Thielemann 

Thielemann 

PHILOSOPHISCHE FAK VL T li. T 
PHILOSOPHIE 

Philosophie im 17. Jahrhundert (i.Oshesondere Spinoza), 
Mo Do Fr 15-16 

o übungen über Boziologisme Grundbegriffe, Fr 16-17 
übungen zum l\hssenproblem, Fr 17.18.30 
Kauts Leben und Lehre, Mo Di Do 17-18 
Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten, Lektüre und 

übungen, Mi 17-19 
Die Ordnungen des öffentlimen Lebens, 2stdg., n. VerabI'. 
Henri Bergson, Do 16-17 
übungen im AnsmluB an die Vorlesung (Text: Bergson. Intro-

duction a la Metaphysique), Di 16-17 
Philosophie des Lebens, Mi Fr 15-16 
Max Smeler ab Wissenssoziologe, Fr 14-16, 14tgl. 
Die Religionsphilosophie Kants, Di Fr 14-15 
übungen zur Tiefenpsymologie des Kindes- und Jugendalters, 

Mo 17·19 

PHILOSOPHISCHES SEMINAR 
Seminar: Kants Kritik der Urteilskraft, 2stdg., n. Verabr. 

Horkheimer 
Horkheimer 
Weinstock 
Sturmfels 

Sturmfels 
Sturmfeh 
Adorno 

Adorno 
Cramer 
Smaaf 
AUwohn 

Allwohn 

Horkheimer und 

248 

249 

250 
251 

252 
253 

254 

255 

256 

257 

258 

259 

301 
302 
·303 
304 

305 
306 
307 

308 
309 
310 
311 

312 

Adorno 313 
o übungen über sozialwissensmaftlime Forsmungsmethoden, 

2stdg., n. VerabI'. Horkheimer 314 
Übung: (am, Text) Die transzendentale Logik (KaDt), 2stdg., 

n. Ver abI'. Cramer 315 
übung: Die kosmologischen Ideen, 2stdg., n. Verabr. Cramer 316 
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PÄDAGOGIK 
Theorie der Bildung, Mi Da Fr 16-17 

PÄDAGOGISCHES SEMINAR 

Weinstode. 317 

Ubungen ZUr Bildungdehre von Hegel und Marlt, Da 17.18.30 Weinstodt 318 
o Seminar für Erwachsenenbildung, Mi 17-18.30 Weinstock 319 

GESCHICHTE 
Zehalter des Hellenismu/I',. Mo Di Da 9.10 
Römisme Geschimte im Übergang von der Republik zur Kai. 

serzeit, Mi 11-13 
Miuelalterlime Verfas8ungsgesdtichte (Deutsdtland und seine 

Nambarländer), Mo Di Do Fr 8.9 
Allgemeine Geschichte Europas im 13. Jahrhundert 

(1197-1328), Mo Di 13-15 
Historisme übungen zur Gesdtichte des Mittelalter!!, Di 16.18 
Allgemeine GesdJ.idtte 1871-1914, Di Do Fr 10-11 
Französische Gesmimte im Zeitalter der Bourbonen, 

Di Fr 11.12 
Anfänge des Bismarcksmen Reidts, Mo 10.11 
Ubungen zur Vorgesmichte der Reim.sgründung, 2l!1tdg., 

D. Verahr. 
Byzantinische Geschichte (VIII. lahrh.), Do 16-17 
Geschimte des Liberalismus in Rußland, Di 16-17 

Gelzer 

Strasburger 

Kirn 

Kicuast 
Kienast 
Vossler 

Vossler 
Wentzli.e 

Wentzm.e 
Leonto,'ihm 
Leontovitsw 

320 

321 

322 

323 
324 
325 

326 
327 

328 
329 
330 

ALTGESCHICHTLICHES SEMINAR 
o Seminar: Gesmichtlic::h bedeutsame griec:hism.e 1nsmrilten, 

Mi 9-11 
o Proseminar: Quellen zur Gesmimte des Augustus, Fr 9-11 

HISTORISCHES SEMINAR 
o Historiemes Proseminar, Fr 9-11 
o Historismes Seminar: Verlaseungsprobleme der lränkismen 

Zeit, Mo 18--20 
Mittelaherlicne IJ"andschriften (übungen zur Handscluiften_ 

kunde), 2stdg., u. Verabr. 
o übungen zur Hauptvorlesung, Mi 11-13 

ARCHÄOLOGIE 

Gelzer 331 
Strasburger 332 

Kirn 333 

Kirn 334-

Köster 335 
Vossler 336 

Das Zeitalter der großen Völkerwanderungen in Europa nam 
den Bodenfunden, Di Do Fr 11-12 Potratz 337 

Die Kunst des alten Iran von den Anfängen bis zum Ende 
der Sassaniden, Do Fr 13-14 

Gesmimte der römismen Kunst 11, Do 12-13, Fr 15.17 

Griemisme Malerei, Mo Di 15-16 

ARCHÄOLOGISCHES SEMINAR 

Proseminar: Typologisme übungen zur Völkerwanderungs_ 
zeit, Fr 12-13 
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Potratz 341 
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Seminar: Das Problem der Migrationen, Di 12·14 Potratz und 
Petri 342 

Armäologismes Seminar: übungen über das römisme Relief, 

Do 16·18 
Frhr. v. Kasd:mitz-

Weinberg 343 

Colloquium über Texte zur Gesmimte und Methode der 
Armäologie, Fr 17-19 

Exkursionen und praktism~ übungen in Museen, Sa, ganztg., 
14tgl. . 

KUNSTGESCHICHTE 

Beroini und das römisme Hombarock, Mo Di 16·18 

Hornann
Wedeking 

Potratz 

Keller 

KUNSTGESCHICHTLICHES SEMINAR 

o Hauptseminar: Micbelangelos Handzeichnungen seit 1512, 
Mi 9·11 

Proseminar: ühungen im verglehnenden Sehen für Anfänger, 
Mi 12·13 

MUSIKWISSENSCHAFT 

Ge8chidtte· der Oper im Zeitalter de~ Früh· und Hodtbarock. 
Do 9·11 

Die deute me Musik im Zeitalter der Spätromantik, Fr 12-13 
Musikalisme Textkritik, Di Fr 10-11 
Kontrafaktur, Di Fr 12·13 
übertragung modaler Werke, Mi 11 s. ~.-12,30 
Einführung in die Musikinstrumentenkunde, Mi 16---17 

Keller 

Keller 

Osthoff 
Osthoff 
Gennrich 
Gennrich 
Gennrim 
Stauder 

MUSIKWISSENSCHAFTLICHES SEMINAR 

o Seminar: übungen zur deutschen Sinfonik des 19. Jahr
hunderts, Mi 9-11 

Mittelseminar: übungen zur musikaHsmen Orts· und Landes· 
kunde, Mi 17·19 

o Proseminar: übungen zur Volksliedkunde. Do 17·19 

B IB L 10TH E KS WIS S EN S C HAFT 

o Einführung in die Weltliteratur, Fr 17-19 

Osthoff 

Stauder 
Osthoff 

Eppelsheimer 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

Einführung ins Sanskrit, 2stdg., n. Verabr. 
Sanskrit.Lektüre, 2stdg., n. Verahr. 

KLASSISCHE PHILOLOGIE 

Plato (Dialoge der Reifezeit), Di 11-12, Do 10-12 
TertuUianus, Mo 10-12 
übungen zu Aristoteles' Eudem. Ethik, Mo 13.15 
Horatius, Mo Di Do 12-13 
Ciceros Lael~us de amicitia (Interpretation), Di 13.15, 
Sophokles' König Oedipus (Interpretation), Mi 13·14, 
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F,17·18 

Smöhl 
Swöhl 

Patzer 
Langerhedt 
Langerbeck 
WoHl 
Bornemann 
Bornemann 
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359 
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ALTPHILOLOGISCHES SEMINAR 

o Griedtisooes Seminar: Plato Phaidros. Do 18-20 Patzer 367 
o Grieroismes Proseminar: Homerisme Hymnen, Mo 16·18 Patzer 368 

o Seminar: Antike Ethnographie, Di 16·18 Wollf 369 

o Proseminar: Quintilian, Fr 13.30.15 Wolft' 370 

o Lateinische und griechisme Stilübungen (Proseminar), Mi 14-16 
o Proseminar: Epiktet, Fr 11-13 

Rahn 371 
Rahn 372 

LATEINISCHE UND GRIECHISCHE ELEMENTARKURSE 

Einführung in die lateiniswe Sprame: 
a) für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. 
b) für Fortgeschrittene (Lektüre lateinismer SdlUlschrift

steIler), 3stdg., n. Verahr. 
Einführung in die grieroisme Sprame: 

a) für Anfänger, 3stdg., n. Verahr. 
b) für Forlgesduiuene, 3stdg., D. Verabr. 

Lektüre griemischer Sdtriftsteller, 3stdg., n. Verabr. 

DEUTSCHE PHILOLOGIE 

Höfisme Didttung der Blütezeit, Di Do Fr 11-12 
Deutsdte Namenkunde, Di Fr 14-15 
Deutsw.e Literatur des 18. Jahrhunderts (1700-1780), 

Mo 11-12, Di Do 12-13 
Geschichte der deutschen Novelle, Di 15-16, Do 14.16 
Das deutsche Volkslied, Di Fr 15-16 
Skandinavische Lyrik aus alter und neuer Zeit, Mo 14-16 
Niederländisdte übungen für Anfänger, 2stdg., n. Verabr. 

Niederländisdte übungen für Fortgesdlrittene, letdg., 
n. Verabr. 

übungen zur dentsd:zen Metrik, Mo 14-15 

übungen zur Wortbildungslehre, Di 15-16 
Stilübungen: BesprealUng deutscher Prosatexte, Mo 15-16 
übungen zum Volksspridtwort, Do 9-11 

DEUTSCHES SEMINAR 

o Seminar: Höfisdte Spruchdidttung, Di 16-18 
Proseminar: Einführung in das Althodtdeutsdte, Mi 14-16 
Goethe-Seminar, Sa 9-11 
Seminar: Interpretationen von Texten des frühen 18. Jahr

hunderts: Da 16·18 
Doktoranden-Arheitsgemeinschaft, n. Verahr. 
Proseminar: Methodisme Fragen der Literaturwissensm.aEt, 

Di 18-20 

ROMANISCHE PHILOLOGIE 

Gesdtimte der tranzösismen Literatur im Zeitalter der 
Renaissance, Di Do 10·11 

Geschimte des Eranzösismen Parnasse, Di Fr 11-12 
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Schlerath 373 

Sdllerath 374 

Rahn 375 
Rahn 376 
Rahn 377 

Sdtwietering 378 
Dittridt 379 

M.y 380 
Kunz 381 
Hain 382 
Hartner 383 
Soowietering und 

Lücker 384 

. Sdl.wietering und 
Lüc:ker .385 

Schwietering und 
Scböhl 386 

Dittrim 387 
Scböhl 388 
Hain 389 

Sm.wietering 
Dittrich 
Beutler 

May 
May 

Kunz 

Lom1l1atzsm 
Gennrich 

390 
391 
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393 
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Französische Metrik u'hd Strophik, Mi 8.30-10 
Französischer Fortbildungskurs für Studierende aller Fakul

täten, Fr 8,30-10 
Französismes Heldenepos und höfischer Roman, Mo Fr 10-11 

Historisdte italienische Grammatik, erläutert an ausgewählten 
Denkmälern der Literatur, Mo 11-13 od. n. Verabr. 

Spanismes Theater: Calderon und Lope, Fr 14.30-16 od. 
ll. Verabr. 

Einführung in die französisme 8prame für Anfänger, 
für Hörer aller Fakultäten, Mi 14-16 

Einführung in die französische Sprache für Vorgerückte, 
mit praktismen Übungen, Di 14-16 

Französisme Klausuren (traductions et compositions), 
Di 16·18 

La pensee fran~aise. Vorlesung in französischer 8prame, 
Mi 8.30·9.15 

ühersetzungsübungen, Mi 13,30-15 
übersetzung von smwierigen Texten, Fr 13.30-15 
Lectures fran~aises, Di 13-14.30 
Italienischer Anfängerkurs für Studierende aller Fakultäten, 

Do Fr 14-15 
Italienisme praktische übungen, Do Fr 15-16 
Italienische Konversation über aktuelle Themen, Do 13-14 
Italienische ~chriftlime Ubungen (mit Berücksichtigung der 

Handelskorrespondenz), Fr 13-1'4, 
Italienisdte Lektüre und Interpretation moderner Prosatexte: 

Corrado Alvaro, Do 16-17 
Spanismer Anfiingerkurs für Studierende aller Fakultäten, 

2stdg., n. Verahr. 
Spanisme" übungen für" Studierende mit Vorkenntnissen, 

2stdg., n. Verabr. 
Spanism für Fortgesatrittene (mündIime und smriftlidte 

übungen), 2stdg., n. Verabr. 
Historia resumida de la Iiteratura espaiiola, 2stdg., o. Verabr. 
Praktischer Kurs zur Erlernung der rumänismen Sprache 

(für Hörer aller Fakultäten), Mo Do 15-16 
Lektüre: Rumänisme Zaubersprüme, Volkslieder und Märmen 

(für Fortgesmritten"ere), Mo Do 14-15 
Etymologische übungen am rumänischen Wortschatz, 

lstdg., n. Verabr. 

Rumänisdte Literatur: Eminescu und seine Zeit 1850--1900, 
Do 12·13 

Die volkl!ltümlidIe Kultur der Romanen und ihr Volkscharakter, 
Mo 12-13 

ROMANISCHES SEMINAR 
o Romanismes Hauptseminar: Interpretationsübungen an franzö

sismen Gedichten des 19. und 20. Jahrhunderts, Mi 11-13 
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o Romanisches Proseminar: Mittelfranzösisdte übungen, Mi 10.11 
Fran.zösisches Proseminar: Boileau: Art Poetique, Di 8.30.10 
Französisches Proseminar: Syntax und Stilistik (ve~bunden 

mit Klausuren), Do 8.30-10 

Französisdtes Proseminar: Marcel Prevost, Mi 16-18 
o Italienismes Proseminar: Übersetzungsübungen für Fortge

sdnittene (Rainer Maria Rilke, Die Aufzeidmungen des 
Malte Laurids Brigge), Fr 16-18 

o Spanisches Proseminar: Landeskundliches Colloquimn in spa
nischer Sprache. Ausgewählte Kapitel aus Meisterwerken 
der spanischen Literatur, 2stdg., n. Verabr. 

ENGLISCHE PHILOLOGIE 

Die altenglisme Literatur in ihren Zusammenhängen mit der 
abendländischen Kultur, Mo Do 16-17 

Arnerikanische Literatur des 18. Jahrhunderts, insbesondere 
Jonathan Edwards und Benjamin Franklin (Vorlesung 
und Übung), Di 9-11 

Das englisme Drama seit Shakes pe are, Mo Fr 12-13 
Englisdte Klausuren für Fortgesdtrittene, Do 18-20 
Englisdte Grammatik, Mo 17-19 
Uhersetzungübungen aus dem Deutsmen ins Englisdte, Mo 8·10 
übungen zum englismen Wortsdtatz, Mo 14-16 
Lektüre von Clarence Day "Life with Father··, Di 14-16 

o Essay writing and composition, Mo 10-12 
o English Syntax for advanced etndents, Di 14-16 
o Problems of the British Commonwealth, Mi 14-16 

ENGLISCHES SEMINAR 

o Hauptseminar: Das literarisme Werk Alfreds des GroBen, 
Fr 9·11 

Proseminar: Mittelenglisme übungen für' Anfänger, 
Mo Mi 11-12 

Spradthistorisehe- übungen an einem neuengJisdten Text. 
Do 12·13 

SLAVISCHE SPRACHEN 

Russism 
a) für Anfänger, Di Mi Do 14.15 
b) für Fortgesmrittene I, Di Mi Do 13-14 

Seminar: Rus!!isme politisdte Literatur des 19. Jahrhunderts, 
Mi 15·17 

Das russische Drama im 19. Jahrhundert, Di Do 8-9 
Die Volksdichtung im russischen Mittelalter, F.r 8-10 
Geschichte der russismen literarisdten Sprache (Text-

analyse), Di Do 9-10 
Altkirmenslavism: 

a) für Anfänger, Mo 8-10 
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h) für Fortgescluittene, Mo 10-12 
Übungen zur russismen Syntax, Fr 10-12 
Bulgarisch als Balkansprache: 

a) Praktismer Kurs für Anfänger, Mo 13-14 
h) Lektüre eines leimteren Textes (für Fortgesdlrittene), 
Do 13-14 

Günther 
Günther 

Bio"" 

Block 

451 
452 

453 

454 

SPRACHEN UND GESCHICHTE DES VORDEREN ORIENTS 
Arabism I, 4stdg., n. Verabr. 

o Einführung ins Pehlewi, 2stdg., n. Verahr. 
o Schwierigere arahisdt.e Texte, 4stdg., n; Verahr. 
o Arahisclte und syrische Historiker, 2stdg., n. Verahr. 

Türkisme Formenlehre, Di Da 16-17 
Türkische Prosa, Di Da 17·18 
Türkische Urkunden, Sa 11-13 od. n. Verabr. 

o Hehräisme Übungen für Anfänger, 3stdg., n. Verabr. 
o Hehräische Übungen für Fortgeschrittene (mit Lesen leichterer 

Absclmitte aus dem Alten Testament), 3stdg., n. Verabr. 
Weitere orientalis('he Spramen siehe unter Orient-Institut, 

Seite 36 

Ritter 
Ritter 
Ritter 
Ritter 
Rühl 
Rühl 
Rühl 
Gensidlcn 

Gellsimen 

SPRACHEN UND GESCHICHTE OSTASIENS 

o Tibeiisme SclIriftspra('he (mit übungen), P/2stdg., n. Verabr. 
o Mongolisdle Scbriftsprame (mit leidltcn Texten), P!2stdg., 

n. Verabr. 
o Klöster und Klerus in Tibet und der Mongolei (für Hörer 

aller Fakultäten), 2stdg., n. Verabr. 

-VÖLKERKUNDE 
Völkerkunde Nordost-Afrikas, Mo Di 9·11 
Übungen zur Völker.kunde Ost-Afrikas, Mo 18-20 
Die Ethnologie Süd-Italiens, Di 18-20 
Völker und Kulturen in Neu-Gninea, Mi 17-18 
übungen zum Problem der Migrationen, Di 12-}4 

Ethnologische Übungen (neuere völkerkundlidJ.e Theorien), 
Do 9-11 

Polynesisme Dialekte, 2stdg., n. Verabr. 
Ubungen zur Ethnologie Nordamerikas, Fr 9-11 
Eurasiatiscbe Gebirgsvölker zwismen West-China und den 

Alpen. 3. Teil: Völker des Pamir, Hindukllsm und 
Kaukasus, Mi 8-10 

Die Völker Europas (volklim, sprachlidl, kulturell uud staat
lim), Mo Do 11·12 

o Völkerkundliches Seminar, ~Ii 11.13 
o Übungen im Seminar: Ethnologische Literatur und Museums

gegenstände, 2stdg., n. Verabr. 

GEOGRAPHIE 
Siehe unter Naturwissensmaften 
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DEUTSCHE SPRECHKUNDE 
Dichtungen Friedrich Hölderlins (Vortrag und Einführung in' 

die Frage der Schallform), Mi 9-10 Wittsa.x 479 
Übungen (zur Vorlesung): Nadtgestaltcn von Didttungen 

Hölderlins, Mi 10-11 Wittsa.x 480 
Arbeitsgemeinsmaft .,Drama und. Theater": Darstellungsstile 

(Gerhart Hauptmann u. s.), Fe 18-20 WittSJUK 481 
o Rundfunkkundlime Arbeitsgemeinsmaft: Sprame und Musik 

im Rundfunk. Mit Versuchen vor dem Mikrofon, 
Wittsack und 2stdg., n. Verabr. 

Stauder 482 
Freie Rede und Diskussion: Einführung und praktische 

übungen. 2stdg., n. Verabr. Wittsack 

THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 
EVANGELISCHE THEOLOGIE 

Augustin und seine Zeit, Di 16-18 
o übung über .,Die Bekenntnisse" Augustins, Di 18-20 

Zur ttnistlimen Lehre von der 5möpfung, Mi 9-11 
o 5yst. ü~ung: (Thema wird nom bekanntgegeben). Mi 11-12.45 

Religionspädagogisme Probleme der Gegenwart, Mi Fr 8-9 
Katechetische" Behandlung ausgewählter Bibelstellen, Fr 9-10 
Lektüre klassismer religionspädagogismer Texte, 5a 9-11 
Theologie des Neuen Testaments I. Fr 17-19 

o Neutestamentlimes Seminar: die katholismen Briefe, 
2stdg., n. Verabr. 

KATHOLISCHE THEOLOGIE 

"Hamel 
Hamel 
Kredt 
Kreck 
M.5dtmidt 
M. Sdtmidt 
M. Sdtmidt 
Seesemann 

Seesemann 

Die mristliooe Lehre vom Mensmen, Do 8-10 Berg 
oDer Mensm in der übernatürlimen Gemeinsmaft der Kirme. 

Di 8.30-10 Loosen 

483 

484 
485 
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487 
488 
489 
490 
491 

492 

493 

494 

Der Me:nscll im PBühtenkreis der natürlimen Gemeiosmaften. 

Da 17-19 v. Nell-Breuning 495 

Einführung in das Scll.rifttum Augustins, Mo lO-ll 
Lektüre und Interpretation der Confessiones, Mi 8.30·10 

Nielen 496 
Nielen 497 

NATUR WISSENSCHAFTLICHE FAK UL TAT 
Grundprobleme der Naturwissenschaft, 

8 Einzelstunden, n. Verabr. 

MATHEMATIK 
Einführung in die höhere Mathematik, Mo Di Mi 9-10 

(für Naturwissenschaftler einschl. Pharmazeuten) 
Mathematisme übungen (für Naturwissenschaftler einsml. 

Pharmazeuten), Do Fr 9-10 
Analytisme Geometrie H, Mo Di Mi Do 8-9 
übungen zur analytischen Geometrie I1, Fr 8-9 
Differential- und Integralrechnung H, Mo Di Do Fr 9-10 
ühtmgen zur Differential- un"d Integralrechnung, 

2stdg .• n. Verahr. 
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GraphisdJ.e und numeris me Integration von Differential. 
gleichungen, Mo Fr 13.14.30' 

Spezielle Funktionen, 4stdg., n. Verahr. 
Funktionentheorie 11, Mo Di Do Fr 9.10 
übungen zur Funktionentheorie 11, Sa 9-10 
Algebraisme Zahlen, 4stdg., n. Verabr. 
Topologie 11, 'Mo Di Do Fr 1O·ll 
MathematisdIes Proseminar, 4stdg., n. Verabr. 
MathematisdIes Seminar, Di 14·16 

o Mathematismes Kolloquium, n. Verabr. 

Mathematisches Seminar, Fr 14·16 

ASTRONOMIE 
Fehler- und.Ausgleiduremnung, 2stdg., n. Verabr. 
Stellarastronomie, 2stdg., n. Verabr. 
Astronomisme übungen, lstdg., n. Verabr. 

THEORETISCHE PHYSIK 
Elektrodynamik, Mo Di Do Fr 11·12 
Ubungen zur Elektrodynamik, Mi 1l.l3 
Selbständige wissensmaftlime Arbeiten, ganztg. 
Ausgewählte Kapitel der I Quantentheorie, lstdg., n. Verahr. 
Theoretisdt.physikalisches Seminar, Do 15-17 

EXPERIMENTALPHYSIK 
Experimentalphysik (Memanik, Wärme, Akustik), 3stdg., 

Zeit wird nom angegeben 
Ergänzung zur Experimentalphysik für Naturwissensmaftler, 

2stdg., Zeit wird nod! angegeben 
o Physikalisches Kolloquium, Mi 16.18, 14tgl. 

Physikalisdtes Praktikum: 
a) für Physiker, Teil I, Di Fr 14.17 

b) für Chemiker, Teil I, Di Fr 17.19 

c) für Mediziner und Pharmazeuten, Do 17.19 

d) für Fortgesmrittene, Di Fr 14.18 
Halbtägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

Ganztägige Arbeiten im Laboratorium, tgl. 

Molekülspektren, 2stdg., n. Verabr. 

ANGEWANDTE PHYSIK 
Höhere Experimentarphysik I (Memanik, Thermodynamik), 

4stdg., n. Verabr. 
o Seminar: SpezieIle Probleme der Experimentalphysik, 

2stdg., n. Verahr. 
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Physikalismes Praktikum, Teil 11 (Elektrizitätslehre), 
a) für Physiker, Di Fr 14~17 

h) für Chemiker, Di Fr 17-19 
c) für Mediziner und Pharmazeuten, Do 17-19 

Selbständige wissensmaftl. Arbeiten, gaoztg., tgl. 
o Physikalismes Kolloquium, n. Verahr. 

o Kolloquium über angewandte· Physik, o. Verabr. 

Praktikum für wissensmaftl. Photographie für Anfänger, 
3stdg., n. Verabr. 

Photographismes Praktikum, 2stdg., n. Ve~abr. 
Photographisroes Kolloquium, Istdg., n. Verabr. 
Elektronenröhren, Mo Di Do 12-13 
Probleme der tedmism.en Akustik, Do 17-18 
Elektrotcdmiscl1es Praktikum, Mo Di Do Fr 15-18 

Selbständige wissensmaftl. Arbeiten, ganztg., tgl. 
Metallphysik. Mo 10-11, Mi 14-16 
SeDlinar üher Werkstoffphysik, 2stdg., n. Verahr_ 
Selbständige wissensmaftl. Arbeiten, ganztg., tgt. 
Physikalismes Praktikum, Teil 11 für Physiker (Elektrizitäts-

lehre) in zwei Parallelkursen, Mo Do 14-17 od. DiFr 14-17 

Handwerklimes Praktikum, 2stdg., n. Verabr. 
PhysioJogi8ooe Optik einsrol. Instrumentenkunde, Di Fr 15-16 
Unterlludmngsmethoden des Auges, einscltl. FunktionsptÜfung, 

Mo Do 12-13 
ci Ophthalmologisme Optik (für Fortgesduittene), Fr 20-21.30, 

14tgl. 
o Augenoptische Übungen, lstdg., n. Vei"ahr. 

BIOPHYSIK 

Medizinische Strahlenkunde, Physik und Tedmik der Röntgen
und Radiumstrahlen (Erste Semesterhälfte für Mediziner 
und Naturwissensmaftler, zweite Semesterhälfte für Na
turwissenschaftler), Fr 14-16 

Biophysik I, lstdg .• n. Verabr. 
Biophysikalisroes Seminar: Künstliche Radioaktivität, 2stdg., 

14tgl., n. Verahr. 

Biophysika1ismes KolJoquium~ Do 11-13, 14tgl. 

Wissensmaftlime Arbeiten 
a) ganztägig 
b) halbtägig 

Radioaktive Meßmethoden, Istdg., n. Vernbr. 
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METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 

Atmosphärisme Strahlung, 2stdg., n. Verabr. 
Physik der Wolken, lstdg., n. Verabr. 
Aufbau und Vorgänge der hohen Atmosphäre, lstdg., 

n. Verabr. 
o Physik des Erdkörpers, lstdg., n. Verabr. 
o WeuerbespredlUogen, 2stdg., n. Verabr. 
o MeteorologisdI-geophysikalismes Kolloquium, Do 17-19 

PHYSIKALISCHE CHEMIE 

Physikalisdte Chemie I, Di Mi Da 8-9 
Wissensmaftlif.ne Arbeiten, ganztg. 

PhysikalisdI-dtemiscltes Praktikum, ganztg., halbsemestrig 
o Physikalism-memisc:hes Kolloquium, Mi 16-17. 14tgl. 

Grundlagen der chemismen Ted.mologie, Da 16-18 
Seminar über spezielle Fragen der dtemisroen Technologie 

(für Mitarbeiter und Hörer), 2stdg., n. Verabr. 
Quantentheorie für Chemiker 11, 2stdg., n. Verabr. 

o Klassisme Arbeiten aus der allgemeinen Chemie, lstdg., 
n. Verabr. 

Einführung in die physikalisw.e Chemie für Biologen, 2stdg., 
n. Verahr. 

Kolloidd:J.emie I!, Mo 15·17 
Thermodynamik der heterogenen Gleid:J.gewid:J.te, Mo 16-17. 

S8 10·11 
Einführung in die Quantenstatistik, Fr 17-18, Sa 11-12 

CHEMIE 
ChemisdIes Kolloquium, 14tgl. 

ChemisdIes Praktikum für Mediziner und Zahnmediziner mit 
Einführung, Sa 8-12 

Anorganische Chemie 

AnorganisdIe ExperimentaldIemie, Mo Di Do Fr 1~-12. jeweils 
mit Experimeutalphysik wödtentlidt alternie~end 

Anorganisdt-dtemisdtes Praktikum, Mo bis Fr 8-18 
a) halbtägig 
b) ganztägig 

Anleitung zu selbständigen wissensdIaftl. Arbeiten, Mo bis 
Fr 8·18, S8 8·13 

Seminar für eigene Doktoranden und Diplomanden, 
S8 12·13.30 

Ausgewählte Methoden der analytismen Chemie, 
4stdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissensmaftl. Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 
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Physikalische Methoden der anorganisdt-chemismen Analyse 
(Photometrie und Spektralanalyse), 2stdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissensmaftl. Arbeiten, 
Mo b;, Fr 9·18, S. 9·13 

Organische Chemie 

Aminosäuren und Peptide, 2stdg., n. Verabr. 
Organisd:I-memisdws Praktikum, Mo bis Fr 8-18 . 

,Anleitung zu selbständigen wissensmaftl. Arbeiten, 
Mo his Fr· 8-18, S8 8-13 

Anleitung zu selbständigen wissensmaftl. Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Aromatisme Chemie 11 (HeterocYkliswe Verbindungen), 
Mo 8-10, Fr 8-10 

Seminar über aktuelle Fragen der organismen Chemie und 
Biomemie, Do 11-13 

Anleitung zu selbständigen wissen6maftl. Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-13 

Makromolekulare Chemie (Synthetisclte Verbindungen), 
Di 15·16 

Chemische Technologie 

Ausgewählte Kapitel aus der Tedmologie organismer Ver
bindungen, Istdg., n. Verabr. 

Fischer 
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N. N. 
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Weitz 

Horner 

Horner 

Horner 

Sutter 

Ortbner 

PHARMAZIE UND PHARMAKOGNOSIE 

Pharmazentisme Chemie I (auorganismer Teil), 
Mo 15-16, Di Mi Do 9-10 

Pharmazeutisroe Chemie IU (Synthetisme Arzneimittel), 

Mi Fr 16-17 
Analytism-clIemismes Praktikum, Mo bis Fr 8-18 
Pharmazeutisch-wemisches Praktikum, Mo bis Fr 8-18 
Physiologisw-cltemiswe übungen mit Vorlesung, 

3stdg., n. Verabr. 
Galenisme Pharmazie mit übungen, 2stdg., n. Verabr. 

o Kolloquium üher Lahoratoriums81'beiten (nur für Praktikanten 
des Pharmazeutischen Instituts), Istdg., n. Verabr. 

C Pharmazeutisw-chemisooes Kolloquium, 2stdg., 14tgl., 
n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissensd-aaftl. Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-18, Sa 8-12 

Pharmakognosie (Fortsetzung) (3.-6. Sem.), Mi 10-11 
Pharmakognostisroe übungen (3. Sem.), Fr 10-12 
Pharmakognostisdte übungen (4. Sem.), Do 10-12 und 15·17 
Pharmakognostisd:tes Praktikum (5. Sem.), Di 10-13 und 15-17 
Pharmakognostisdtes Praktikum (6. Sem.), Mo 9-12 und 15-17 
Apotheken- und Arzneimittelgesetzgebung, Di 15-16 

LEBENSMITTELCHEMIE 
Hahharmachung der Lebensmittel, Di Fr 8-9 
Lebensmitteltechnologie, Mi 8-9 
Lebensmitteldtemisdtes Kolloquium und Seminar, Do 16·17 
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Lehrausßüge und Betriebsbesidttigungen, 14tgl., n. Verabr. 
Lebensmittelcbemismes Praktikum: 

a) halbtg. für Anfänger 
b) ganztg. Mo his Fr 8-16, Sa 8-13 

Anleitung zu wissensdtaftl. Arbeiten, 
Mo bis Fr 8-16, Sa 8-13 

MINERALOGIE 
Mineralogie 11 (Minero- und Petrogenese), Di 17-19, Mi 17-18 
übungen zur Mineralogie 11, Mi 18-19,30 
Spezielle Kapitel der Kristallphysik und Kristal1dlemie, 

2stdg., n. Verabr_ 
Mikroskopismes Praktikum, 2stdg., n. Verabr. 

Anleitung zri t'elbständigen wisseD!!dtaftl. Arbeiten, 
a) balhtg. 

b) ganztg. 

o Kristallographiscbes und petrographismes Seminar, 
Htgl., n. Verabr. 

Einführung in die regionale Petrographie Deutstbland8, 
htdg., n. Verabr. 
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GEOLOGIE UND PALAONTOLOGIE 
Allgemeine Geologie (Endogene Dynamik), Di Do Fr 10-11 
Paläontologie, 2stdg., n. Verabr. 

o Geologietb-paläontoJogisebes Seminar, 2stdg., 14tgl., n. Verabr. 
Geologistb·paläontologisme übungen, 2stdg., n. Verabr. 

Geologisme Karten und Profile (kursmäBig), 2stdg., n. Verabr. 
Angewandte Geologie der nutzbaren Gesteine Deutschlands, 

htdg., n. Verabr. 
Allgemeine Pflanzengeographie, Mo 14-15. Fr lS-11i 
Stammesgesmimte der höheren Pflanzen, Mi 15-16 
Anleitung zu paläobotanismen Arbeiten, ganztg., n. Verahr. 
Ausgewählte Kapitel aus der' angewandten Hydrogeologie, 

Di 14-16, 14tgl. . 

GEOGRAPHIE 
Allgemeine Geographie I (Morphologie), Di Do Fr 9-10 
Oberseminar, Mi 14-16 

Geographisdte übungen für Anfänger, Mi 10-12 
Geographismes Kolloquium, Di 18-20 

Geographische Exkursionen, 4stdg., n. Verabr. 

Kartographische Arbeiten für Examenskandidaten. 
ganztg., n. Verabr. 

62 

Rimter 735 
Rimter 736 
Ridtter 737 
Ridtter, Michels 

und Solle 738 
Solle 739 

Solle 740 
Kl'äusel 741 
Kränset 742 
Kräusel 743 

Michels 744 

H. Lehmann 745 
H. Lehmann u. 

Hartke 746 
H. Lehmann 747 
H. Lehmann u. 

Hartke 748 
H. Lehmimn u. 

Hartke 749 

H. Lehmann 750 
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Nordamerika, Mo 9-11 
Proseminar, Mo 14-16 
WissensdIaftlime Arbeiten, ganztg., n. Verabr. 

BOTANIK 

Kryptogamen (Systematik 1): Morphologie, Entwiddungs
geschidIte und Systematik der uiederen Pßanzen, 
Di Do lO_ll, Fr 11-12 

Didaktism.e übungen zur Kryptogamen_Vorle!!ung, Di 14,30-16 
Mikroskopisdle übungen für Anfänger, Mo Mi 14-17 
Botanisches Praktikum für Fortgesm.rittene (Niedere Pflanzen), 

ganztg. 
Seminar zum Praktikum für FortgesdIrittene, 

2stdg., n. Verabr. 
o Botanisches Kolloquiu~ D. beB. Ankündigung 

Physiologische!, Ll!:bQratorium und Leitung wissensmaftl. 
Arbeiten, ganztg. 

Pftanzenphysiologie II (Physiologie des Wachstums und der 
Entwicklung), Di Fr 14-15 

Mikroskopisme übungen im UntersUl:hen pftanzliw.er 
Nahrungs- und GenuBmittel (für Lebensmitteldtemiker), 
3stdg., n. Verabr. 

Systematism.e und ökologism.e Demonstrationen im Bota-
. nismen Garten und im Palmengarten, 2stdg., n. Verabr. 

Leitung wisseusm.aftl. Arbeiten, Mo bis Fr, ganztg. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tg1., ganztg. 

ZOOLOGIE 

Allgemeine Zoologie, Mo Di Do Fr 12-13 
Zoologisches Praktikum für Fortgesm.rittene, 

ganztg., D. Verahr. 
Physiologism.es Praktikum, 3stdg., n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tg1.. ganztg. 

o Zoologisme BespredlUngen, 2stdg., n. Verabr. 

AbstaDimungslehre, Mi 11-12 
Kursus der EntwicklungsgesdIidIte der Tiere. 3stdg., n. Verabr. 
Einführung in die Kinematische Zell!orsdlUng, 

Istdg., n. Verabl:". 
übungen im wissenschaEtL Zeimnen, 2stdg., n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgl" ganztg. 
Anatomie und Physiologie der Insekten, 2stdg., n. Verabr. 
Praktikum der Insektenkunde, 3stdg., n. Verabr. 
Leitung selbständiger Arbeiten, tgJ., ganztg. 

ANTHROPOLOGIE 

Genetik des Menschen (für Med., klin. Sem.), 
3stdg., n. Verahr. 

Ausgewählte Kapitel der Humangenetik (für Naturwissen
lItt.aFtler), lstdg., D. Verabr. 

63 

Hartke 
Rartke 
Rartke 

Montfort 
Montfort 
Montfort 

Montfort 

_Montfort 
Montfort 

Montfort 

Egle 

Egle 

Egle 
Egle 
Laibadt 

151 
152 
153 

754 
755 
756 

757 
, 
< 

758 
759 

760 

761 

762 

763 
764 
765 

Giersherg 766 

Gieraberg 767 
Giersberg 768 
Giersberg 769 
Giersberg, Kuhl 

u. Rietsm.el 770 
zur Straseen 771 
Kuhl 772 

Kuhl 773 
Kuhl 774 
Kuhl 775 
Rietschel 776 
RietsdIel 777 
RietsdJ:eI 778 

Kramp 719 

Kramp 780 
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Kraniologisch-osteologismes Praktikum, (Tedmik der Messung, 
Beobachtung und Reproduktion), 2stdg., n. Verabr. 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftl. Arbeiten, ganztg. 

PSYCHOLOGIE 

Allgemeine Psymologie, Fr 17-19 
Experimentell-psychologische übungen, Di 17-19 
Seminar· für Sozialpsymologie, Mi 15-17 
Übungen zu den projektiven Testmethoden, Do 16-18, 14tgl. 
Leitung wissensmaftl. Arbeiten, tgl., ganztg. 
Probleme des Charakteraufbaues in systematismer Ordnung, 

Do 14-15.45 
KriminalpsyttlOlogie, Fr 14-15,45 
übungen über die marakterologisme Auswertung von 

einfamen Leistungstests, Mi 14-15.45 
übungen der psychologismen Praxis in den Betrieben, 

Fr 9-10.30 

Kram}} 
Kramp 

Rausch 
Rauem 
Rausch 
Rausch 
Rausch 

Bappert 
Bappert 

Bappert 
, 

Bappert 

GESCHICHTE DER NATURWISSENSCHAFTEN 

Ausgewählte Kapitel· aus der Geschichte der ·naturwissen-
sdtaftlichen Forsd:lUng des 17. und 18. Jahrhunderts, 
Do 14-16 . 

Seminar über spezielle Fragen aus dem Gebiet der Haupt
vorlesung, Di 14-16 

WIR TSCHAFTS-

Hartner 

Hartner 

781 
782 

783 
784 
785 
786 
787 

788 
789 

790 

791 

792 

793 

UND SOZIAL WISSENSCHAFTLICHE FAK UL TAT 

VOLKSWIRTSCHAFT • 

Vorlesungen und übungen 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre, Di Mi Do Fr 9-10 
Allgemeine Wirtschaftstheorie, 2. Teil (Dynamisdte Theorie), 

Di Do Fr 11-12 
Volkswirtsdtaftliche übungen (für Fortgesdtrittenc), Mi 9-11 
Geld und Kredit, Mo Mi Fr 12-13 
Theorie und Praxis des Kredits, Mi 14-15 
I.ehre von der Konsumtion, Di Fr 8-9 
übungen über die Methode der theoretischen National-

Ökonomie, Di 11-13 
Theorie und Praxis der Planwirtsmaft, Mo Do 9-10 
Übungen im AnsdtluS an die Vorlesungen, Mo 17.18 
Sozialpolitik mit BespredlUngen (die gewerbl. Arbeiterfrage), 

Di Do Fr 15.16 
übungen aus dem Gebiet der Handwerkswirtsmaft, Do 17.19 
Grundfragen der"Rentenreform in Deutsmland, Mo 15-17 
AuBenhandelstheorie und AuBenhandelspolitik. Sa 9·11, 14tgl. 
übungen zur AuBenhandelspolitik, Sa 11-13. 14tgl. 

64 

Neumark 

Sauermalln 
Sauermann 
·Herzog 
Veit 
v. Reimenau 

v. Reidtenau 
Pollod.. 
Pollock. 

Wehrle 
Wehrte 
Adtinger 
Möller 
Möller 

901 

902 
903 
904 
905 
906 

907 
908 
909 

910 
911 
912 

912a 
912b 
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Ziele und Methoden sozialer Betriebsgestaltung, Fr 11.13 
o Deutsm.e Agrarpolitik, Mo 10-11 

Verkehrswesen und Verkehrspolitik (eiDlHhI. Namridtten
verkehr) mit Besidttigungen, Mi 15-17 

Wohnungs- und Siedlungspolitik, Mi 8-9 
übungen im Anschluß an die Vorlesung im SoziQgraphil!lmen 

Institut, 2stdg., u. Verabr. 
Beapredtung ausgewählter Probleme aua dem Wirtsma(ta

leben der Vereinigten Staaten, Mi 15-17 
Soziologische Gegenwartsprobleme, Do 11-13 

Seminare 

Wirtsm.aftatheoretismes Seminar (nur nam. vorheriger An. 
meldung), Di 17-19 

Wirtsmaftstheoretisooes Seminar (nur nam. vorheriger Ver-
abredung), Fr 17-19 

Volkswirtschaftliches Seminar, Fr 14-16 
Seminar-übungen über Geld nnd Kredit, Mo 15-17 
Wirtschaftspolitism.es Seminar, Di 17-19 
Institutspraktikum: Exportförderung, Do 17-19, 14tgl. 
Soziologisdte Arbeitsgemeinsm.aft, Di 17-19 
Arbeitsgemeinsmaft üher Probleme sozialwissensooaftlimer 

Erkenntnis, Mi 14-16 ' 

F IN ANZWIS SENS C HAFT 

Finanzwissensdtaft, Di Mi Do Fr 10-11 
Finanzwissenschaftliooe Arbeitsgemeinsm.aft, Mi 10-12 
Finanzwissensm.aftlicbe ühungen, Mo 14-16 

Winsmuh 
Skalweit 

Weiter 
Neundörfer 

Neundörfer 

Hoeniger' 
Mimel 

Neumark 

'Sauermann 
Herzog 
Veit 
Wehrle 
Wehrle 
Sauermann 

Herzog 

Neumark 
Gerloff 
Herzog 

BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 

Vorlcsunge-n und übungen 

Allgemeine Betriehswirtsmaftslehre, Mi 10-11, Fr 10-12 
Bilanzen, Di Do 10·11, Fr 12-13 
Industriehetriehslehre, Mi 11-13 
Kostenreamung, Di 11-13 
Bankhetriehslehre II, Do 11-]3 
Handelshetriehslehre H, Mo 10-12 
Marktforsmung und Meinungsforschung, Sa 11-13, 14tgl. 
Einführung in die Versidlerungsbetriebslehre, Fr 15-17 

Seminare 

Betriebswirtsdtaftlicbes Hauptseminar, D? 17-19 
Betriebswirtsmaftliches Hauptseminar, Mo 16-18 
Handelsbetriebliches Seminar, Di 17-19 
Bankseminar, Mi 17-19 
Betriebswirtsmaftlichea Prosemi~ar, Mo 17.19 
Betriebswirtsmaftlimes Proseminar, Fr 17·19 
Betriebswirtsdtaftliche Arbeitsgemeinsmaft (nad:. yorheriser 

Anmeldung), Mo 19-21 

65 

Hagenmüller 
N. N. 
N. N. 
Henzel 
Hagenmüller 
Henzel 
Hundhausen 
H,x 

Hagenmüller 
N. N. 
Henzel 
Hagenmüller 
Henzel 
Hagenmüller 

Henzel 

913 
914 

915. 
916 

917 

918 
918, 

919 

920 
921 
922 
923 
924 
925 

926 

927 
928 
929 

930 
931 
932 
933 
934 
935 
936 
937 

938 
939 
940 
941 
942 
942 
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TREUHANDWESEN UND BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE 

STEUERLEHRE 

übungen auf dem Gebiete der Sonderprüfungen (insbesondere 
der Kreditwürdigkeitsprüfung), Fr 17-19 

Spezielle Fragen über Bankprüfungen, 2stdg., D. Verahr. 
Betriehswirtsmaftliche Steuerlehre, Mo 9-11 
Ubungen in der betriebswirtschafdicb.en Steuerlehre, 1\10 11-13 

STATISTIK 

Statistik II: Bevölkerungs- und Wirtschaftsstatistik, 
Di Mi Do 8-9 

Übungen zur Bevölkerungs- und Wirtschaftsstatistik, Mi 11-13 
Mathematische Statistik, Mo Mi 9-10 
Übungen zur Mathematischen Statistik, Di 9-10 
Einführung in die Versimerungsmathematik, Do 11-13 
Organisation und Aufgabenhereiche der amtlichen Statistik 

mit übungen, 5a 9-11 
Das Wesen internationaler statistismer Tätigkeit, Mo 11-12 
Statistisches Seminar (praktische Arbeiten und Referate), 

Mi 17·19 
Statistisme Arbeitsgemeinsttl8ft (nur nam vorheriger Anmel

dung), Di 14.30·16 
Privatissimum über ausgewählte Kapitel der mathematischen 

Statistik, Dj 18.30-20, 14tgJ. 

Birek 
Birck 
N. N. 
N. N. 

Flaskämper 
Flaskämper 
Lorey 
Lorey 
'Lorey 

Below 
Below 

Flaskämper 

Flaskämper 

Lorey 

WIRTSCHAFTSGESCHICHTE UND 

WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE 

Wirtsdtaftskrisen und soziale Bewegungen von 1800-1914, 
Mo Da B-9 

Die Wirtschaft der Vereinigten Staaten unter der Präsident
smaEt F. D. Roosevelt, Mo Do 17·18 

Bespreclnmgen von QueUen zur Entstehung und Gesmidzte 
der Gewerksmaftsbewegung in Deutschland und England, 
Fr 14·17 

Die Wirtschaft der Subtropenländer, Mo 8-9.30 
Wirtsmaftsgeographieme übungen, Mo 9.45-11.15 
Kolloquium über wirtsmaftsgeographisme Arbeiten, 

Mo 11.30·13, 14.gJ. 

Fraenkcl 

Fraenkel 

Fra~nkel 

J. Wagner 
J. Wagner 

J. Wagner 

HANDELSSCHUL. UND WIRTSCHAFTSPADAGOGIK 

Wesen, Ziele und Wege der Bildung 11, Di 8-10 
WirtsdJ.aftspädagogische PsycllOlogie und Soziologie I, 

Mi 14.15.30 
Grundfragen der Wirtschaftssmlllpädagogik, Fr 8-10 

. Praktisch-pädagogisme übungen in Wirtsmaftspädagogik, 
Do 17.19 

Wirtsmaftspädagogismes. Vorseminar, Di 14-16 
, Wirtsmaftspädagogismes Hauptseminar, Mi 15.30-17 

66 

Urbsmat 

Urbsmat 
Urbschat 

Waigand 
Urbschat 
Urbsmat 

945 
946 
947 
948 

949 
950 
951 
952 
953 

954 
955 

956 

957 

958 

959 

960 

961 
962 
963 

964 

965 

966 
967 

968 
969 
970 
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WISSENSCHAFTLICHE POLITIK 

Einführung in die Politik, allg. Teil, Mo 14·16, Mi 14-15 

Britisches, französiswes und smweizerisooes Staatsrecht und 
politisches Leben. Mo 16-11, Mi 15-17 

Seminar: Neuere außenpolitisme Literatur, 2stdg., n. Verabr. 

Meyer 

Meyer 
Meyer 

BETRIEBSTECHNISCHE üBUNGEN 

Budthaltung ~ Mi 17-19 
Budthaltung I~ Sa 8-10 
Wirtsd:taftsredlDen I, Mo 10-12 
Wirtsmaltsrechnen JI. Sa 10·12, Di 16-17 
Finanzmathematik, S8 12-13 

N.N. 
N. N. 
·N. N. 
N.N. 
N. N. 

MATHEMATIK FüR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 

971 

972 
973 

974 
975 
976 
977 
978 

Mathematik für Wirtsduftswissenschaftler I, Di 15-17 N. N. .979 

TECHNOLOGIE 

Physik.lllisclte Tedmologie (Energiewirtswaft), Fr 16·18 
Chemische TedlDologie, 2stdg., n. Verabr. 
übungen dazu, 2stdg., n. Verabr. 

Die Familie. Mo 17-19 
Jugendfürsorge, Di 17-18 

FVRSORGEWESEN 

Kolloquium für Fortgesmriuene, 2stdg., n. Verabr. 
Fürsorgeeeminar I (Vorseminar), Di 18-20 
Fürsorgeseminar 11 (Hauptl!leminar), Do 17-19 
Fürsorl;epraktikuDl im Institut für Soziale Arbeit und Erzie-

hungshilfe (zusammen mit Frau Dr. Ellen Simoo), '1/~ tg., 

n. Verabr. 
Karitative Füreorge in Theorie und Praxie (Kolloquium über 

Fragen -der Heimfürsorge), Fr 17-19 

FREMDSPRACHEN 

Gramberg 
N.N. 
N. N. 

Smerpner 
Smerpner 
Smerpner 
Smerpner 
Smerpner 

Smerpner 

Rimter 

980 
981 
982 

983 
984 
985 
986 
987 

988 

989 

Franzö~isme Syntax mit übungen, Do 10.30-11.15 MiHequant 990 
LandeskundHches Kolloquium in {ranzösismer Sprache, 

Do 11.15-12 Millequant 991 
La France d'aujourd'hui (institutions, partis politiques, justiee, 

presse, industrie, eommeree), Do 12-13 Millequant 992 
Litteratul'c fran~aise! Les grands eouunts litteraires, arti-

stiques, politiquee et economiques au XIXe siede, 
Do 14-15 Millequant 993 

Obertragung deut8mer wirtsmafuwissensmaftlimer Texte ins 
Englisdle, Mo 12-13 Ht:rtel 994 

Lektüre eines englisooen wirtsmaftswiseens<haftlidlen Textes, 
Di 15-16.30 Hertel, 995 

History QE Economie8 from the Antiquity to the Physiocrat., 
Mi 17-18, 14tgl. 

67 

Hertel 996 
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VORLESUNGEN UND KURSE AUSSERHALB 
DER FAKULTÄTEN 

ARBEITSGEMEINSCHAFT FüR SOZIALE 
GE SUND HEITSLEHR E 

o Sozialwissensmaftlim-medizinismes Kolloquium 
(Der Meosttt im Betrieb), Fr 18-20, 14tgl. v. Diringshofen 1101 ' 

DEUTSCHE KURSE FüR AUSLÄNDER 

Deutsdler Spracbkurs für Ausländer: Lektüre, grammatisme 
~ und stilistillme Obungen, Di Do 15-16 

STENOGRAPHIEKURSE 

Smöbl 1102 

Zur Ausbildung der Studenten in Stenographie werden von Studienrat i. R. Dr. Budolf 
Bon n e 1 Kurse auf privater Grundlage durchgeCührt, die am Schwarzen Brett für 
Hörer aller Fakultäten angekündigt werden. 

INSTITUT FüR LEIBESüBUNGEN 

(Anmeldungen zu den übungen im Gesooäftszimmer. Kettenhofweg 139, tägl. 9-13 Uhl 

Ansdtlagbretter in der Universität und in der Ohrenklinik) 

A. L EHR E RAU S B I L DUN G auf dem Gebiete der körperlimen Erziehun, 
Die Stellung der Gymnastik in der antiken und mittelalter

lidten Kultur, Mi 15-16.30 
Theorie der winterlimen LeibesUbungen, 

Do 15.15·16 
Verwaltung und Organisation, 

Do 16.15·17 
Anatomisme Grundlagen der körperliro.en Erziehung I. 

Di Fr 17.20·18.05 
Physiologisroe Grundlagen der körperlimen Erziehung 1, 

Di Fr 16.30.17.15 
Sportmedizinismes Seminar I (Biologie der Leibesübungen), 

Mi 16.30·18 
Sportwissensmaftlimes Seminar, 

Mo 15·16.30 
Sporttechnisches Seminar I, 

Mo 16.30·18.00 
Praktism.pädagogismes Seminar, 

2stdg., n. Verabr. 
Hauptseminar für Philologen, 

Do 8·9.30 
Musische Bewegungserziehuns, 

Do 19·20.30 
Sportpraktikum, halbtägig 

Altrode. 1201 

Ahroac. 1202 

Altroc:k 1203 

Starc:k 1204 

Sdll'oeder 1205 

Scbmith 1206 

Ahrode. 1207 

Altrock 1208 

Altroc:k 1209 

Altrock 1210 

Ahrotk 12U 
Altrodc. 1212 

--
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Gymnastik 
1. und 2. Sem. 

Geräteturnen 
aUe Sem. 

Schwimmen 
alle Sem. 

Spi,ele 
alle Sem. 

Zusätzlim für 3. und 4. Sem.: 
Gymnastik 
Geräteturnen 
Schwimmen 
Spiele 
Für Pbilologen nam bestandener 

V Q1"prüfung: 

°Geräteturnen 

oder 
Fechten 

Männer: 

S8 8·9 

Mo Do 8-9.30 

Di Fr 7.30·8.30 

Mo Do 9.30·11 

Mi 8·9.30 
S8 7.30·8.30 
Mi 9.30·11 

Mo 8·9.30 
od. S8 9·10.30 

n. Verabr. 

Frauen (alle Sem.): 

i Di 8-9.30 
Fr 19.30·21 
Di 9.30·11 
Fr 8·9.30 

Mi Sa 7.30-8.30 
Mo 19·21 
Fr 9.30·11 

Mo 9.30·11 
S8 9·10.30 
Do 7.30·8.30 
Mo 8·9.30 

Mo 8·9.30 
od. Sa 9-10.30 

D. Verabr. 

, 

B. -F R E I W I L L I GER S P 0 R T für alle Studierenden 

°Basketball 
°Boxen 

Eilkunstlauf 

Fechten 
Florett Anf. 

Fortg. 

le. Säbel Anf. 

Fortg. 

°Geräteturnen 

Anf. 
Fortg. 

°GYblnastik 

nur Fort~. 

Münner: 

Mo Fr 19-21 
S8 9·10.30 
Mo 18-19 und 
n. Verabr. 

Mo 8·9.30 
Fr 8·9.30 

69 

Fr 16·17.30 
Mo 16·17.30 
Mi 16·17.30 
Di 8·9.30 
S8 8·9.30 
Mo 17.30·19 
Mi 8-9.30 
Mi 17.30·19 
Do 8·9.30 
Fr 17.30·19 
Di 14.15.30 
Do 9.30·11 
Do 14·15.30 

Mo 8·9.30 
S. 10.30·12 
S8 8·9 

Frauen: 

Mo Fr 19-21 

Mo 18-19 und 
D. Verabr. 

Mo 8-9.30 
Fr 8-9.30 
Fr 16·17.30 
Mo 16·17.30 
Mi 16·17.30 

Mo 8·9.30 
S8 10.30·12 
Di 8-9.30 
Fr 18.15·19.45 
Fr 20·21.30 
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° Hall e n t u r 0 e 0 (Gymnastik, Gerät, 
Spiel) 

°Handhall 

°Hockey 
° Iod 0 (Jiu.Jitsu) 

Anf. 
Fortg. 

°Künstlerische Bewegungs
gestaltung 

°Leichtathletisches Winter· 
training 

Re i t e n (Anf., Fortg., SprinlJen, 
Turnier) 

° R i n gen (griem.-röm.) 
Rolle ch uhk u n 11 tleu f 

OS eh wimmen 
a) Smwimmkurse 

Nidttsmw. 
Anf. u. Fortg. 

Männer: 

Fr 18.30.20 
58 9·10.30 
Mo 9.30·11 
Di 14.15.30 
Do 14·15.30 
Mi 14·15.30 

58 9·10.30 
58 10.30·12 

58 10.30·12 

n. Verabr. 
Sa 8·9 
Mo 18-19 und 
n. Verehr. 

Frauen: 

58 9·10.30 

Di 14.15.30 
Do 14·15.30 

Mi 14·15.30 

58 9·10.30 

( Fr 20-21.30 

Sa 10.30·12 

n. Verahr. 

Mo 18-19 und 
n. Verabr. 

Di 8.15·9 Di 8.15·9 
Di 7.30·8.15 Di 7.30·8.15 
Di 14·15 Di 14-15 
Mi 14·15 Mi 14.15 
Do 7.30·8.15 Do- 7.30.8.15 
Do 8.15·9 Do 8.15·9 
Do 14-15 Do 14-15 
Fr 7.30·8.15 Fr 7.30-8.15 
Fr 8.15·9 Fr 8.15.9 

Rettungssmwimmen Mi 8.15·9 Mi 8.15.9 
Springen Do 14·15 Do 14-15 

b) jederzeit zu ermäßigt. Eintrittspreisen "ohne Zeit" .,ohne Zeit" 
o S p ort a b z e ich e n· Vorbereitung: eiehe Geräteturnen, Leimtathletik, Sdtwimmeu 

Ski lau f a) Wo~enendEahrteo. in deo Taunus I . h b dAchi" 
h) Kurse in den Alpen SIe e eson ere ns age 

° T i s c h t e 0 n i s Mo bis Fr 13-19 Mo bis Fr 13-19 

°Versehrtensport: 
SdJ.wimmen 

°Volkstanz 

n. Verabr. 

Di 8.15·9 
Di 8·9.30 

n. Verabr, 

Di 8.15·9 
Di 8·9.30 

° W a n der 0 - Wodtenendwanderungen etwa 14täglim nam Anschlag 

C. W E T T K A I\l P F WES E N (Trainingsgemeioschaften. offen für alle Studierenden) 

°Basketball 
°Boxen 
°Fechten 
°Fußball 
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°Geräteturnen 
°Handball 
°Hoekey 
°Rudern 

Rennrudern 
Renn- und Stilrudern 

°Sehwimmen 
° Ski] auf (Vorbereitune;) 

Männer: 

Sa 10.30-12 
Di Do 14-15.30 
Mi 14-15.30 

n. Verabr. 

Mi 7.30-8.15 
Sa 10.30-12 

Frauen: 

Sa 10.30-12 
Di Do 14-15.30 
Mi 14-15:30 

n. Verabr. 
Mi 7.30-8.15 
Sa 10.30-12 

D. UNI VER S I T Ä T SAN GEH 0 R I G E (Lehrkörper, Assistenten, Angestelltet 

Arbeiter) 
Alle Kurse des freiwilligen Sportes, besonders aber 
°Gymnastik 
o Hall e n t u r n e n (Gymn., Gerät, 

Spiel) . Fr 18.30-20 

Fr 18.15-19.45 

E. SPORTARZTLICHE BERATUNGSSTELLE für alle Studierendea 
o Chi ru r gis eh-in t e rois tia e he Be rat u ng (Dr. Bier) Fr 18.30-20.00 
o Chiru r gi a eh- or tho p ä di s ehe Be r a tung (Dr. Lange) Di 18.30-20.00 
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Zeittafel 

Beginn des Wintersemesters 1951/52 

Vorlelungsbeginn 

V orlesungssmluß 

Semesterende 

Einemreibung der Neuzu.gelassenen 

Rüdi':meldung, Beurlaubungsgesume, Gasthöreranträge 

Feierliche Immatrikulation 

Belegfrißt . . 
Weihnawtsferien 

Abtestate werden erteilt .b 

Esmatrikel werden gegeben ab 

Beginn des Sommersemesters 1952 

Vorlesungsheginn . . . . . . . 

15. Oktober 1951 

29. Oktober 1951 

29. Februar 1952 

15. März 1952 

1. Okt. bis 3. Nov. 1951 

17. Okt. his 10. Nov. 1951 

12. November 1951 

29. Okt. bis 8. Dez. 1951 

22. Dezember 1951 bis ein~ 

Sdll. 5. Januar 1952 

20. Februar 1952 

20. Februar 1952 

15. April 1952 

21. April 1952 

EinreidlUng der Bewerbungen für das Sommersemester 1952 Mitte Dezember 1951 hili 

16. Fehruar 1952 
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MITTEILUNGEN FÜR STUDENTEN 

ZULASSUNG ZUM STUDIUM, 

Die Einschreibung als Student (Immatrikulation) ist nur auf Grund einer besonderen 
Zulassung mög)jm. 

Der Zulassungsantrag ist auf einem Vordruck bei dem Universitäts-Sekretariat 
einzureühen. Der Vordrmk kann unter Beifügung von 1,- DM als Bearbeitungs
gebühr für den Zulassungsantrag bei der Universitiitskasse. Frankfurt a. M. 17, Mer
tOIlstraße 17, Postsmeckkonto Ffrn. Nr. 2357, angefordert werden. Der Versand erfolgt 
als "Portopflidttige Dienstsache'", d. h. das Postgeld wird ohne Strafzusdllag vom 
Empfänger erhoben. 

Mit dem Zulassungs antrag sind in beglaubigter Ahstttrift einzurcid:ten: das' SdlUl
absdtlußzeugnis mit den Noten der einzelnen Fäwer, die etwa schon erworbenen 
akademischen Studien~ und Prüfungszeugnisse gegebenenfalls der Namweis pl)litismer~ 
rassischer oder religiöser Verfolgung oder Benacbteiligung in der NS-Zeit. Beizufügen 
ist ein Briefumschlag; zur Rücksendung der Gesuchsunterlagen, falls Ablehnung des 
Antrages erfolgt. Zeugnisse über die Schulvorbild~ng ohne Einzelnoten (außer Be
gahtenzeugnislHm), - unheglauhigte Ahsmriften. veraltete oder fremde Vordrucke der 
Zulassungsanträge werden nimt berücksichtigt. Die Entscheidung üher die Zulassung 
ergeht sduiftlich. 

Alle Schreiben an die Universitiit zu einem schon eingereimten Zu)assungsantrag 
müssen den vollen, deutlich lesbaren Namen des Bewerbers und die gewä4lte Studien
richtung enthalten. 

Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist ein vollständiges Reifezeugnis, wie es 
nom Bestehen der sduiftlimen und mündlidten Reifeprüfung an einer höheren Sd:J.nle 
mit mindestens achtjährige.m Ausbildungsgang erworben wird. 
Diesem Reifezeugnis stehen gleich: 

a) das Zeugnis über die bestandene Sonderreifeprüfung für den Zugang zum wissen
smaftlichen Studium nam den Bestimmungen des Hessischen Ministeriums für 
Kultus und Unlerrimt vom 7.5.1946 für das in dem Zeugnis genannte Famgehiet. 

h) das Zeugnis über die bestandene Prüfung für die Zulassung zum Studium ohae 
Reifezeugnis (sog. Begabtenzeugnis) nam den früheren reidl.Breclttlhnen Bestim
mungen für das in dem Zeugnis genannte Fachgebiet. 

e) daQ Zeugnis über die bestandene EignuDgsprülung natb den hessismen BeQtim
mungen und das Zeugnis über die hestandene Sonderreifeprüfung naclt den frü
heren reicltsremtlimen Bestimmungen für das wirtsdulftswissenschaftliche Studium. 

Reifevermerke, V orsemersterbescbeide und ähnliclte Hilfszeugnisse werden nicht als 
ausreimend bewertet, ebenso nicht die im Jahre 1945 abgelegte Reifeprüfung. Inhaber 
E!olroer Vermerke müssen ihre Scb.ulausbildung durm Teilnahme an einem der an vielen 
höheren Sroulen eingerichteten Sonderlehrgänge oder an einem Vorsemester an einer 
Universität oder Horosro.ule ergänzen. Die Universität Frankfurt 8. M. hält keine 
Vorsemester mehr ab. 

Nur die Inhaber des Reifevermerks der Klasse 8 aus der Zeit bis Ende 1943, die nam 
dem 1. 6. 1946 aus Kriegsgefangenschaft zurückgekehrt sind und an keinem Soader# 
lehrgang zur Ergänzung der Schulausbildung teilgenommen haben, Und alle Inhaber 
eines Reifezeugnisses aus dem lahre 1944 können als Studentengasthörer nach dem 
Erlaß- des Hessismen Ministeriu"ms für Kultus und Unterrimt vom 6. 6. 1946 zugelassen 
werden. Diese müssen siro. sm Ende des dritten Semesters einer Eignungsprüfung 
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unterziehen, die neben dem Fadlrahmen die AHgemeinbildung des Prüflings berülk. 
siootigt. 

Reifesmüler mit bestandener "Sonderreifeprüfung für Kriegsteilnehmer" müssen eine 
Sd.lUler~iin':lUngiprüfung ablege~ wenn die SonderreiEeprüfung nicht mindestens die 
deutswkuudlichen Fächer, Mathematik und zwei Fremd~pramen um faßt bat. 
Reifeswülerinnen einer höheren Mädmensmule hauswirtschaftlicher Form werden nur 
nam Ablegung einer Ergänzungsprüfung in einer zweiten Fremdsprame (Latein oder 
FranzösisdI im Umfange einer Ohersmule für Jungen - sog. kleines Latinum genügt 
nicht) zum Studium zugelassen. Reifeschülerinnen dieser Anstalten aus den Jahren 1944 
und 1945 müssen an einem Vorsemester oder an einem Schullehrgang teilnehmen. 

Ist das" Reifezeugnis verloren gegangen, so ist bei der Direktion der Schule eine Zweit
ausfertigung zu beantragen. Lie~t die Sdlule in verlorenem Gehiet oder sind ihre 
Akten zerstört, dann sind Erklärungen ehemaliger Mitglieder des Lehrkörpers zu be. 
schaffen, aus denen hervorgeht, daß und wann· die Reifeprüfun~ bestanden oder der 
Reifevermerk erteilt- word~n ist, tunlichst mit Angaben der Einzelnoten. Ist dies nicht 
möglim, so muß der Schüler vor einem Notar eine eidesstattlime Erklärung über Zeit, 
Ort und Sdmle der Reifeprüfu~g oder des Reifevermerks, möglimst unter Angabe der 
Einzelnoten, abgeben. Es empfiehlt sich, die eidesstattliche Erklärung in Anwesenheit 
zweier mit dem Schüler nicht verwandter Zeugen abzugeben, die die Tatsame des 
Besitzes eines Reifezeugnisses bestäti~en können, oder dem Notar deren diesbezüglimo 
amriftlime Erklärungen mit he~laubigter Untersmrift vorzulegen. 

Uber die Zulassung entsmeiden: 

a) in famlicher Hinsicht die Zulassungsbestimmungen des Hessismen Ministeriums 
für Erziehung und Volksbildung. Danam. sind die Noten des Smulabgangszeug
nisses, das Ergebnis eines Aufnahmekolloquiums durm die Fakultät, sonstige im 
Rahmen der Berufsausbildung Hegende Leistungen (z. B. praktisme Tätigkeit) 
und soziale Verhältnisse des Bewerbers für die Zulassung maßgebend. 

b) in politischer Hinsimt weitere Bestimmungen des gleimen MinisteriulDs. Bewer
ber, die in eine der politischen Gruppen I oder II eingestuft worden sind, werden 
nimt zum HomsdlUlstudium zugelassen. 

ZulassuDl;en auf dem Tausmwege von anderen Universitäten und Hod18chulen werden 
ausliwlieBlidJ. durm den Allgemeinen Studentenaussmuß (AStA) der gegenwärti~eD 
Hochschule des Bewerbers vermittelt . 

. 
GASTHORER, 

Ab Gasthörer können ohne besonderen Antrag zugelassen werden: 

a) Berufstätige Personen, die mindestens das Zeugnis der Reife für die· 7. Klasse 
einer deutschen höheren Lehranstalt oder eine gleichwertige Vorbildun~ be
sitzen und sich auf einzelnen Wissenl'lgebieten weiterbilden wollen, ohne den 
Vorsmriften für die Immatrikulation zu genügen. 

Von dem Erfordernis der Reife für die 7. Klasse oder einer gleimwertigen Vor
bildung kann abgesehen werden, wenn der Bewerber ein berufliches Interesse an 
dem Besum einzelner Vorlesungen nachweist und wenn feststeht, daß er nach 
leiner Vor- und Allgemeinbildung in der Lage ist, den Vorlesun~en mit Ver. 
Itändnil und Teilnahme zu folgen. . 
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h) Pereonen mit einer durdt eine Staats- oder Diplompriifung ab~esdtlos.enen Hom
schulbildung, die von einem Dozenten der Univeraität ah Doktorand angenom
men sind oder ihre Studien auf einzelnen Gebieten verl'olhtändi~en wollen. 

Als Gasthörer können solche Bewerber nidtt zusela .. en werden, die den Vorschriften 
für die Immatrikulation genügen und die. ohne bi.her eine l!tllatlime oder alt.demiun. 
Prüfung bestanden zu haben, das weitere Studium zum Zwecke der Able~un~ einer 
solchen Prüfung betreiben wollen. 

Ober die Zulal!sung ah Gasthörer entscheidet der Rektor. Sie erfolgt in der Regel für 
ein Semeeter, jedom ist eiDe Verlän~rung für weitere Semester mö~lim. 

Gasthörer dürfen höchstens 6 Womenstunden belegen. Die Zulassung zu Seminaren und 
Ubungen ist bei den veraostaltenden Dozenten besonders zu beantragen .. Ga8thörcrn 
der Gruppe a) ist es im allgemeinen nimt erlaubt, an Vorlesungen und Uhungen der 
Medizini8liun Fakultif und an praktisd:ten Dhungen der Naturwissensmaftlichen Fakul. 
tät teilzunehmen. 

Gasthörer erhalten keine der für ordentlime Studierende vorgesehenen Vergünstigungen. 
Die auf Grund des Erlasses des Hessismen Ministeriums für Kultus und Unterrimt 
vom 6. 6. 1946 zunädtst als Gasthörer zugelassenen Studenten sowie die Studenten 
der StaatUmen Hochsmule für Musik und der Staatlimen Hocl18mule für bildende 
Künste in Frankfurt a. M. unterliegen nicht den obigen Bestimmungen. 
Gasthörer zahlen für 1-2 Vorlesungs-Wocltenstunden eine Grundgebühr von 10 DM, 
für 3-4 Womenstunden 20 DM und für mehr als 4 Wochenstunden 30 DM. Daneben 
wird 2,50 DM Unterrichtsgeld je Womenstunde und Semester und 1 DM Unf'allver
simernng erhoben. 

AUSLÄNDER, 

Für die Zulassung ausländismer Staatsangehöriger zum Studium gelten im wesentlichen 
die gleimen Bestimmungen wie für die deutsmen Studierenden. Ihre Vorbildung muß 
der deut.schen Reifeprüfung gleimwertig sein und in ihrem Heimatstaate zum vollen 
Homschulstudium berechtigen. 

Gesuche um Zulassung zum Studium sind an das Universitäts-Sekretariat zu rimten. 
Dem Antrag auf Zulassung zum St~dium sind beizufügen: 

]. Lebenslauf, der in deutsmer Spradu'l anzufertigen ist. 
2. beglaubigte Abschrift des Zeugnisses über die Hochschulreife (Maturitäts. 

zeugnis), 

3. falls der Bewerber bereits an einer ausländismen Universität oder einer 
anderen deutschen Universität studiert hat, wird gebeten, Namweise über die 
bereits abgeleisteten Studien und abgefe~ten akademischen Prüfungen bei· 
zufügen, 

4. drei Paßbilder (Brustbild 4X6 cm). 

Die Gesuche um Zulassung zum Studium an der Universität Frankfurt müssen so remt
zeitig eingereicht werden, daß den Bewerbern ein ZulassuDj!lIbesmeid (mit einer Be
stätigung des amerikanismen Universitäts-Offiziers) zur Erlangung der Einreiseerlaubnis 
in die amerikanisme Zone frühzeitig @:enug zugesandt werden kann. 
Genügende deuts me Sprachkenntnisse, um den Vorlesun~en und übunj!en folgen zu 
können, werden vorausgesetzt. 
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Weitere_ Auskünfte für ausländieme Studierende erteilt die Akademisme Aus1andllltelle 
der Univeraität Frankfurt am Main, MertenstraBe 17, Zimmer 42. Diese Tutendet auf 
~unl!ldt ein Merkblatt, das noch weitere praktitme Hinweite für au!ländil!lme Stu. 
dierende enthält. 

BEURLAUBUNG, 

Eine Beurlauhung von der BelegpHicht ist nur heim Vorliegen wimtiger Gründe und 
nirot mehr als 2 Semester möglich. Diese (~ründ(' sind: 

a) Erwerb von Unterhalts- und Studienmitteln bei nachgewiesener Bedürftigkeit 
unler Fortfall der sonst üblicben Veq:ülIstigungen. 

b) Erkrankung de~ Studierenden. Die Krankheit und die voraussichtlime Dauer 
derselben müssen amtsärztlich besmeinigt sein. 

e) Die Notwendigkeit; daß ein Studierender infolge Erkranknng in der Familie 
vorübergehend den elterlichen Betrieb zu leiten bzw. in ihm zu arbeiten hat 
unt"er Fortfall der sonst üblichen Vergünstigungen. 

d) Vorbereitung zur Hauptprüfung. Voraussetzung ist hierbei die Erfüllung der 
vorgesmriebenen Anzahl Studiensemester. 

e) Vorbereitung zur Vorprüfung. In diesem Falle ist je dom nur die Beurlauhung 
für ein Semester zulässig. 

f) Ahleistung der vorgesd::triebenen Praktikantenzeit, wenn die Praktikantenzeit 
lInentgeltlidt abgeleistet wird. 

Die beurlaubten Studenten zahlen ledigHd::t die Wohlfabrtsgebübr unter Fortfall des 
Betrages für Leibesübungen. 

Erstmalig Immatrikulierte können nid::tt beurlaubt werden; sie müssen vielmehr, wenn 
die Voraussetzungen zu einem ordentlidlen Studium entfaHen, siro aus der Liste der 
Studierenden streiroen lassen (Immatrikulations-Rüdttritt). 
Studenten, die ihr Studium zwedts Promotion fortsetzen, steht grundsätzlim kein Urlaub 
zu. Sie fallen nicht unter den eingangs erwähnten Personenkreis. 

EXMATRIKULATION, 

Ein Student, der die Universität verlassen will, muß nam erfolgter Beweisführung, daß 
er seine VerpHid::ttuugen gegenüber der Universität in jeder Hinsid::tt erfüllt bat, im 
Universitäts-Sekretariat seine Exmatrikulation unter Vorlage seines . Studentenaut
weises und des Studienbumes erwirken. 

Die Exmatrikulation ist gebührenfrei. Sie hat jeweils bis zum Ende der Rüdc.meldefrist 
des auf das letzte belegte Semester folgenden Semesters zu geschehen. Bei später er~ 
folgender Exmatrikulation ist eine Streid::tungsgebühr von 3 DM zu entrimten. 

GEBüHREN UND DEREN FÄLLIGKEIT, 

Nadl der zur Zeit geltenden Gebührenordnung werden folgende Studiengebühren er
hoben: 

1. Aufnahmegebühr zu zahlen bei der erstmaligen Einsdtreibung und bei 
immatrikulation .•.•••.••. •••. • . . • . • . • 
Nadt Ablauf der Einsd::treibefrist wird ein Zuschlag von 10 DM erhoben. 

einer Wieder~ 
30,- DM. 

2. StudieD~ebühr: (Pauschalbetrag) . • • . • • • • • • . • • • . • • • 80,- DM. 
Studenten, die die nadl der für sie geltenden Prüfungs- und Promotionsordnung vor. 
gesdlriebene Mindestzahl von Semestern ordnungsgemäß belegt und die zu zahlenden 
Gebühren entrid::ttet haben, zahlen in den folgenden Semestern, in denen sie Vor. 
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~ 
I 

lesungen und Ubungen belegen, die halbe Studien~ehühr. Hierzu ist das Studienbum 
im Universitäts~Sekretariat vorzulegen, 

Die Wohtfahrtsgebühren und sonstigen allgemeinen Gebühren sowie die üblimen Unter~ 
rirhtsgelder sind weiter zu entrichten. 

3. Unterrichtsgeld: 

Ale Unterrithtsgeld sind 
Wochenstunde 
zu zahlen. 

für Vorlesungen und Ubungen für jede . . . . . . 
Der Hö!hstsatz für ein ganztägiges Praktikum, das an mindestens 5 Tagen 
wöchentlich mit einer Gesamtzahl Von mindestens 25 W omenstunden 

2,50 DM 

gehalten wird, beträgt. • • . . • • . • • • . • .• . • • • • •• 30,- DM 
für ein halbtägiges Praktikum, das mit einer Gesamtzahl von mindestens 
15 Wochenstunden gehalten wird, • • • • • • • . • . • • • • • . •• 20,- DM 

4. Ersatzgeld: 

Von sämtlichen Studenten der Medizinismen Fakultät sowie von allen 
Studenten, die naturwissenscliaftlidte Vorlesungen und Ubungen belegen, 
wird für das Semester ein Ersatzgeld von • • • • • • • . : • • • • • • 
erhoben. Es dient für besonderen Aufwand und Materialverbrauch. 
Es ermäßigt sidt auf 20 DM, falls Vorlesungen nur bis 10 Womenstunden, 
auf 10 DM, falls diese nur bis zu 5 Womenstunden belegt werden. 

5. Wohlfahrtsgebühren: 

Sie betragen z. Zt. für das Semester . . • . • • • . • . • • . . • • • 
und dienen im wesentliclten als Beitrag zur studentismen Krankenversorgung, 
Beitrag für Leibesübungen u. a. mehr. 
6. Urlallhsgebühren: 
für die Remtswissenschaftlime Fakultät 
rür alle übrigen Fakultäten 

Fälligkeit der Gebühren: 

Die Studien gebühren sind grundsätzlim beim Belegen zu entrichten. 

35,-DM 

28,50 DM 

33,50 DM 
23,50 DM 

Die Unh'ersitätskasse kann auf eingehend begründeten Antrag Ratenzahnmg geneh
migen. In diesem Falle muß als erste Rate mindestem ein Drittel der Gebühren beim 
Belegen, ein weiteres Drittet" 4 Wochen nach der Beendigunr; der Belegfrist und der 
Rest mindestens 8 Wom.en nam Beendigung der Belegfrist eingezahlt werden. 

WOHNUNG FüR STUDENTEN, 
Möblierte Zimmer vermittelt das Wohnungsamt des Frankfurter Studentenwetks 
(Universitätsgebäude, Mertonstraße 17, Zimmer 1) für Studenten gebührenirei. 
Jeder Wohnungswedtsel ist innerhalh 3 Tage-;t dem Universitäts-Sekretariat anzuzeigen. 
Außerdem -ist der Zuzug nadt Frankfurt und jeder Wohnungsweoosel innerhalb der 
Stadt 80fort dem zuständigen Polizeirevier zu melden. 
Zimmerpreise zwisdten 20 und 50 DM je nam Lage und Ausstattung. 

LEBENSUNTERHALT, 
Mittag~ und Abendessen in der Mensa academica im UniTe~sitätsgebäude, Merton. 
straße 17, rür Mediziner in der Mensa academica Ludwig-Rehn~Straße 14. Mittag- und 
Abende~sen zu je -,50 DM bis 1,50 DM. 

Al. Gesamtunterhalt für einen Monat sind mindestens 80 bis 120 DM zu remnen. 
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üBERSICHT üBER DIE ZAHL DER STUDENTEN IM 

SOMMERSEMESTER 1951 

Stand: 21. Juni 1951 

Männer Frauen Gesamt 

1m Wintersemester 1950/51 waren immatrikuliert 3858 750 4608 
Hiervon sind abgegangen . . 660 144 804 
Es sind mithin geblieben . . . . 3198 606 3804 
Zugang im Sommer-Semester 1951 901 218 1119 

Gegenwärtiger Gesamtbestand 4099 824 4923 
Außerdem sind ordnungsgemäß beurlaubt (78) (20) (98) 

Der Gesamtbcstaud verteilt sich wie folgt: 

Männer Frauen Gesamt 

Red::ttsw. Fak. Inl. 
81!} 814 62} 87~} 876 Ausl. 62 

Medizin. Fak. Inl. 651} 16:} 171 819} 838 
Ausl. 16 667 19 

Philos. Fak. Inl. 
64:} 649 2671 910} 921 

Ausl. 5f 
272 

11 
Naturw. Fak. In!. 85~} 865 16;} 164 1019} 1029 

Ausl. 10 
Wirtsm.. Fak. Inl. 1091}1101 15a 153 1242} 54 

Ansl. 10 12 12 

Institut für Leibesübungen Inl. 
~} --=} ~} Ausl. 3 2 5 

Zusammen In!. 40~}4099 812} 4868}4923 
Ausl. 12 824 55 

Hinzu kommen Gasthörer Inl. 
~} 3n 10~} 110 Ausl. 69 41 

Juage.amt: 4168 865 5033 
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NAMENVERZEICHNIS 

(Lehrkörper) 

Die fett gedrudtten Ziffern geben die Seite ao, auf der die P~rsonalien und Anschriften 

verzcialDet sind. 

Adlinger 25 64 
Adoeno 18 50 
Allwohn 19 50 
Altmann 13 
AI track 26 40 68 
Alwens 13 
Amelung 14 46 49 
Artclt 13 40 49 

Bappert 23 64 
Below 26 66 
Berg 20 57 
Bergstraesser 25 
Bethe 12 44 
Betke 14 39 45 
Beutler 17 53 
Beyer-Enke 23 61 
Biagioni 19 54 55 
Birclt. 26 66 
Blocl< 19 40 54 56 
Blohmke 12 48 
Böhm 10 41 42 
Bornemann 19 52 
Braß 14 
BriB 11 39 42 
Burger 23 58 

Cahn 11 
Claß 10 41 42 
Coing 10 41 42 
Cramer 18 50 
Czerny 21 58 

Diinzer 21 58 59 
Deghaye 19 54 
Dehn 20 
Dessauer 21 57 
Dicmair 21 61 
".. Diringsholen 

62 
13 40 
46 68 

Dittrid:a 18 53 
Dornemann 11 42 

Drost 11 39 42 43 
Düll 23 
DUlls 14 48 

Egle 22 63 
Eppelsheimer 17 '52 
Erler 10 39 41 42 

FeH" 12 44 
Fisdwr 22 61 
Flaskämper 24 66 
Flesm-Thebesius 14 46 
Flörcken 13 46 
Föllmer 15 47 
Fraenkel 25 39 40 41 

66 
Franz 21 57' 58 
Friedriro 19 56 
Fritsch 13 50 
Frölich 11 39 41 42 
Führer-Lozano 19 54 55 

Gans 12 40 49 
Gänßlen 12 45 
Geißendörfer 12 46 
Gelzer 16 51 
Gennrich 18 52 53 54 

55 
Gensichen 19 56 
Geppert 15 44 
Gerloff 24 65 
Giersberg 21 63 
Giese 10 
GIen 21 60 
G .. II, 11>. 23 48 59 
Graff, U. 15 46 
Gramberg 21 25 67 
Graser 15 47 
Greven 14 44 
Groedel 13 
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Grüning 15 46 
Günther 19 55 56 

Haase 23 59 
Häbim 26 
Hagenmüller 24 65 
Hahn 24 
Hain 18 53 
Hallstein 10 43 
Hamel 20 57 
Hartke 22 40 41 62 

63 
Hartmann 22 60 
Hartner 19 21 40 53 

64 
RauB 14 45 46 
Hax 26 65 
Hellaner 24 
Henzel 26 65 
Herrmann 15 
Rertel 26 67 
Herz 14 
Herzog 25 64 65 
Heupke 13 46 
Hildebr~nd, H. 
Hildebrandt, A. 
Hoeniger 11 24 

41 42 
Holzinger 18 
Hornann-Wedeking 

14 46 
15 47 

39 
65 

Honerjäger 
Horkheimer 

Horner 22 
Hnndhausen 

Jäger 16 

23 
16 
50 
60 
25 

18 51 
52 

58 59 
39 40 

61 
65 

Jensen 17 41 56 

Kabelitz 15 45 
Kahlau 14 44 
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Karas 23 58 
v. Kasdmitz-Weinberg 17 

51 52 
Keller 17 40 52 
Kienast 19 40 51 
Kirn 17 51 
KI., 22 60 
Kleist 12 47' 
Ko<h 25 
Koelbing 19 25 
Kohlrausm 16 46 
Kolle 13 39 48 
Köster 18 51 
Kramp 22 44 63 64 
Krä,use\ 22 62 
Kreck 20 57 
Kreibig 14 48 
Krücke 16 44 
Kudi<ke 13 
Kuhl 22·63 
Kunz 18 -40 53 

Laibadt 21 63 
Lampen 16 46 
Langerbeclc. 18 52 
Laubender 13 45 
Lauche 12 44 
Lehmann, F. 11 42 
Lehmann, H. 17 21 40 

62 
Lehmann.Facius 13 48 
Leonhard 14 47 
Leontovitsch 18 19 

51 55 
Lewin 15 47 
Link 15 48 
Loewenheim 11 43 
Lommatzsch 16 53 

55 
Lommel 16 
Loosen 20 57 
Lorey 25 66 

Madelung 20 58 59 
Magnus 21 60 
Mahler 15 46 

Matthes 23 62 
M.y 17 53 
Meine~e 19 40 55 
Mertens 22 

39 

54 

Meye< 10 24 4ü 41 
42 43 67 

Mi<hel 24 65 
Michels 22 62 
Millequant 26 67 
Möller 25 64 
Montfort 21 63 
Mosebach 16 
Mosler 10 42 43 
Moufang 21 58 
Mrowka 23 58 
Mügge 21 60 
Münster 23 60 
Muth 23 59 

Naujoks 12 47 
Neumark 24 64 65 
Neele 15 48 
v. Nell·ßreuning 20 57 
Neundörfer 25 39 65 
Nielen 20 57 

O'Daniel 21 62 
Ophüls 11 
Orthner 22 61 
Ortmann 13 43 
Osthoff 17 40 52 
Otto 13 

Patzer 17 52 53 
Pe tri 18 52 56 
Pittrich 15 48 
Polligkeit 11 
Pollack 25 64 
Potratz 20 51 52 56 
Preis er 10 20 39 41 

42 

Rahn 19 53 
Rajewsky 12 21 44 49 

59 
Rauen 16 43 44 
Rausm 22 64 
v. Ret'ko-w 12 49 50 
v. Reichenau 25 6<1 
Reinhardt 16 
Rimter. P. 26 67 
Rimter. R. 21 62 
v. Rimthofen 18 40 54-

55 

80 

RiJJe, 11 39 41 42 
Rietschel 22 63 
Riezler 17 
Ritter 17 56 
Rohmann 23 61 
Roufogalis 15 47 
Royen 22 60 
de Rudder 12 47 
Rühl 19 56 

Samson 11 41 
Sander 19 55 
Sauer 23 57 
Sauermann 24 64 65 
Seddig 21 59 
Seesemann 20 57 

~ Seitz 12 
Senf 25 
Simon 11 42 
Skalweit 24 39 65 
Solle 22 62 " 
Siegler 14 
Spira 16 40 55 
Sutter 23 61 

S<ha.f 18 50 
Sd:taefer, H. 22 
S<häfe<, O. 22 59 
v. Schaubert 18 40 55 
Sd:teer 13 47 
Scheidt 13 50 
Scherpner 25 67 
Schiedermair 10 41 42 
S<hill., 23 4ü 58 
Sdalerath 20 53 
Smlomauer 10 42 
Sd:Jloßberger 12 44 
S<hmidt, B. 14 39 44 

45 
S<hmiJt, M. 20 57 
S<hmith 16 39 4ü 45 

68 
SdIöhl 19 52 53 68 

'Sdl.1'eiher 23 61 
SChroeder 15 44 68 
S<hwab 14 40 48 
Sdtwan 23 
Schwietering 16 53 

S.ud< 12 43 68 
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Stauder 18 52 57 
Stauf! 22 60 
'f. Stodtert 13 48 
Strasburger 18 51 
.ur Strassen 20 40 63 
Strauß 15 

_ Strnad 15 49 
Sturmfeb 1'7 50 

Taubmann 101 45 
Tb,r 16 45 
Thi.1 12 48 
Thielemann '15 150 

Unkrig 19 48 56 
Urhemat 26 66 

Vauhel 15 4ö 
Veit 25 64 65 
V oeldc.er 24 
Voß 12 
V ossler 17 51 

Wagner, J. Z5 66 
Wagner. K..H. 16 
Waigand 26 66 
Wehrle 24 64 65 
Weil 16 
Weinstock 17 39 40 50 

51 
Weiße 16 47 
Weitz 21 60 61 
WeIter 26 39 65 

, 
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Wendt 15 45 
Wentzdte 18 51 
Werner 15 46 
Westermann 14 46 
Wezler 12 44 
Widloemer 19 54 55 
Wiese 14 
Wiethold 12 40 49 
Windorfer 14 
Winsmuh 26 65 
Wittsadc. 18 57 
Wolf, E. 10 41 42 
WalE, R. 16 48 
Wolf! 17 52 53 

Zutt 12 47 
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Frankfurt am Main - Goethes Geburtshaus 
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Die Forbwerlce Hoecluf beginnen mit der H.rsfe"flng jJe' 
Antipyrin. Die Weiterentwidc/ung dies.s Pr6parot., führl.aum 
Pyram/don, Nova'g'n und Ga,dan. 

Immun. und Serumfherapie, Die Entdedungen von Rabett {(aeh 
(Juberku'inJ und Emi' von 8ehring (Dfphtlterl ••• rum' werden 
VOff den Farbwerken Hoedls' ffl t$je Fabrikation übernomm~n. 

Beginn de, Hormonth,ro('J;" Ho,duter Chemitcer st.I'en mir 
dem SupraNlnJtf dos erste synlhetiJche Hormon hel. 

Zur 6~t/ichen Ber~ubung wird das Hovocal,. ,nrwiclceD untl 
in cli. fabrikation der Farbwerke Hoechsl übernommeB. 

8eginn der Chemcfhe,opje~ Po,,1 Ehr/ich übergibt So'vandll 
in die Produktion der Farbwerke Hoechs" 

GroGhetstellung von I,.tulln .HOECI'IST. und sp4terflfn von 
Depot.lnsulin .HOECHST. Har nocb eigenem Verfohren> 

Oie bereits 1942 begonnene Forschung aur dem 'enlclfUfP 
Gebiet fuhrt zum Anlau'en des graB/en dellfsche" Penicillin-. 
Be/riebes in den Forbwerken Hoecluf. 

-
ft:ZClf wie vor werd.n von den FaTbw.rken Hoechsl' fit 
VerbIndung mif bedeutenden Forschern und In. den 
eigenen ausgedehn'en Forschungslaboratorfen Thera. 
peutlka entwime1t und in den gut ausgerOsteten Produk
flon.betrieben hergutellt, dl. Weltruf hoben al. 

~ 
·HOECHST· 

FARBWERKE HOECHST _il~StM...~ 
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PETER NAACHER 
Buchh4ndlung für Universitätswissenschaften und AntiqUllri4t 

FRANKFURT AM MAIN' 
gtgr. 1909 

Den Studierenden unserer Universität bieten wir: 

in der S~w~izerstraße f7 un,cl in unseren der Studtntensmaft wieder 
zugänglich gemachten NEUEN Gudtäftsräumen in der Bockenhcimer 

Landstraße 133 (bei der Universität) 

• ein reichhaltiges La,!!r einschlägiger Fachliteratur, im besonderen in DadlStehenden Fad!-
gebieten 

• Redltl_. Staats- und WU1sch.ftfWissco.sdI,fttn 

11 Medizin, Pharmazie und Naturwimnsdn.ften 

• Pädagogik, Psychologi" Philologie und Philosophie 

• den Bezug der AU$bildungs-Fachzeitsdlriften zu Originall'magspreuen 
tlw. zum Studentcnvonu,spteis . 

• olm per~önlkb.er Vereinbuung T eiluhluogen 

• dUM An- und Verkauf von Büchern und Bibliolheken ein preiswertes Antiquariat 

• laufende Eingätlge von Neuem:heinungcD und Neuauflagen aller Disziplinen und 
st u di um ge re c h teL i t era tu r b e rar u n g eD 

• die sd:melbtmoglil:be Be,dlaffung wlS5. Lehrwerke aus dem Ausland 

Sie erreichen uns bequem: 

von deo 

UNIVERSIT ATSKLlNIKEN in der Schw,izmtrap. 57 

.on der UNIVERSlJ AT 

'" der Boclunhtimer LAndstraße IJJ (an der Bodr.enheimer Warte) 
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Wissensmaftlime 

Bumhandlung 

fosef 
Hi/frich 

die 

Buchhandlung 

des 

Studenten 

Adalbertstraß., Ecke Gräfstraße 

(An der Bod<cnhcimer Warte) 

Telefon 768 6J 

85 

Die Buchhandlung 

für den Mediziner 

JOHANNES 
ALT 

Fachbuchhandlung 
und Antiquariat für Medizin 

und Naturwissenschaften 

Gegründet 1868 

Frankfurt am Main - Süd 10 
Gartenstra~e 134 Tel. 61993 

Haltestelle Hippodrom. in der 
Nähe der Universitätskliniken 

Umfangreiches Lager 
medizinischer Literatur und 

sämtlicher Lehrbücher für das 
. Studium , 

Abonnements aller Zeitschriften. 
"w. zum Vorzugspreis für 

Studenten 

Ratenzahlungen 
nach Vereinbarung 

. 15 010 Verbilligung bei Vorlage 
der ASTA Berechtigungsscheine 
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Universitätsbuchhandlung 
, 

Dr, H, Bergmann 

Frankfurt am Main 
Goethestra~e 1 (Ecke Goethep!atz) 

Telefon: 93633 • Gegründet 1891 

• 

Die Fachbuchhandlung 
für den Studenten und Wissenschaftler 

im Zentrum der Stadt 

15% Verbilligung 
bei Vorlage von • ASTA • -Berechtigungsscheinen 

Bitte besuchen Sie uns in unseren neuen, 
gro~en Geschäftsräumen ' 

Alle Neuerscheinungen liegen stets zur Einsicht auf 
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PHILIPP 
HOLZMANN 
AKTIENGESELLSCHAFT· FRANKFURT A.M. 

Augsburg . Berlin . Bielefeld . Bonn . Bremen 

Düsseldorf . Hamburg . Hannover· Kiel '. Kob

lenz . Köln . Mainz . Mannheim '. München 

Münster . Nürnberg . Stuttgart 

HOCHBAU· TIEFBAU 
STAHLBETONBAU 
STEINMETZBETRIEBE 

Z lEG E LE I E N 
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Die moderne Tageszeitung 

wird ge.tchaffen für den Tag, an dem sie erscheint. Nie

mals wiederholt sich der gleiche Pulsschlag und niemals 

der gleiche Tag, und doch ist wie jeder Pulsschlag auch 
das Geschehen jedes einzelnen Tages be.ttimmend für unser 

Schicksal. 

Die FRANKFURTER NEUE PRESSE beobachtet das 
politische und wirtschaftliche Geschehen in Deutschland 
und der Welt mit großer Sorgfalt. Sie wird dabei unter
stÜtzt durch landeskundige Korrespondenten an allen wich

tigen Plätzen der Erde. So erreichten die Informationen 
der FRANKFURTER NEUEN PRESSE die Zuverlässig
keit, die ihre Leser an ihr ebenso schätzen wie ihre 

ausführlichen und unvoreingenommenen Kommentare. 

Doch nicht nut im redaktionellen Teil, auch im Anzeigen

teil der modernen Tageszeitung wird das Geschehen 
unserer Zeit spürbar, und vielleicht kann der Anzeigenteil 

auch Ihnen einmal als Helfer erscheinen, wenn es gilt, 
den Sorgen des Alltags zu begegnen. 

FRANKFURTER 

Neue Presse 
~----------------~ 
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seit 1830 

RAVENSTEIN
LANDKARTEN 

Wanderkarten: Taunus, Odenwald, Spessart, Vogelsberg, Rh6n, Wesferwald, 
Pfälzerwald, Schwarzwald 

Kleine Rad- und Aulokarten 1: 100000 und 1 170000 
von Hessen, der Pfalz und Nordbaden 

Gro,e Rad- und Autokarten 1: 300000 
von allen Gebieten der Bundesrepublik 

BUro- und Organlsationskerten 1 : 300000 bis 1: 1000000 

AUFLAGENDRUCK VON KARTEN JEDER ART 
NEUZEICHNUNGEN - SKIZZEN 

RAYEHSTEIHS 
GEOGRAPHISCHE VERLAGSANSTALT UND DRUCKEREI 
Wiel.ndslr.~e 31-35 FRANKFURT-MAIN Teleion 54736 

RHEIN -MAIN-BANK 
früher 

DRESDNER BANK 

Hauptverwaltung: Frankfurt a. M., Gallus·An1age 7 

Telefon: 30221, 30231 • Telegramm-Adrcsse: Rhcinmainbank 

AUSSENHANDELSBANK 
• 

Depositenkassen in Frankfurt a. M . 
• 8" Roßmarkt, Töpfengasse 6, .C· HödlSt. gegenüber dem Bahnhof, .. F" Sadlsc:n ... 

hausen, Smweizentraße S5. lOG" Mainzcr Landsua.ßc 93, lOH" Opernplatz, 
Große Bockenheimcr Straße 37 

Niederlassungen: 
Dal'mltl:dt, PuJd .. , Gclnhluscn, Gießen, Hanau a. M., Bad Homburg 'Y. d. H., Kasset, 
Mainz-Kutel. Bad Nauheim, Offenb.en (Main), Wiesbaden, WieJbaden-ßiebrim 
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ERNST F. AMBROSIUS & SOHN 
Gegründet 1872 

FRANKFURT AM MAIN 
Feldbergstr.~e 1 . Telefon 76257/58 

Arbeitsgebiete: 

Hoch-Tiefbau·Stahlbetonbau 
Bau- und Möbelschreirierei 
Innenausbau . Laboreinrichtungen 
Zimmerei. Treppenbau . Chemische 

Hausschwammbeseitigung 

BUCHHANDLUNG 
DER INNEREN MISSION 
FRANKFURT IM.' qOETHESTRASSE!S 

FERNRVF 92176 

.. 
PHILOSOPHIE 

PADAGOGIK 

THEOLOGIE 

90 

/-

(y.tAG~ 
BOCKENHEIMER WARTE 

Ruf: 71617 

FOTO 
KINO 

PROJEKTION 

Entwickeln. Kopieren 

VergrÖßern 
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IJJIIIJlBBSELLEIJ WISSEN 
dNrm Bücher und Zeitschriften des Umsmml- Vtrla:ts ; 

Die Umschau 
HalbmonAtsschrift übtr die Fortschritte in NtdMr'Wissmschtt/t., Medizin und Technik 

Aus der Fülle der ntuen Erkenntnisse der WisstnschilJttn bitut die UMSCHAU ti~ 
sorgfältige AllfWtfhl dtJ WtJentlichm. Einzelheit IN' StNdentm DM 1.40 zuzüglich 

DM -.10 Porto. (NormAler PrtiJ DM 1·75) 

Chemie für Labor und Betrieb 
Die vtrstÄndliJ,t MonatmiJrift bringt die FortscJm'ttt. abtr aum die Einführung Auf allen 
Gtbitttn tkr Ch«mit zuvtrliissit richtig. dom in 'Vuständ/ichtT Filssung. EinzelheJt füt 1 

StHdenttn DM 1.- zl4zügb'ch DM ~.o6 Porto. (NorTTIAler Preis DM 1.20) 

Uotor-Bundschau mit NKZ 
Dill Fachblatt mit du tigmtn Meinung lind der vulseiligm BtrichltTJl4ltulJg IlMS alJm 

Gebieten des KrAjifahrwuens, mon.stlicIJ z Heitt DM 2.26 frei Haus 

lV eltraumfahrt 
Beiträgt zu, Weltraumjorscllung und Astronautik 

Eint Zwtimonatsschri/t - die einzite ihrer Art dU} dun eurcpiii$cJm. Kontinent -
die übtr den StAnd der RA!edtnforschung lind du Astron4utH, berichttt. Einzelheit 

DM -.go zNZNglilh DM -.06 ~orlO 

Leitfaden der Autotecbnlk 
von }OAchim Fischer 

Ei" T4sJmJkxikon der Auwttchni!e mit 629 Sti<bwortm und 217 Abbildungen. ZAhlreiche 
ttchnisrhe Be,riffi werden !eIAr und tindeutig erläutert. Ein Nllchschldgewerk tlUI der 

PrllXis für dit PrAXis. Preis DM 4.80 

Heute studieren - Ja oder nein' 
JJ verschiedene Beiträge objektiv und umf.ssend. erleichtern eint gründliche OrUnnerltnz 
übtr eine brennende Frdge umtrer :kit. Aus dem Qutrsclmitt. der Beitr;"t.t tritt die Ver
dntwortung heraus. die mit jedem Beru{stntschluß ",erknüpft ist. Um[.ngrtidm statisti!dm 
Materi.l Uy TAbellen "'a'ansch4I1liche" dit hochintereSSAnten Ausführunzen. Preis DM 2.80 

. UMSCHAU VERLAG ® FRANKFURT AM MAIN 
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Schreibbüro 

BrilstreBe 89, frObe18 KUnlUltreh 
An d.r Bockenh.lmer Warte 
2 Mlnut.n von d.r Unlvmllli 

fIIr wiss.nschafUich. Arb.lten. Ferner: 
V .... i.lfälilgung.a I Ob.rsetzungen 

Die Buchhandlung für den Juristenl 

HERMANN SACK 
iURISTISCHE FACHBUCHHANDLUNG 

FRANKFURT AM MAlM 
Freiherr-vom-Stein-Stra~e 22 
Reichhaltiges, ausgew3hltes Lager .an juristischer literatur 

t~/o Ermälljlgung bei Vorlage des .Asta.Berechtigungsscheines. Vorzugspreis auf Hörerscheine 

. 

FRIES 

Stahlbau 

Heizungen 

Aufzüge 

Krane 

J. S. FrIes Sohn, Frankfurt-•• , FrlesstraJIe, Tel. 40461 

92 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Beis es chreib m as chi neu 
neu und gebraucht 

Bürobedarf 
jeder Art 

Kolleg-Ringbücher 
Papiere aller Ar't 

Füllhalter . Drehstifte 

Dissertationen 

"~" 
Frankfurt am Main . Neue Maiil~er Straße 29 

(Ecke Friedrich-Ebert-Straße) Tel. 91087 

= 

APFELSAFT-AEPFELWEIN 
POSSMANN FRANKFURT·MAIN 
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fabrikalionsprogr"mm, . 

In1lol1olion. u. 5icherungsmoteriot. 
Hodlleistunguicbervngen. Sockel-, E1emenT-, 

SchrauboulomQlen, Hebelschalter, Wotzllmmol. 
ler, Paketschalter, MOlorsd'lll1'nmolrer, gekOpJelle 

Sted<v(,rrichlungen, Hausonsdllußkaslen, Selbmc:hol. 
ler mit Obemrom- und kurzsdllu6a1J$l6wng, 0Isel!m. 

scholler, luft. u. OI·ScMlze, Slel.l8rgerdle oller Art, Hodt

spannungs ·StOlzer, .DurcMOhrungen u .• Sicherungen, Trenn
stholter und losltrenrucholter. HochspannungsleisturtgUcholi'er. 

Olschohkostlln u. Ringkobelfelder, SleuerquiniendlQllet u. lon$l;gll. 
Zubehör zu HocNpcMlmQ$SdwJ/o,*,~n. BJed>sehrpseJte Hod!. 

sponnungstmlogen. Gußgekop.'ielte Verteilungs- und Schaltanlagen filr 
Niederspannung, SchGlzensteullrungw;hronke, Komplette Schollen lagen 

für Niederspannung u. "lodlSPQMUrlQ in InnenrOl,lrn· u. Freifuflousführung. 

VOIGT & HAEFFNER AG FRANKFURT MAIN 

r:: 

GEORG LEIN 
Auch im Hörsaal ist g,pflegte K lei dun g durch 
regelmäßige chemische Reinigung unerläßlich! 

Wenden Sie sich. deshalb um fachkundige 
Beratung an 

Färberei Qeorg Klein 
Chemische Reinigung 

Das .dte Frankfurter F amgeschäft bekannt für 
best, Ausführung 

Nächster Laden: LeipzigerStraßC:62a Telefon 72639 

Fabrik: Hainerweg 24 • Telefon 62251 
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BOCHER 
für Universität u. Fachschulen 

in A·M-OSTHAF 
Frankfurt / M.· Höchst 

bei 
~ 

H. Bärsch Nacht. 
Dr. M. Slrucken 

Host.tostr.~e 16 . Ruf 1 3642 

• 

== 

c;;;luise (po{{inge~ 

( 

Papier- und Bürobedarl 
Drucksachen 

K 0 L L E G- B E DAR F ) 
FQllhelter • Luxuspap!ere . Geschenke • BOro-, Zeldum- und Schularllkel 

Fü 11 ha Iter-Reparaturen innerhalb 24 Stunden 

'1~allklu~t am cAtain . 'J3o,*enheime~ ';landst~ape 131 
. (nächst der Universität) 

Fernruf 75589 
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, 

'Deutsche Telephonwerke und Kabelindustrie A.G. 
Berlin SO 36 (amerik. Sektor) 

Tedm. Büro Frankfurt a. M., Rheinstr. 24 

T edm. Büro Wiesbaden, Kappellenstraße 3 

Ted"i. Büro Kassel, Hentzestraße 16 

Fernsprechanlagen jeder Art und Größe· Signal- und elektro Uhrenanlagen 
Stark- und Schwachstromkabel 

• 

Verlag Dr. Waldemar Kramer, 
erscneinen ! 

Bücher über Frankfurt 
Senckenberg-Bücher 
Aufsätze und Reden 

Fran~furtlM I 

der Senckenbergischen Naturforsdlenden Gesellschaft 

Frankfurter Geographische Hefte 
Rhein-Mainische Forschungen 
Archiv für Frankfurts Geschichte und Kunst 

.DAS Franlefurter Anekdottn-Büchltin -. dil Frank/urter Mund.rt-Bändt von Stoltzt und 
Ht#pP. das Pr.chtwerk .Bilder zur F,a"Ie!lIrur Geschichte·, die Bindmtn der .Kltimn 
F'An!ejllrttr Rriht lO ""d die Stncktnbtr,-Büchtr 'Wtrdtn in den frAnkfurter Blfchh""d
lungtn 'VO"lIig gthalttn. 
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Das Spezialhaus für Tapeten und Linoleum 

KUPSC.H & e,o. 
Frankfurt am Main • Alte Gasse 27/29 ·Tel. 91069 u. 92189 
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JOS. KUNZ SOHNE G.M.B.H. 
FRANKFURT am Main-HOCHST 

Bolongaros'ra~e 108 Fernruf 13841, 16829, 16929 

Gegründet 1863 

HOCHBAU· TIEFBAU· STAHLBETONBAU 
I N D U S TRI E ~ UND SIE D L U 'N G S BAU T E N 

MODERNE SCHREINEREI 

ZIMMEREI . TREPPENBAU 

Fordern Sie unverbindliche Angebote 

L ' 

~ 
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, 
, 

G'lasdächer und Oberlichter 
.,~J' Senkrechte Lichtbänder ' Regensichere Entlüfter 
~ Ankerschienen ,System Moenus' , Fenster,Türen u, Tore 

aus Stahl und Holz 

Claus Meyn KG.; Frankfurt a,M, ' Fernsprecher 44451 

Verglasungtn Spiegel 

Frankfurt am Main-West 
Kiesstraße 40 Telefon 74474 

F1JCHS & CO. ' 
Kohlen. Koks· Briketts 

FRANKFURT am Main 

Untermainanloge 7 (om Sehouoplelhans) 

Telefon B!ie~88 - 82739 

WO KANN MAN BILLIG BADEN? 
STADTBAD MITTE 

) MinuteD Ton der X,onstabler Wam. 
WtUJ1JtbMl DM 1.-, Br."leb" DM -.40 

lktr;~bJztjun : 
Montap bit Samltac. durcbp:hend 'YOn 7,lO bil 

20 Uhr, Kusenschluß 19.15 Uhr 

im 
BEZIRKSBAD BOCKENHEIM 

Am Bahnhof Bockenh.im 

W."nmbiUI DM ~.80. ß'AIIStb .. J DM -.JO 
Beui.bneituu DonnersuBs von 10-20 Uhr 

freita,;. TOD 8-20 Uhr 
s.mnags von 8-20 Uhr 

. SPORT- und BADE AMT. Ffm., Am Schwimmbad 7 
Tel. 90221/ Nebenstelle 467 
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ProfeHoren'. St.udtnttnl 

Lederwaren 
nndKoffer 

Aktentaschen 
und 

Kollegmappen 
best.immt. immer bill ig I 

DER NAME 

WlTZL 
I!IAGTALLEI!I-! 

Zweimal in der 
TaOD081!1uaAe 31 tl. 49 

Immer mehr begehrt -
immer mehr beliebt' 

Bekannt anti dem 8udetenl&nd t 

ED L 
VERPUTZ 

STUCK 
ANSTRICH 

FRANKFURT I MAIN ~ 
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r 
AMElAN(j 

B V C H - V N D K V, N 5 t H AN D' L V.N Ci 
tr'iH.' HANS BEN ECKE 

. . 

~5 i ~ essen ~ul ~nd billig in der M U4 S Ä 
. . 

Eigene Konditorei .' Geöffnet von 8 bis 20 Uhr 

+ 

Studenfenwerk, Frankfurt am Main 
, ' 

• M E N S A A C ADE MI CA· 
Uni vers i t'ii t M e rf 0 n 5 t r " ~ e 1 7 S ou t • 

. 
fielt 190", 

9<orseCt 
. .' 

BLlJ'lIIEN·PFLA.NZE!f 

Rnl91180 
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"Eine der besten und lebendigsten deutschen Zeitschriften!" 
schreibt Mercure de Fr.ncc, P.ris, Rb" die 

FRANKFURTER HEFTE 
ZEITSCHRIFT FÜR KULTUR UND POLITIK 

Her .. usgegeben von EUGEN KOGON und WALTER DIRKS 
Si, finae. in 'Ji.tstr Monetsschrift zeitnahe und i,,!orm;tr,na, Sullunp.hmtn Jihrmdtr 

ae"tuher lind 4usLindisch61 Publizisttn zum politischtn lind kHltur.(!lItn Gtsclxhtn 

PREIS DES EINZELHEFTES DM 1.00 

Kosttnlost P10bthtftt durch tUn Buchh.ndtl ode, beim 
VERLAG DER FRANKFURTER HEFTE i FRANKFURT-MAIN 

SCHAUMAINKAI 53 

erhaht':Auffas'unIPTum5gen und KOIlZCDtr:atioDiflhigktit undimacht Zuhören und gcitticC 
Arbeit zur Freude 

8er.lI. In d.n 70., Jahren wurde der ".t. dlrektan
-z.lgend. Stremm ... er van d.m Phy.lker Frledrlch Kahlrau.ch, 
Profes8or zu WOrzburg, IJflonn,n und von .elnem damalig." 
UnlvBI'lltä/.·Mschaniku, fugen HarfmGnn, dem Grand., 
un .. ,.. Work .. , durchkon.trulert und er.tmallg g.baut 

PRÄZISION 
IIS u •• 

HARTMANN&BRAUN AG FRANKFURT/MAIN 
Fabrik eleklri.cner u.wirmelecnni.cner Me~geräle 
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Die intc:rellante.ten und neue.ten Aktualitäten aller 
vier Wochenschauen 

Kultur-, Sport- und farbige Zeidtentriddilme 
Durchlaufende Vor,tclhu:llcn,VOD 9-14 Uhr 

5C:l PIC. auf dIen PlituB ,Fu, JU'lndl. u.Kindcr immer zUt;eIUItD 

CAFE • CONDITOREI 

T.I,I 91663 
91183 

Frankfurt am Main 
Oro". Boc:kenhelmer Strafs.50 

Filial-Verkauf: 
Frledenss'r."e tO (neben Frankfurt.r Hof) 

Tel.: 94183 

L1ef.rung au".r Hau. 

Corneliusstraß. 4 • T cl. 74,66 
S Minuten 'fon· der Universicit 

NEUE KURSE 
becinncJl in ulUerem eigenen Raum 

Einzelstunden jederzeit 

AmerikanischIn 
Stepunttrricht 

ludi in Kuncn und Einzelttunden 
• 

SprtCbSIH"d,. tl:1ich von 16-19 Uhr 

Sait 119' 

Walther A Qelt.haulJ, Frankfurt a. M. (IJUd) 10, D ....... t&4ter Land.tr. tI». 

Buehdruek' 

S,telndruek 
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